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Highlight der Woche: Die RÃ¼ckkehr der Flussmonster ... - Discovery

28.12.2013 - Stattdessen sucht der Junior mit seiner Freundin Rachel weiter nach ...... arbeitet, engagiert ihn der Senior kurzerhand als "externen Berater". 
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DMAX Programm Programmwoche 01, 28.12. bis 03.01.2014 Highlight der Woche: Die Rückkehr der Flussmonster Neujahr-Special Am Neujahrstag, ab 02:30 Uhr



Berichte von schwarzen Piranhas mit messerscharfen Zähnen, die ihre hilflosen Opfer bis auf die Knochen abnagen, machen in Südamerika die Runde. In Russland sollen menschliche Kadaver im Bauch von drei Meter langen Flusswelsen gefunden worden sein. Kolosse, die übrigens auch in deutschen Gewässern, wie dem Berliner Schlachtensee vorkommen und dort schon Badegäste angegriffen haben. Und in Texas zittert man vor dem 150 Kilogramm schweren Alligatorhecht, der bei seinen Beutezügen angeblich auch Menschen verschlingt. Es sind also nicht nur die Ozeane, sondern häufig die trüben Gewässer von Flüssen, die unzählige Gefahren bergen. Gefahren, die wir kaum kennen und noch weniger einschätzen können. Oder hätten sie gewusst, dass im Amazonas Vampire herumschwimmen, die sich im Körper ihrer Opfer einnisten und von deren Blut ernähren? Profi-Angler Jeremy Wade geht in dieser spannenden Dokumentar-Serie Berichten und Geschichten über gefährliche Flussmonster auf den Grund. Trennt Tatsachenberichte von Schauermärchen, grausige Realität von Mythen. Vom Teufelswels am Fuße des Himalaja, über angriffslustige Süßwasser-Haie in Australien, bis hin zum sagenumwobenen Arapaima in Brasilien: Auf seinen Expeditionen rund um den Globus sucht der Abenteurer nach diesen Furcht einflößenden Kreaturen und er findet sie auch. In einem schönen Neujahrsmarathon mit Biss präsentiert uns Jeremy Wade noch einmal die gefährlichsten und beeindruckendsten Geschöpfe des nassen Elements.



DMAX Programm Programmwoche 01, 28.12. bis 03.01.2014



Samstag, 28.12.2013 06:10 Uhr



Achtung, Sprengung! Episode 12 Erst kommt der große Knall, dann bleibt meist nur eine Staubwolke übrig. Diese Dokumentar-Serie begleitet amerikanische Sprengmeister bei ihrer nervenaufreibenden Arbeit und zeigt mit Hilfe von Spezialkameras, wie die Spezialisten gigantische Brücken, Türme und Gebäudekomplexe innerhalb von Sekunden in Schutt und Asche legen. Nach akribischer Planung, Berechnung und Vorbereitung versteht sich, denn der kleinste Fehler hat in diesem Job fast immer verheerende Konsequenzen. Die Experten Dr. Braden Lusk und Dr. Paul Worsey zeigen, was bei solchen Großprojekten hinter den Kulissen geschieht, bevor es am Ende heißt "Achtung, Sprengung!". Der Aufwand, der betrieben werden muss, um in die Jahre gekommene Ingenieurskunst dem Erboden gleich zu machen, ist in jedem Fall enorm. Erst kommt der große Knall, dann bleibt meist nur eine Staubwolke übrig. Diese Dokumentar-Serie begleitet amerikanische Sprengmeister bei ihrer nervenaufreibenden Arbeit und zeigt mit Hilfe von Spezialkameras, wie die Spezialisten gigantische Brücken, Türme und Gebäudekomplexe innerhalb von Sekunden in Schutt und Asche legen. Nach akribischer Planung, Berechnung und Vorbereitung versteht sich, denn der kleinste Fehler hat in diesem Job fast immer verheerende Konsequenzen. Die Experten Dr. Braden Lusk und Dr. Paul Worsey zeigen, was bei solchen Großprojekten hinter den Kulissen geschieht, bevor es am Ende heißt "Achtung, Sprengung!".



06:55 Uhr



Infomercial



08:50 Uhr



Holzfäller extrem Der Unfall Maine, der wilde und weitgehend unberührte "Pine Tree State" ("Kiefernstaat") im äußersten Nordosten der USA, ist die Heimat einer außergewöhnlichen Familie: Die Pelletiers leben und arbeiten hier seit über 50 Jahren in den abgeschiedenen Wäldern unweit der kanadischen Grenze. Mit schwerem Gerät und viel Herzblut ackern sich die sieben Pelletier-Brüder gemeinsam mit ihren Söhnen durch die Höhen und Tiefen des Holzgeschäfts. Sie bauen Straßen durch die Wildnis, bleiben mit ihren riesigen Trucks im Morast stecken und sägen die dicksten Stämme aus dem Wald. Doch egal, wie groß der Zeitdruck ist, oder wie niedrig die Temperaturen sind: Ihre gute Laune bleibt trotz widriger Umständen (fast) nie auf der Strecke. Harte Arbeit, kernige Typen und ein großes Abenteuer: In der Doku-Serie "Holzfäller extrem" begleitet DMAX den Pelletier-Klan beim täglichen Kampf gegen die Naturgewalten und zeigt, was es bedeutet, den traditionsreichen Familienbetrieb am Laufen zu halten. Das Einsatzgebiet der Pelletiers im Norden des US-Bundesstaates Maine umfasst rund 3100 Quadratkilometer. In den letzten Wochen mussten die Holzfäller-Brüder ihre Arbeit immer wieder unterbrechen. Im Oktober und November, bevor der Bodenfrost einsetzt, sind die Bedingungen in der Region besonders extrem. Dauerregen und tiefer Schlamm machen dem Team das Leben zur Hölle. 24 Wagenladungen Holz warten auf den Abtransport zum Sägewerk. Die Männer stehen extrem unter Druck. Um ihr Soll bis zum Winter erfüllen zu können, nutzen sie jede kleine Wetterbesserung. Fahrer Randy Bourgoin, der fast sein ganzes Leben hinterm Steuer riesiger Trucks verbracht hat, profitiert von den frühen Morgenstunden, in denen die Straßen noch gefroren sind, um eine Fuhre zu transportieren. Doch plötzlich kommt ein Notruf über Funk.



09:55 Uhr



Infomercial



10:15 Uhr



Die Schatzsucher - Goldjäger in Afrika Der Überfall Nichts für schwache Nerven. Zwei Amerikaner setzen in Afrika alles auf eine Karte: George Wright und sein Partner Scott Lomu haben beim Immobilien-Crash 2008 in den USA sehr viel Geld verloren und versuchen jetzt ihr Glück als Goldsucher in Ghana. Die Abenteurer vermuten Edelmetall im Wert von 1,5 Millionen Dollar auf ihrem Claim. Doch das Ringen um die finanzielle Existenz gerät für die Männer zum nackten Überlebenskampf. In Afrika gelten nämlich andere Gesetze - ein Menschenleben ist dort nicht viel wert: Überfälle, Schutzgelderpressung und Korruption gehören hier fast zur Tagesordnung. Trotzdem sind George und Scott fest entschlossen, die Herausforderung anzunehmen und in der bedrohlichen, fremden Welt ihr Glück zu machen. Im Schatzsucher-Camp in Afrika herrscht große Aufregung. Auf einem der benachbarten Claims kam es zu einer heftigen Schießerei. Das Lager wurde von schwer bewaffneten Soldaten gestürmt. Mutmaßlich hat dort jemand illegal nach Gold geschürft. George Wright und sein Partner Scott Lomu sind vom rigorosen Vorgehen des Militärs total geschockt: Womöglich droht ihnen nämlich das gleiche Schicksal. Bis dato besitzen die Amerikaner nämlich ebenfalls keine gültige Lizenz. Um die notwendigen Papiere wollte sich, laut Abmachung, ihr Geschäftspartner Dave Thomas kümmern. Doch scheinbar waren die Abenteurer einmal mehr zu naiv und haben dem Falschen vertraut.



11:15 Uhr



Die Schatzsucher - Goldtaucher der Beringsee Mann über Bord! Neun lange Monate im Jahr ist der Hafen des kleinen Städtchens Nome in Alaska zugefroren. Doch wenn im Sommer das Eis schmilzt, pilgern Abenteurer aus der ganzen Welt an diesen entlegenen Ort, denn in den Gewässern vor der Küste verbirgt sich ein wertvoller Schatz: Pures Gold - über Millionen Jahre vom Schmelzwasser der Gletscher angeschwemmt. Beim Versuch, das kostbare Edelmetall aus der Tiefe zu holen, scheuen die Männer im nördlichsten US-Bundesstaat weder Mühen noch Risiken. Die Schatztaucher haben ihre Boote "Christine Rose", "Sluicey" und "Wild Ranger" aufwändig mit hydraulischen Pumpen ausgerüstet. In der Hoffnung auf den ganz großen Fund suchen sie den Meeresgrund mit riesigen Staubsaugern ab. Doch der Traum vom Reichtum erfüllt sich nur für die wenigsten, denn die Beringsee gibt ihre Kostbarkeiten ungern preis.



Zeke Tenhoff kämpft am Meeresgrund mit den Naturgewalten. Der Goldtaucher hat seinen Neoprenanzug extra mit einem Bleigurt beschwert, wird von den Wellen aber ständig mitgerissen. Vor der Küste von Nome ist die Strömung an diesem Tag besonders stark, aber der Schatzsucher hat noch ein weiteres Problem: Die eigene Crew macht ihm das Leben schwer. Deckhand Emily bremst ihren Boss ständig aus. Statt anzupacken und zu helfen, steht die junge Frau meistens nutzlos im Weg herum. Kapitän Tenhoff hat seine Entscheidung, ein Greenhorn an Bord zu holen, in den vergangenen Wochen schon oft bereut. 12:15 Uhr



Die Proto-Typen - Werkstatt für Erfinder Luftrettung ohne Pilot Traumjob Zukunfts-Tüftler: In einem alten Lagerhaus, irgendwo in der Nähe von San Francisco, wird mit viel Leidenschaft gelötet, gehämmert und geschweißt, was das Zeug hält. Es ist die Werkstatt der "Proto-Typen", vier kreative Köpfe, die es sich zum Ziel gesetzt haben, die Menschheit mit den außergewöhnlichsten Erfindungen aller Zeiten zu beglücken. Denn egal, ob Multifunktions-Sofa, feuerfester Lösch-Roboter, gedankengesteuertes Auto oder vollautomatisierter Pizza-Service - kein Projekt ist zu groß, keine Idee zu verrückt. Im Team setzen die Jungs Visionen von Morgen in die Tat um: Materialwissenschaftler Mike, Elektroingenieur Joe, Robotik-Experte Zoz und Terry, Profi in Sachen Special-Effects - hier ist jeder Meister seines Fachs. 60 bis 80 Prozent aller amerikanischen Strände sind unbewacht. Dort gibt es keine ausgebildeten Lifeguards, die in Not geratene Schwimmer oder Surfer vor dem Ertrinken retten. Die "Proto-Typen" haben diesen lebensgefährlichen Personalmangel ins Visier genommen und suchen jetzt mit Hochdruck nach effizienten Lösungen für das Beach-Problem. Ihr Ansatz: Seenotrettung auf Knopfdruck, mit Hilfe fliegender Schwimmwesten! Die Frage ist nur, ob sich die originellen Ideen der Zukunftstüftler auch in der Praxis bewähren, beziehungsweise überhaupt in die Tat umsetzen lassen.



13:15 Uhr



Die Gebrauchtwagen-Profis - Neuer Glanz für alte Kisten FSO Syrena Zwei waschechte Engländer haben es sich zum Ziel gesetzt, die Gebrauchtwagenwelt neu zu ordnen: Für den Verhandlungsexperten Mike Brewer und den Profimechaniker Edd China gibt es nämlich nichts Schöneres, als aus scheinbar minderwertigen Kisten ordentlich Profit zu schlagen. Mit einem festgelegten Budget machen sich die beiden Autokenner auf die Suche nach besonders rentablen Angeboten. Am besten sind echte Schmuckstücke, die aber schon einige Jahre auf dem Buckel haben: Porsche 924, VW Golf GTI, Mercedes-Benz 230E oder Ford Capri sind genau nach dem Geschmack der Kfz-Freaks. Ganz egal, ob Zeitungsannonce oder Internetauktion - die Gebrauchtwagen-Profis grasen den gesamten Markt so lange ab, bis sie die passende Karosse gefunden haben. Während Mike die Finanzen verwaltet, zeigt Edd, wie man einen Gebrauchten fachmännisch und vor allem profitabel aufhübscht. Für Hobby-Bastler und werdende Autohändler liefern die Gebrauchtwagen-Profis eine unbezahlbare Nachhilfestunde.



Der Wagen zieht beim Gasgeben stark zu einer Seite, und das Getriebe ist ebenfalls hin. Trotzdem könnte der FSO Syrena den Gebrauchtwagen-Profis viel Geld einbringen. Denn der Dreizylinder-Zweitakter mit gerade mal 40 PS ist in Polen ein echter Klassiker. Außerdem hat das Auto jede Menge Charme. Solche Oldies findet man heutzutage nur noch selten, doch Chefeinkäufer Mike hat mit seiner Spürnase trotzdem ein günstiges Modell aufgespürt. Und Profischrauber Edd macht das Kultobjekt in der Werkstatt wieder flott. 14:15 Uhr



Overhaulin' - Aufgemotzt und Abgefahrn Episode 14 Gestern noch eine Rostlaube, heute schon ein Vorzeige-Schlitten! Abgefahrene Reifen, eine marode Stoßstange und Tausende Kilometer auf dem Buckel - so manche Klapperkiste hat die Bezeichnung Auto schon lange nicht mehr verdient. Und trotzdem quälen sich die schrottreifen Wagen durch den Straßenverkehr. Was tun, wenn es im Geldbeutel nicht für einen Neuen reicht? Ein Anruf bei Chip Foose und seinem A-Team genügt, und aus dem Blechhaufen wird wieder eine heiße Kutsche. Wie durch Zauberhand verwandeln der Ausnahme-Konstrukteur und seine Crew die alten Mühlen in heiße Schlitten. Schmirgeln, Schleifen und Lackieren, Chip und seine Mannen sind absolute Experten in Sachen Automobil-Kosmetik. Und die Besitzer der Karren sind völlig ahnungslos! Mit Hilfe von Freunden und Verwandten schaffen es die Konstrukteure den kaum mehr fahrbaren Untersatz für eine Generalüberholung aus dem Verkehr zu ziehen. Schnelle Autos lassen nicht nur Männerherzen höher schlagen. Sharon war erst 19 Jahre alt, als sie sich ein richtiges PS-Monster als ersten fahrbaren Untersatz kaufte. Ihr Großvater sorgte dafür, dass Sharons Pontiac GTO noch ein paar zusätzliche Pferdestärken unter die Haube bekam und dann ließ es der weibliche Auto-Freak so richtig krachen. Heute ist Sharon Mutter zweier Kinder und hat kaum noch Zeit, mit ihrem "Baby" um die Kurven zu jagen. Außerdem ist ihr Pontiac in der Garage inzwischen reichlich eingerostet. Bei aller Liebe zur Familie, ein bisschen vermisst Sharon die alten Zeiten schon! Ehemann Geoff hat viel Verständnis für die Leidenschaft seiner Frau und auch die richtige Idee: Das A-Team rund um Konstrukteur Chip Foose weiß, wie man dem GTO wieder in Schuss bringt. Und wenn Chip und das Team so eine Rostlaube in die Finger bekommen, dann werden nicht nur die Zündkerzen gewechselt. Der Pontiac bekommt eine rassige Lackierung und wird von der Stoßstange bis zum Kofferraum generalüberholt.



15:15 Uhr



Tuning-Alarm! Jo motzt auf Der Flügeltürer Sie verwandeln Autos von der Stange in verrückte Unikate und holen aus den Durchschnitts-Karossen ihrer Kunden das Beste heraus. Deutschlands coolste Tuner gehen beim Aufmöbeln gewöhnlicher Kombis und Coupés völlig neue Wege. Mussten Tuning-Fans ihre Autos für ein paar Extras oder einen neuen Look bisher in die Werkstatt bringen, drehen Chef Joachim "Jo" Scholz und seine Jungs in "Tuning-Alarm - Jo motzt auf!" den Spieß nun um: Die Schrauber aus Leidenschaft verwandeln ein altes Feuerwehrauto in eine rollende Werkstatt - und gehen mit Schweißgerät und Hebebühne auf Reisen durch die Republik. Jeder Stopp ein neues Auto. Jedes Auto eine neue Herausforderung. Verrückte Tuning-Aktionen, sowie die charmante Berliner Schnauze von Jo, Timo und Charly sorgen neben den Künsten der beiden Airbrusher Jörn und Bolle nicht nur vor Ort für gute Laune. Jo Scholz und sein Team rücken mit der Tuning-Feuerwehr zum nächsten Einsatz aus: Ziel ist ein ausgedientes Bundeswehrgelände im hessischen Bad Arolsen, wo der 34-jährige Christian und sein elf Jahre alter BMW Z3 schon sehnsüchtig auf die Berliner Profi-Tuner warten. Gewohnt souverän greifen die Jungs aus der Hauptstadt tief in die Trickkiste und schaffen es - in nur 72 Stunden - den klassischen Roadster in ein stylisches Unikat zu verwandeln: Neue Lufteinlässe, edle Leichtmetall-Felgen, Spoilerlippe und Spezialrückleuchten peppen das Antlitz des Z3 ordentlich auf. Die neue Edelstahl-Auspuffanlage sieht nicht nur gut aus, sondern sorgt auch für einen respektablen Sound.



16:15 Uhr



King of Bacon - Ran an den Speck! Episode 1 Wenn Todd Fisher seine Zähne in ein saftiges Stück Fleisch schlägt, fühlt er sich wie im siebten Himmel. Für deftige amerikanische Kost würde der Mann zu Fuß bis nach Alaska gehen. Denn Todd futtert für sein Leben gern. Und er kennt sich mit Lebensmitteln aus, weil er aus der Branche kommt. Ans Essen stellt der Amerikaner nur eine einzige Bedingung: Wenn"s richtig schmecken soll, muss Bacon drauf! Vom Hot Dog mit Sauerkraut und karamellisierten Zwiebeln über den Burger mit Hackfleisch und Cheddar bis zu den legendären "Schweine-Wings" im "Saloon on Calhoun" in Milwaukee - ohne knusprigen Speck geht bei Todd nur wenig. Und diese Leidenschaft teilt er mit vielen Landsleuten. Die Vereinigten Staaten sind voll von leckeren Bacon-Buden, in denen Essen richtig Spaß macht. Und Todd Fisher hat in dieser Serie das Vergnügen, uns die legendärsten Speck-Tempel zu zeigen.



16:45 Uhr



King of Bacon - Ran an den Speck! Episode 2 Wenn Todd Fisher seine Zähne in ein saftiges Stück Fleisch schlägt, fühlt er sich wie im siebten Himmel. Für deftige amerikanische Kost würde der Mann zu Fuß bis nach Alaska gehen. Denn Todd futtert für sein Leben gern. Und er kennt sich mit Lebensmitteln aus, weil er aus der Branche kommt. Ans Essen stellt der Amerikaner nur eine einzige Bedingung: Wenn"s richtig schmecken soll, muss Bacon drauf! Vom Hot Dog mit Sauerkraut und karamellisierten Zwiebeln über den Burger mit Hackfleisch und Cheddar bis zu den legendären "Schweine-Wings" im "Saloon on Calhoun" in Milwaukee - ohne knusprigen Speck geht bei Todd nur wenig. Und diese Leidenschaft teilt er mit vielen Landsleuten. Die Vereinigten Staaten sind voll von leckeren Bacon-Buden, in denen Essen richtig Spaß macht. Und Todd Fisher hat in dieser Serie das Vergnügen, uns die legendärsten Speck-Tempel zu zeigen.



17:15 Uhr



Goldrausch in Australien Jagd nach den Outback-Nuggets Zwei Männer, eine Mission. Andreas und Mat sind alte Kumpels, und sie teilen eine große Leidenschaft: die Suche nach Gold! In der australischen Wildnis hoffen die Abenteurer auf den ganz großen Fund. Goldsucher Mat betreibt dort seit über zehn Jahren das, was man "washing dirt" nennt: Er baggert tonnenweise Erde durch eine riesige Trommel und wäscht dabei Feingold heraus. Und Andreas steht im Outback tatkräftig an seiner Seite, denn der Deutsche ist nach diversen Trips auf dem Kontinent mittlerweile auch ein Australienexperte. Auf Mats Mine leben die Männer ihren Traum vom Goldrausch in Down Under. Mats Mine wirft während der Trockenzeit wenig Gewinn ab. Damit trotzdem Geld in die Kasse kommt, plant der Abenteurer gemeinsam mit seinem Kumpel Andreas in dieser Episode eine Expedition ins Outback. Dort wollen die Freunde mit Detektoren nach Nuggets suchen. Die Region, in der Mat Goldvorkommen vermutet, ist jedoch weitgehend unerforscht und schwer zugänglich. Mit dem Geländewagen kommt man dort nicht weit. Mit schwerer Ausrüstung bepackt, arbeiten sich die Männer daher in dieser Episode zu Fuß durch den australischen Busch.



18:15 Uhr



House Hunters - Die Immobilien-Jäger Episode 5 Der Immobilienmarkt in Phoenix, Arizona, ist hart umkämpft. Jeden Tag kommen dort Hunderte von Wohnungen, Häusern und Luxusanwesen unter den Hammer. Die Branche boomt, denn mit dem An- und Verkauf von Real Estate lässt sich ein Vermögen verdienen. Scott Menaged und sein Partner Lou Amoroso kamen vor einigen Jahren praktisch mit leeren Händen in den Wüstenstaat, doch die zwei New Yorker hatten den richtigen Riecher: Heute sind die beiden anerkannte Global Player in der Szene und liefern sich mit der Konkurrenz heiße Bieterwettkämpfe um Hunderttausend-Dollar-Objekte. Vom schlichten Apartment über das herrschaftliche spanische Castello bis hin zur riesigen Ranch: In Phoenix wird um jeden Quadratmeter gefightet.



Ed und Steve, zwei Immobilien-Neulinge aus Kalifornien, haben ein 200 Quadratmeter-Haus in Surprise, Arizona, im Visier, da diese Gegend gerade im Kommen ist. Der Bau ist zweistöckig, frisch gestrichen, mit gepflegtem Garten. Das Eröffnungsangebot liegt bei 96.000 Dollar. Nach heftigem Bieterwettstreit fällt der Hammer bei 110.000. Ed und sein Partner können den Zuschlag für sich verbuchen und hoffen bereits auf rund 40.000 Dollar Gewinn. Doch die Greenhorns müssen noch viel lernen. 18:45 Uhr



House Hunters - Die Immobilien-Jäger Episode 6 Der Immobilienmarkt in Phoenix, Arizona, ist hart umkämpft. Jeden Tag kommen dort Hunderte von Wohnungen, Häusern und Luxusanwesen unter den Hammer. Die Branche boomt, denn mit dem An- und Verkauf von Real Estate lässt sich ein Vermögen verdienen. Scott Menaged und sein Partner Lou Amoroso kamen vor einigen Jahren praktisch mit leeren Händen in den Wüstenstaat, doch die zwei New Yorker hatten den richtigen Riecher: Heute sind die beiden anerkannte Global Player in der Szene und liefern sich mit der Konkurrenz heiße Bieterwettkämpfe um Hunderttausend-Dollar-Objekte. Vom schlichten Apartment über das herrschaftliche spanische Castello bis hin zur riesigen Ranch: In Phoenix wird um jeden Quadratmeter gefightet. Phönix de luxe: 350 Quadratmeter, direkt am Golfplatz gelegen, mit Steinfassade und riesiger Garage - so ein Angebot klingt für jeden Immobilien-Makler wie ein Jackpot! Doch die Sache hat einen Haken. Wer hier mitmischen will, muss flüssig sein. 509.000 US-Dollar sind bei diesem Anwesen nämlich das Mindestgebot. Und die große Nachfrage treibt den Preis zusätzlich in die Höhe. Selbst ausgefuchste Profis wie Ed und Steven müssen höllisch aufpassen, dass sie sich finanziell nicht überheben.



19:15 Uhr



Texas Car Wars Episode 2 Heiße Fights um coole Kisten: Auto-Auktionen haben in Austin, Texas, eine lange Tradition, denn nirgendwo sonst findet man mehr marode US-Cars, als im "Lone Star State". Und nicht jeder Wagen ist reif für die Schrottpresse - im Gegenteil: Mit einigen der alten Schlitten lässt sich noch eine ordentliche Stange Geld verdienen, vorausgesetzt, man kann sie mit Schraubenschlüssel und Schleifgerät wieder flott machen. Aber der Markt ist hart umkämpft. Werkstatt-Teams wie "Old School Kustoms", "Atomic Cafe" und "Rodriguez Rod & Cycle" stehen in den Startlöchern und wollen sich jedes viel versprechende Schnäppchen - vom Mustang bis zum T-Bird - unter den Nagel reißen. Wer hier bestehen möchte, braucht einen guten Riecher für rentable Geschäfte und darf sich keine großen Fehler erlauben. Die neue Doku-Serie ist beim Bieterwettstreit im mittleren Süden hautnah dabei. So ein Pracht-Exemplar findet man nicht alle Tage! Die Jungs von "Old Skool Kustoms" haben auf der letzten Auktion einen Packard Deluxe Touring Sedan, Baujahr 1952, für schlappe 1750 Dollar ergattert. Der Wagen wurde vom Vorbesitzer offenbar gut gepflegt, denn Interieur und Lack sind bestens in Schuss. Wenn es Firmenboss Frank und seiner Crew gelingt, den Oldie für rund 1000 Dollar wieder flott zu machen, winkt ihnen beim Weiterverkauf ein hübscher Profit. Als die Mechaniker den Motor des Autos inspizieren, erleben sie jedoch eine böse Überraschung.



20:15 Uhr



Fluss-Monster Der Amazonas-Wels Berichte von schwarzen Piranhas mit messerscharfen Zähnen, die ihre hilflosen Opfer bis auf die Knochen abnagen, machen in Südamerika die Runde. In Russland sollen menschliche Kadaver im Bauch von drei Meter langen Flusswelsen gefunden worden sein. Kolosse, die übrigens auch in deutschen Gewässern, wie dem Berliner Schlachtensee vorkommen und dort schon Badegäste angegriffen haben. Und in Texas zittert man vor dem 150 Kilogramm schweren Alligatorhecht, der bei seinen Beutezügen angeblich auch Menschen verschlingt. Es sind also nicht nur die Ozeane, sondern häufig die trüben Gewässer von Flüssen, die unzählige Gefahren bergen. Gefahren, die wir kaum kennen und noch weniger einschätzen können. Oder hätten sie gewusst, dass im Amazonas Vampire herumschwimmen, die sich im Körper ihrer Opfer einnisten und von deren Blut ernähren? Profi-Angler Jeremy Wade geht in dieser spannenden Dokumentar-Serie Berichten und Geschichten über gefährliche Flussmonster auf den Grund. Trennt Tatsachenberichte von Schauermärchen, grausige Realität von Mythen. Vom Teufelswels am Fuße des Himalaja, über angriffslustige Süßwasser-Haie in Australien, bis hin zum sagenumwobenen Arapaima in Brasilien: Auf seinen Expeditionen rund um den Globus sucht der Abenteurer nach diesen Furcht einflößenden Kreaturen und er findet sie auch. Der Amazonas ist der wasserreichste Fluss der Erde und ein einzigartiger Lebensraum für Raubfische aller Art: Seit Generationen ranken sich Legenden um menschenfressende Riesenfische, die im trüben Wasser des Urwald-Flusses auf Beute lauern. Doch was ist dran an diesen Schauermärchen? Profi-Angler Jeremy Wade reist nach Brasilien, um in der Nähe der Dschungel-Metropole Manaus nach einem ganz besonderen Amazonasbewohner zu suchen: dem so genannten Riesenantennenwels oder Piraiba. Mit einer Körperlänge von bis zu drei Metern und einem Maximalgewicht von über 220 Kilo ist dieser gigantische Süßwasserfisch die mit Abstand größte Welsart im gesamten Amazonasgebiet.



21:15 Uhr



Fluss-Monster Der Arapaima Berichte von schwarzen Piranhas mit messerscharfen Zähnen, die ihre hilflosen Opfer bis auf die Knochen abnagen, machen in Südamerika die Runde. In Russland sollen menschliche Kadaver im Bauch von drei Meter langen Flusswelsen gefunden worden sein. Kolosse, die übrigens auch in deutschen Gewässern, wie dem Berliner Schlachtensee vorkommen und dort schon Badegäste angegriffen haben. Und in Texas zittert man vor dem 150 Kilogramm schweren Alligatorhecht, der bei seinen Beutezügen angeblich auch Menschen verschlingt. Es sind also nicht nur die Ozeane, sondern häufig die trüben Gewässer von Flüssen, die unzählige Gefahren bergen. Gefahren, die wir kaum kennen und noch weniger einschätzen können. Oder hätten sie gewusst, dass im Amazonas Vampire herumschwimmen, die sich im Körper ihrer Opfer einnisten und von deren Blut ernähren? Profi-Angler Jeremy Wade geht in dieser spannenden Dokumentar-Serie Berichten und Geschichten über gefährliche Flussmonster auf den Grund. Trennt Tatsachenberichte von Schauermärchen, grausige Realität von Mythen. Vom Teufelswels am Fuße des Himalaja, über angriffslustige Süßwasser-Haie in Australien, bis hin zum sagenumwobenen Arapaima in Brasilien: Auf seinen Expeditionen rund um den Globus sucht der Abenteurer nach diesen Furcht einflößenden Kreaturen und er findet sie auch. Einer alten lateinamerikanischen Legende nach hatten einst die Götter des Regenwaldes den hochmütigen Sohn eines Indianerhäuptlings am Amazonas mit einem unwiderruflichen Fluch belegt: Wegen seiner Überheblichkeit wurde der junge Mann dazu verdammt, fortan als Fisch auf dem Grund des riesigen Flusses zu leben. Aus diesem Grund trägt der Arapaima, einer der weltgrößten Süßwasserraubfische, in Brasilien bis heute den Namen des unglücklichen Häuptlingssohnes - Pirarucu. Mit seiner Länge von über drei Metern und 180 Kilogramm Gewicht ist der prähistorische Räuber eine Art lebendes Fossil, ein wahres Flussmonster der Urzeit.



22:15 Uhr (EA)



Die Spezialisten - Feuerfest und kugelsicher Episode 54 Von der historischen Kanone aus dem US-Civil War, über den Flammenwerfer aus dem Zweiten Weltkrieg, bis hin zur Spezialanfertigung für das SWAT-Einsatzteam: Will Hayden und seine Angestellten von "Red Jacket Firearms" haben sich auf die Konstruktion und Restaurierung von Waffen spezialisiert. In Baton Rouge, Louisiana, reparieren die Maschinenschlosser und Büchsenmacher defekte Hinterlader, machen alte Sammlerstücke wieder funktionsfähig und konzipieren Spezial-Anfertigungen, die es serienmäßig nicht zu kaufen gibt, wie zum Beispiel einen Schalldämpfer für das AK-47 Sturmgewehr. Diese Dokumentations-Serie zeigt die Mechaniker bei der Arbeit in ihrer Werkstatt.



23:15 Uhr



Battle Machines Episode 3



Der englische TV-Moderator Mike Brewer reist in dieser Dokumentar-Serie in eines der gefährlichsten Länder der Welt. In Afghanistan, dem Krisenstaat am Hindukusch, herrscht seit über 30 Jahren Ausnahmezustand. Bewaffnete Auseinandersetzungen und Bürgerkrieg gehören hier fast zum Alltag. Seit 2001 sind auch NATO-Truppen in Afghanistan stationiert. Sie sollen die ortsansässigen Streitkräfte im Kampf gegen die aufständischen Taliban unterstützen und den Wiederaufbau des Landes sichern. Vom "Jackal 2", einem superschnellen, gepanzerten Patrouillen-Fahrzeug, über den Schützenpanzer "Warrior" bis hin zum Transporthubschrauber "Chinook": Mike Brewer zeigt in "Battle Machines" die technische Ausrüstung, mit der die Soldaten ihren Dienst in der umkämpften Region verrichten.



Der britische Pionierpanzer "Trojan" ist eines der vielseitigsten Fahrzeuge der alliierten Truppen in Afghanistan. Mit seinem Baggerarm kann der 1200 PS-Riese zum Beispiel schwere Hindernisse im Gelände aus dem Weg räumen. Seine Hauptaufgabe ist jedoch die Beseitigung von Sprengfallen. Mit Hilfe moderner Technik bringt der Alleskönner die tückischen Minen aus sicherer Entfernung zur Detonation, so dass sie nachfolgenden Militär-Konvois nicht mehr gefährlich werden können. Aus diesem Grund ist der "Trojan" erste Wahl, wenn es darum geht, Truppen und Material sicher durch umkämpftes Terrain zu bringen. 00:15 Uhr



Ben Earl - Meister der Täuschung Gangster & Ganoven Er fängt Pistolenkugeln mit der bloßen Hand, lässt Kunstwerke aus einer Galerie verschwinden, erklärt Quantenphysik mit Legosteinen und fliegt durch Fensterscheiben: Ben Earl ist ein Meister der Illusion. Der Ausnahmemagier beherrscht sein Handwerk in Perfektion. Mit unübertroffener Fingerfertigkeit, atemberaubenden Stunts und einer Portion britischem Humor lässt er das Publikum unvergessliche Momente erleben. Bens coole Tricks haben es in sich. Es scheint wirklich so, als habe der Engländer magische Kräfte. Auf DMAX verblüfft der "Trick Artist" in einer vierteiligen Doku-Serie. Einige Zuschauer halten sich die Hände vor das Gesicht, denn sie möchten beim Kugelfang-Trick am liebsten nicht hinsehen. Doch dafür ist die Angelegenheit viel zu spannend. Magier Ben Earl liefert dem Publikum nämlich dieses Mal allerfeinsten Nervenkitzel. Der Brite will in wenigen Sekunden ein 9-mm-Vollmantelgeschoss mit bloßen Händen fangen - unmittelbar nachdem das Projektil eine Panzerglasscheibe durchschlagen hat.



01:10 Uhr



Infomercial



01:25 Uhr



Ben Earl - Meister der Täuschung Zauber-Kunst Er fängt Pistolenkugeln mit der bloßen Hand, lässt Kunstwerke aus einer Galerie verschwinden, erklärt Quantenphysik mit Legosteinen und fliegt durch Fensterscheiben: Ben Earl ist ein Meister der Illusion. Der Ausnahmemagier beherrscht sein Handwerk in Perfektion. Mit unübertroffener Fingerfertigkeit, atemberaubenden Stunts und einer Portion britischem Humor lässt er das Publikum unvergessliche Momente erleben. Bens coole Tricks haben es in sich. Es scheint wirklich so, als habe der Engländer magische Kräfte. Auf DMAX verblüfft der "Trick Artist" in einer vierteiligen Doku-Serie. Hundert lebensgroße, gusseiserne Figuren, verteilt auf rund drei Kilometer Strand - die Installation "Another Place" des berühmten englischen Bildhauers Antony Gormley war lange Zeit in Cuxhaven zu bewundern, bevor sie am Crosby Beach nördlich von Liverpool eine Heimat fand. Ursprünglich blickten die 650 Kilo schweren "Eisenmenschen" alle in die gleiche Richtung. Doch Ben Earl sorgt mit seinen Zauberkräften in dieser Episode für eine völlig neue Perspektive. Danach versucht sich der Ausnahmemagier als Kunsträuber.



02:20 Uhr



Infomercial



02:35 Uhr



Ben Earl - Meister der Täuschung Wissenschaft, die Wissen schafft Er fängt Pistolenkugeln mit der bloßen Hand, lässt Kunstwerke aus einer Galerie verschwinden, erklärt Quantenphysik mit Legosteinen und fliegt durch Fensterscheiben: Ben Earl ist ein Meister der Illusion. Der Ausnahmemagier beherrscht sein Handwerk in Perfektion. Mit unübertroffener Fingerfertigkeit, atemberaubenden Stunts und einer Portion britischem Humor lässt er das Publikum unvergessliche Momente erleben. Bens coole Tricks haben es in sich. Es scheint wirklich so, als habe der Engländer magische Kräfte. Auf DMAX verblüfft der "Trick Artist" in einer vierteiligen Doku-Serie. Es könnte hier sein, aber auch dort. So simpel lässt sich komplizierte Quantenmechanik erklären. Die wissenschaftliche Theorie befasst sich mit kleinsten physikalischen Teilchen und beschreibt die Eigenschaften der Materie. Ben Earl nimmt das spannende Thema dieses Mal zum Anlass für einen coolen Zaubertrick. Und anschließend experimentiert der britische Ausnahmemagier mit der Schwerkraft. Eine Bowlingkugel, die eben noch acht Pfund wog, ist plötzlich leicht wie ein Luftballon.



03:35 Uhr



Infomercial



03:50 Uhr



Ben Earl - Meister der Täuschung Geld regiert die Welt Er fängt Pistolenkugeln mit der bloßen Hand, lässt Kunstwerke aus einer Galerie verschwinden, erklärt Quantenphysik mit Legosteinen und fliegt durch Fensterscheiben: Ben Earl ist ein Meister der Illusion. Der Ausnahmemagier beherrscht sein Handwerk in Perfektion. Mit unübertroffener Fingerfertigkeit, atemberaubenden Stunts und einer Portion britischem Humor lässt er das Publikum unvergessliche Momente erleben. Bens coole Tricks haben es in sich. Es scheint wirklich so, als habe der Engländer magische Kräfte. Auf DMAX verblüfft der "Trick Artist" in einer vierteiligen Doku-Serie. Wer denkt, dass sein Erspartes auf der Bank sicher wäre, der sollte in dieser Episode genau hinsehen. Denn für einen talentierten Magier sind auch gepanzerte Tresorräume kein Hindernis. Ben Earl gelingt in der Finanzmetropole London, trotz totaler Überwachung durch Kameras und Sicherheitspersonal, der perfekte Coup. Anschließend widmet sich der Brite einem ziemlich komplexen Unterfangen: er verfolgt den Lauf des Geldes.



04:40 Uhr



Das Job-Duell



05:25 Uhr



Overhaulin' - Aufgemotzt und Abgefahrn Episode 21 Gestern noch eine Rostlaube, heute schon ein Vorzeige-Schlitten! Abgefahrene Reifen, eine marode Stoßstange und Tausende Kilometer auf dem Buckel - so manche Klapperkiste hat die Bezeichnung Auto schon lange nicht mehr verdient. Und trotzdem quälen sich die schrottreifen Wagen durch den Straßenverkehr. Was tun, wenn es im Geldbeutel nicht für einen Neuen reicht? Ein Anruf bei Chip Foose und seinem A-Team genügt, und aus dem Blechhaufen wird wieder eine heiße Kutsche. Wie durch Zauberhand verwandeln der Ausnahme-Konstrukteur und seine Crew die alten Mühlen in heiße Schlitten. Schmirgeln, Schleifen und Lackieren, Chip und seine Mannen sind absolute Experten in Sachen Automobil-Kosmetik. Und die Besitzer der Karren sind völlig ahnungslos! Mit Hilfe von Freunden und Verwandten schaffen es die Konstrukteure den kaum mehr fahrbaren Untersatz für eine Generalüberholung aus dem Verkehr zu ziehen. In dieser Episode nehmen sich Konstrukteur Chip Foose und das A-Team einen Pontiac GTO zur Brust. Richard, der Besitzer des beliebten amerikanischen Sportwaqens, wollte sich eigentlich selbst darum kümmern, dass der in die Jahre gekommene Flitzer richtig aufgemotzt wird, doch ein schwerer Verkehrsunfall machte die Pläne des Auto-Freaks zunichte. Richard ist seit seinem Unfall von der Hüfte abwärts gelähmt und musste nach dem Schock erst wieder neuen Lebensmut fassen. Mittlerweile kann der Autonarr aber mit seiner Behinderung umgehen. Auch das Fahren in einem speziell umgerüsteten Wagen hat Richard inzwischen gelernt. Sein alter Pontiac rostet allerdings in der Garage vor sich hin.



DMAX Programm Programmwoche 01, 28.12. bis 03.01.2014



Sonntag, 29.12.2013 06:10 Uhr



Fast N' Loud Ford Model A Autos sind ihre Leidenschaft! Mastermind Richard Rawlings und Profi-Mechaniker Aaron Kaufmann suchen in Hinterhöfen und staubigen Garagen nach betagten Oldtimern, die sie in ihrer Werkstatt restaurieren können. Ihre Mission: Rost in pures Gold verwandeln! Vom 57er Chevy bis zum 73er Trans Am - in der "Gas Monkey Garage" in Dallas, Texas, hauchen die Jungs abgewrackten US-Klassikern neues Leben ein, um sie dann mit sattem Gewinn auf Auktionen zu versteigern. Das Geschäfts-Prinzip ist dabei so simpel wie genial: Je cooler der Wagen nach dem Makeover aussieht, desto mehr Geld kommt in die Kasse. Und auch ihr Geschmack bei Oldtimern ist klar definiert: Am liebsten mögen es die Jungs "Fast "n" Loud"! Auf nach Missouri - denn dort wartet ein supercooler Klassiker auf Richard und Aaron! Schon das legendäre Verbrecher-Duo Bonnie und Clyde hatte den Ford Model A in den 30er Jahren gefahren. Und kein anderer Oldie eignet sich so perfekt für den Umbau zum Hot Rod, wie dieses geschichtsträchtige US-Car. Fette 18 Zoll Schlappen, hydraulische Bremsen und ein leistungsstarker V8-Motor: Aaron malt sich auf der Fahrt in den Mittleren Westen bereits aus, wie er aus dem Oldtimer ein hypermodernes Monster Car macht. Wenn die Rechnung aufgeht, wird er den getunten Wagen locker für 30 Riesen verkaufen.



06:55 Uhr



Infomercial



08:50 Uhr



Holzfäller extrem Weißes Gold Maine, der wilde und weitgehend unberührte "Pine Tree State" ("Kiefernstaat") im äußersten Nordosten der USA, ist die Heimat einer außergewöhnlichen Familie: Die Pelletiers leben und arbeiten hier seit über 50 Jahren in den abgeschiedenen Wäldern unweit der kanadischen Grenze. Mit schwerem Gerät und viel Herzblut ackern sich die sieben Pelletier-Brüder gemeinsam mit ihren Söhnen durch die Höhen und Tiefen des Holzgeschäfts. Sie bauen Straßen durch die Wildnis, bleiben mit ihren riesigen Trucks im Morast stecken und sägen die dicksten Stämme aus dem Wald. Doch egal, wie groß der Zeitdruck ist, oder wie niedrig die Temperaturen sind: Ihre gute Laune bleibt trotz widriger Umständen (fast) nie auf der Strecke. Harte Arbeit, kernige Typen und ein großes Abenteuer: In der Doku-Serie "Holzfäller extrem" begleitet DMAX den Pelletier-Klan beim täglichen Kampf gegen die Naturgewalten und zeigt, was es bedeutet, den traditionsreichen Familienbetrieb am Laufen zu halten. Als in den Wäldern von Maine der erste Schnee fällt, werden die weißen Flocken von den Männern des Familien-Unternehmens Pelletier wie ein Lottogewinn gefeiert. Die Quälerei im knöcheltiefen Schlamm hat endlich ein Ende! Jetzt wo die Temperaturen fallen, der Boden gefriert und der Schnee die vielen Schlaglöcher auffüllt, werden die Bedingungen auf den Straßen und Waldwegen von Tag zu Tag besser. Das heißt für die Holzfäller aber auch: Schuften bis zum Umfallen! In den kommenden Wochen müssen die Pelletier-Brüder jede Menge Holz zu den Sägewerken schaffen, um verlorene Zeit gut zu machen.



09:55 Uhr



Infomercial



10:15 Uhr



Inkasso Air - Die Flugzeug-Eintreiber Episode 1 Nick Popovich ist eine Mischung aus F.B.I.-Agent, Hasardeur und Geschäftsmann - der Service, den der "Repo Man" seinen Kunden anbietet ist aber völlig legal. Nick betreibt in Valparaiso, Indiana, ein Inkasso-Büro für Flugzeuge. Falls ein Käufer seine Raten schuldig bleibt oder sich ohne Bezahlung aus dem Staub macht, sorgen er und sein Team dafür, dass der Besitzer sein Eigentum zurückbekommt und nicht auf dem Schaden sitzen bleibt. Selbstredend brauchen Nick und seine Leute für ihren außergewöhnlichen Job mehr als einen gültigen Pilotenschein. Doch die Jungs sind mit allen Wassern gewaschen, kennen die verschiedenen Flugzeugmodelle und sämtliche Tricks der Schuldner. Egal ob in Europa, den USA oder Asien: Wenn die Profis das Objekt der Begierde erst einmal ausfindig gemacht haben, bringen sie es auch in die Luft. Über 1400 Flugzeuge hat Nick Popovich in den vergangenen drei Jahrzehnten zurückgeholt - mithilfe eines weltweiten Netzwerks von Informanten, bestehend aus Mechanikern, Fahndern und Piloten. In diesem Teil der Doku-Reihe sollen die "Repo Men" eine Gulfstream G200 ausfindig machen. Der Mini-Jet wurde zuletzt in Palm Beach gesehen. Die Profis wollen unbedingt verhindern, dass die Maschine außer Landes gebracht wird.



11:10 Uhr



Achtung, Zoll! Willkommen in Australien Episode 42 Merken Sie, wenn man Sie anlügt? Bei Mitarbeitern des Zolls gehört diese Fähigkeit in jedem Fall zum Standardrepertoire. Das gilt auch für die Beamten an den Grenzen von Down Under. Den Angestellten der "Border Security" auf dem australischen Kontinent stehen zwar technische Hilfsmittel zur Verfügung, wie zum Beispiel Detektoren und Röntgengeräte, um Gepäck zu durchleuchten und kleinste Partikel von Sprengstoff nachzuweisen, trotzdem ist ein guter Instinkt elementar. Am Flughafen von Melbourne halten sich zahlreiche Einreisenden nämlich nicht an die geltenden Regeln. Verstöße gegen Quarantänebestimmungen, Schmuggel von Bargeld und Drogen oder illegale Einreiseversuche kommen dort recht häufig vor. Um solche Verstöße zu unterbinden, richten die Zöllner ihren geschulten Blick auf alles, was ihnen ungewöhnlich erscheint. DMAX hat die Beamten bei ihrem aufregenden Job begleitet.



11:40 Uhr



Achtung, Zoll! Willkommen in Australien Episode 43 Merken Sie, wenn man Sie anlügt? Bei Mitarbeitern des Zolls gehört diese Fähigkeit in jedem Fall zum Standardrepertoire. Das gilt auch für die Beamten an den Grenzen von Down Under. Den Angestellten der "Border Security" auf dem australischen Kontinent stehen zwar technische Hilfsmittel zur Verfügung, wie zum Beispiel Detektoren und Röntgengeräte, um Gepäck zu durchleuchten und kleinste Partikel von Sprengstoff nachzuweisen, trotzdem ist ein guter Instinkt elementar. Am Flughafen von Melbourne halten sich zahlreiche Einreisenden nämlich nicht an die geltenden Regeln. Verstöße gegen Quarantänebestimmungen, Schmuggel von Bargeld und Drogen oder illegale Einreiseversuche kommen dort recht häufig vor. Um solche Verstöße zu unterbinden, richten die Zöllner ihren geschulten Blick auf alles, was ihnen ungewöhnlich erscheint. DMAX hat die Beamten bei ihrem aufregenden Job begleitet.



12:15 Uhr



DMAX DOKU Leben für den Auto-Club



Schmirgeln, schleifen, aufmotzen - Hobbybastler verbringen ihre Zeit am liebsten mit Freunden aus dem Autoclub. Einträchtig werden die Boliden aufgemöbelt, bevor es gemeinsam zum nächsten Treffen geht, wo man dann zusammen den Preis fürs neuste Meisterwerk aushandelt. Das gilt auch für den Honda Club "Wilder Süden". Nach dem Motto "Je tiefer, breiter und ausgefallener, desto besser" schrauben hier die autobegeisterten Mitglieder, was das Zeug hält. Wochenlang hat die Truppe in der Werkstatt geschuftet, damit aus schlichten Honda Civics echte Show-Cars werden - und nun fiebert der ganze Club dem Auftritt auf der Tuning-World entgegen. 13:15 Uhr



Mythbusters - Die Wissensjäger Fertig zum Abtauchen! Mythen haben keine Chance! Jamie Hyneman und Adam Savage - die Experten in Sachen Spezialeffekte - räumen auf mit weit verbreiteten Legenden, Irrtümern und skurrilen Geschichten. Mit Hilfe von Wissenschaft und Technik entzaubern die beiden neugierigen Forscher auf unterhaltsame Weise moderne Märchen und gehen fadenscheinigen Wahrheiten auf den Grund. Realität oder Ammenmärchen? - Die Mythbusters rücken den Mythen des Alltags mit spannenden Experimenten und viel Know-how auf den Leib. Inspiriert durch einschlägige Szenen erfolgreicher Kino-Blockbuster, gehen Adam und Jamie in dieser Episode auf Tauchstation - völlig überstürzt und ohne Sauerstoffflasche. Der Sachverhalt, den die frisch gebackenen Action-Heroes klären wollen, verhält sich nämlich wie folgt: Ihre Leinwand-Vorbilder sind per Boot unterwegs, als sie plötzlich eine Bombe an Bord bemerken. Die folgende Explosion kann den Super-Helden jedoch überhaupt nichts anhaben, da sie rechtzeitig ins Meer abtauchen. Ist man unter Wasser aber wirklich vor heftigen Druckwellen geschützt? Die Wissensjäger finden es im Experiment heraus.



14:15 Uhr



Mythbusters - Die Wissensjäger Verfolgungsjagd-Special Mythen haben keine Chance! Jamie Hyneman und Adam Savage - die Experten in Sachen Spezialeffekte - räumen auf mit weit verbreiteten Legenden, Irrtümern und skurrilen Geschichten. Mit Hilfe von Wissenschaft und Technik entzaubern die beiden neugierigen Forscher auf unterhaltsame Weise moderne Märchen und gehen fadenscheinigen Wahrheiten auf den Grund. Realität oder Ammenmärchen? - Die Mythbusters rücken den Mythen des Alltags mit spannenden Experimenten und viel Know-how auf den Leib. Wie schüttelt man effizient lästige Verfolger ab? Diese Frage stellen sich die Wissensjäger in der neuen "Mythbusters"-Episode und inszenieren dafür spannende Verfolgungsjagden in flotten Flitzern à la James Bond. Ähnlich wie der legendäre Erfinder "Q" in den 007-Streifen präpariert Jamie sein Gefährt mit jeder Menge Agenten-Extras. Doch welche Methode funktioniert letztendlich am besten? Von der Reißzwecke aus Stahl, über Rauchschwaden und künstlichen Nebel, bis hin zur obligatorischen Ölspur testet Special-Agent Jamie auf seiner Flucht vor den Häschern sämtliche Steilvorlagen bekannter Kino-Hits.



15:15 Uhr



Offroad Survivors Durch die Sierra de Juarez Die Hölle auf Rädern! Ex-Soldat Gary war jahrelang Mitglied einer britischen Spezialeinheit und weiß genau, wie man Extremsituationen überlebt. Trotzdem wird der Brite in dieser Doku-Serie ohne seinen Partner Billy, einen eingefleischten Auto-Freak, nicht weit kommen. Die zwei sind mit ihrem Jeep in Gegenden unterwegs, die noch nie ein Fahrzeug bezwingen konnte: Nach dem Motto "Drive to survive!" treiben die beiden ihren knallroten Geländewagen im Dschungel, in der Wüste und auf eis- und schneebedeckten Gletschern bis ans Limit. Ihr Ziel können sie nur erreichen, wenn sie gemeinsam an einem Strang ziehen. Doch für zwei ausgewiesene Dickschädel ist das gar nicht so leicht. "Offroad Survivors" geht mit dem ungleichen Duo in der Wildnis auf Überlebenstour. Die Kumeyaay haben das felsige Plateau einst genutzt, um Handel zu treiben und Neuigkeiten auszutauschen. Doch die amerikanischen Ureinwohner waren damals zu Fuß unterwegs. Im Auto bewegt man sich auf den alten Trampelpfaden im Nordwesten Mexikos dagegen nur langsam vorwärts. Während sich die "Offroad Survivors" durch ein Labyrinth von dichten Pinienwäldern kämpfen, müssen sie gleichzeitig einen Plan aushecken für das nächste Hindernis. Denn dann versperren ihnen tonnenschwere Granitfelsblöcke den Weg.



16:15 Uhr



Bear Grylls: Get Out Alive Episode 7 Dieser Trip wird ihr Leben verändern. Ex-Soldat Bear Grylls bricht mit zehn Survival-Teams in die Wildnis Neuseelands auf. Dort werden die "Get Out Alive"-Kandidaten Abenteuer erleben, die sie bis dato nicht einmal zu träumen wagten. Denn sie kämpfen in den grandiosen Naturlandschaften der Insel nicht nur um das eigene Überleben, sondern treten bei einem Survival-Contest zusätzlich gegeneinander an. Dem Sieger winkt ein Preisgeld in Höhe von 500 000 Dollar. Doch für die halbe Million wird den Teilnehmern der Tour einiges abverlangt. Eisige Flüsse, gefährliche Gletscherspalten und gigantische Regenwälder - Überlebenskünstler Bear bringt die hoch motivierten Outdoor-Freaks in Neuseeland an ihre Grenzen. Ein turbulenter Helikopterflug zu Beginn dieser Episode verheißt nichts Gutes: Den Survival-Teams stehen in der Wildnis Neuseelands harte Prüfungen bevor. Umringt von tückischen Gletscherspalten, bahnen sich die Teams ihren Weg durch eisiges Terrain. Und als Survival-Nahrung bekommen die "Get Out Alive"-Kandidaten anschließend eine lebende Langfühlerschrecke serviert. Ein großes, krabbelndes Etwas, das noch viel schlimmer schmeckt, als es aussieht.



17:15 Uhr



Top Gear - Die großen Winterspiele Biathlon im Audi Q7, Eishockey im Suzuki Swift, und bei der Bob-Challenge kommt ein Mitsubishi Ivo zum Einsatz: Das Top Gear-Trio zeigt in diesem Serien-Special olympiareife Auto-Modelle. Wenn Rekordhalter Eskil Ervik aus Norwegen beim Eislaufen gegen den Jaguar XK8 antritt, erwarten Experten ein spannendes Foto-Finish. Und in Lillehammer, dem Austragungsort der Winterspiele 1994, wagt sich ausgerechnet der Kleinste auf die Sprungschanze: Ein winziger, 20 Jahre alter, nicht ganz rostfreier Leyland Mini stürzt sich beim Rekordversuch mutig in die Tiefe. Haltungsnoten sind in der ungewohnten Sportart für den Kleinwagen wohl nicht drin, deshalb kommt"s am Ende auf die Weite an.



18:15 Uhr



Auction Hunters - Zwei Asse machen Kasse Episode 33 Mit Adleraugen auf Beutefang! Ton Jones und Allen Haff haben den Blick für das Besondere. Diese Fähigkeit ist in ihrem Job unerlässlich, denn sie reisen als "Auction Hunters" durchs Land und ersteigern in alten Lagerhallen Raritäten für den Weiterverkauf. Dabei müssen die beiden binnen Sekunden entscheiden, ob sie es mit nutzlosem Plunder oder Gewinn bringenden Sammler-Stücken zu tun haben. Von der Modelleisenbahn über den Army-Revolver bis zur E-Gitarre: Profit machen die Jungs in diesem hart umkämpften Business nur, wenn sie den Wert der Objekte richtig taxieren und beim Bieterwettstreit einen kühlen Kopf bewahren. Doch das haben die ausgebufften Auktions-Profis raus wie nur wenige, und als Team sind sie doppelt stark.



18:45 Uhr



Auction Hunters - Zwei Asse machen Kasse Episode 34 Mit Adleraugen auf Beutefang! Ton Jones und Allen Haff haben den Blick für das Besondere. Diese Fähigkeit ist in ihrem Job unerlässlich, denn sie reisen als "Auction Hunters" durchs Land und ersteigern in alten Lagerhallen Raritäten für den Weiterverkauf. Dabei müssen die beiden binnen Sekunden entscheiden, ob sie es mit nutzlosem Plunder oder Gewinn bringenden Sammler-Stücken zu tun haben. Von der Modelleisenbahn über den Army-Revolver bis zur E-Gitarre: Profit machen die Jungs in diesem hart umkämpften Business nur, wenn sie den Wert der Objekte richtig taxieren und beim Bieterwettstreit einen kühlen Kopf bewahren. Doch das haben die ausgebufften Auktions-Profis raus wie nur wenige, und als Team sind sie doppelt stark.



19:15 Uhr



Auction Hunters - Zwei Asse machen Kasse Episode 61



Mit Adleraugen auf Beutefang! Ton Jones und Allen Haff haben den Blick für das Besondere. Diese Fähigkeit ist in ihrem Job unerlässlich, denn sie reisen als "Auction Hunters" durchs Land und ersteigern in alten Lagerhallen Raritäten für den Weiterverkauf. Dabei müssen die beiden binnen Sekunden entscheiden, ob sie es mit nutzlosem Plunder oder Gewinn bringenden Sammler-Stücken zu tun haben. Von der Modelleisenbahn über den Army-Revolver bis zur E-Gitarre: Profit machen die Jungs in diesem hart umkämpften Business nur, wenn sie den Wert der Objekte richtig taxieren und beim Bieterwettstreit einen kühlen Kopf bewahren. Doch das haben die ausgebufften Auktions-Profis raus wie nur wenige, und als Team sind sie doppelt stark. 19:45 Uhr



Auction Hunters - Zwei Asse machen Kasse Episode 62 Mit Adleraugen auf Beutefang! Ton Jones und Allen Haff haben den Blick für das Besondere. Diese Fähigkeit ist in ihrem Job unerlässlich, denn sie reisen als "Auction Hunters" durchs Land und ersteigern in alten Lagerhallen Raritäten für den Weiterverkauf. Dabei müssen die beiden binnen Sekunden entscheiden, ob sie es mit nutzlosem Plunder oder Gewinn bringenden Sammler-Stücken zu tun haben. Von der Modelleisenbahn über den Army-Revolver bis zur E-Gitarre: Profit machen die Jungs in diesem hart umkämpften Business nur, wenn sie den Wert der Objekte richtig taxieren und beim Bieterwettstreit einen kühlen Kopf bewahren. Doch das haben die ausgebufften Auktions-Profis raus wie nur wenige, und als Team sind sie doppelt stark.



20:15 Uhr (EA)



Bear Grylls: Get Out Alive Episode 8 Dieser Trip wird ihr Leben verändern. Ex-Soldat Bear Grylls bricht mit zehn Survival-Teams in die Wildnis Neuseelands auf. Dort werden die "Get Out Alive"-Kandidaten Abenteuer erleben, die sie bis dato nicht einmal zu träumen wagten. Denn sie kämpfen in den grandiosen Naturlandschaften der Insel nicht nur um das eigene Überleben, sondern treten bei einem Survival-Contest zusätzlich gegeneinander an. Dem Sieger winkt ein Preisgeld in Höhe von 500 000 Dollar. Doch für die halbe Million wird den Teilnehmern der Tour einiges abverlangt. Eisige Flüsse, gefährliche Gletscherspalten und gigantische Regenwälder - Überlebenskünstler Bear bringt die hoch motivierten Outdoor-Freaks in Neuseeland an ihre Grenzen. Wer gewinnt die 500 000 Dollar Preisgeld? Beim großen Finale müssen die sechs verbliebenen Survival-Kandidaten in Neuseeland letzte Kräftereserven mobilisieren, denn es treten die Besten der Besten gegeneinander an. Aus dem Helikopter heraus stürzen sich die Teams in einen eiskalten See. Die Strecke bis zum Ufer werden sie schwimmen. Und danach führt ihr Weg mitten durch den Regenwald. Dort gießt es wie aus Eimern. Ohne ein wärmendes Feuer droht nachts akute Unterkühlungsgefahr.



21:15 Uhr



Ausgesetzt in der Wildnis In Australien Die gefährlichsten Regionen der Welt üben auf Bear Grylls eine magische Anziehung aus. Der Brite will immer bis an seine Grenzen gehen, will austesten, welche Extrem-Situationen er aus eigener Kraft meistern kann. Diese Charaktereigenschaften halfen dem ehemaligen Mitglied einer britischen Elite-Einheit auch über die schwerste Zeit seines Lebens hinweg: Der Engländer hatte sich das Rückrat gebrochen und musste sich viele, einst selbstverständliche Dinge im Leben erst wieder hart erkämpfen. Nur zwei Jahre nach diesem Unglück bestieg er als jüngster Brite den legendären Mount Everest - eine Erfahrung, die Bear Grylls bis heute geprägt hat. Seitdem bereist der Ex-Soldat auf der Suche nach immer neuen Herausforderungen den ganzen Erdball. Auf seinen Survival-Trips von Alaska bis zum Südpol durchquert der Abenteurer reißende Flüsse oder gewaltige Schluchten und akzeptiert auch mal Käferlarven zum Abendessen. Die Natur ist eben sein bevorzugtes Revier, und die Gefahr schärft außerdem die Sinne. Wo findet man im tiefsten Dschungel einen sicheren Schlafplatz und in der Wüste Trinkwasser? In den brandneuen Folgen der Doku-Serie liefert Bear Grylls unter anderem wertvolle Strategien für das Überleben im Regenwald Borneos, an den Steilküsten Schottlands und in den Wüsten Arizonas.



Einsamkeit und Abgeschiedenheit soweit das Auge reicht: In dieser Episode stellt sich Survival-Experte Bear Grylls einer besonderen Herausforderung und nimmt im Australischen "Northern Territory" den harten Kampf mit der Natur auf. Das "Arnhemland" an der Nordküste des Kontinents ist mit einer Fläche von rund 97.000 Quadratkilometern etwas größer als Portugal und nur sehr spärlich besiedelt. Die einzigen, die mit den äußerst lebensfeindlichen Bedingungen in diesem Gebiet zurechtkommen, sind die Ureinwohner des Landes - die Aborigines. Und auf die Überlebensstrategien der kleinwüchsigen Buschmänner muss Bear Grylls zurückgreifen, wenn er bei seinem riskanten Abenteuer-Trip nicht auf der Strecke bleiben will. Brütende Hitze, extreme Luftfeuchtigkeit, todbringende Giftschlangen und riesige Krokodile machen die Outback-Tour des Briten zur Tortur. Noch schlimmer ist aber der Durst, der ihn mit jedem Schritt heftiger quält. Erst als der Ex-Soldat eine Felswand mit jahrtausende alten Höhlenmalereien entdeckt, wittert er Morgenluft: Die ungelenke Zeichnung eines großen Fisches weist Bear den lebensrettenden Weg zu sauberem Trinkwasser.



22:15 Uhr (EA)



Offroad Survivors Das geheime Tal



Die Hölle auf Rädern! Ex-Soldat Gary war jahrelang Mitglied einer britischen Spezialeinheit und weiß genau, wie man Extremsituationen überlebt. Trotzdem wird der Brite in dieser Doku-Serie ohne seinen Partner Billy, einen eingefleischten Auto-Freak, nicht weit kommen. Die zwei sind mit ihrem Jeep in Gegenden unterwegs, die noch nie ein Fahrzeug bezwingen konnte: Nach dem Motto "Drive to survive!" treiben die beiden ihren knallroten Geländewagen im Dschungel, in der Wüste und auf eis- und schneebedeckten Gletschern bis ans Limit. Ihr Ziel können sie nur erreichen, wenn sie gemeinsam an einem Strang ziehen. Doch für zwei ausgewiesene Dickschädel ist das gar nicht so leicht. "Offroad Survivors" geht mit dem ungleichen Duo in der Wildnis auf Überlebenstour. An Selbstbewusstsein mangelt es Bill nicht. Denn sonst hätte der "Offroad Survivor" auf der Tour durch Mexiko eine andere Streckenführung gewählt. Die Route ist gespickt mit Hindernissen. Zuerst wollen er und sein Partner Gary mit ihrem Geländewagen den Rio Hardy überqueren. Anschließend wird auf einem Salzsee in der Sonora-Wüste die Orientierung zum gravierenden Problem. Und in den Bergen sucht das Duo schließlich auf vier Rädern nach einem Zugang zum sogenannten "Hidden Valley". In dem verborgenen Tal war noch nie zuvor ein Mensch mit dem Auto unterwegs.



23:15 Uhr



Top Gear - Polar Special 650 Kilometer über das zugefrorene Polarmeer in Richtung Nordpol: Das "Top Gear"-Trio liefert sich in Kanada auf eisigem Parcours ein packendes Kopf-an-Kopf-Rennen. Während Richard Hammond die Strecke im traditionellen Hundeschlitten zurücklegt - gemeinsam mit Matty McNair, einer der erfahrensten Polarforscherinnen der Welt -, sind Jeremy Clarkson und James May zeitgleich im Toyota-Hilux-Pick-up unterwegs. Der Offroader gilt von Haus aus als sehr robust. Doch um Richard und seine austrainierten Huskys zu schlagen, haben die Autokenner zusätzlich einige Extras eingebaut.



00:15 Uhr



Die Ludolfs - 4 Brüder auf'm Schrottplatz Heimweh Tief im Westerwald, in der kleinen 1000-Seelen-Gemeinde Dernbach findet sich die wohl eigentümlichste Autoverwertung Deutschlands. In den Hallen des Familienbetriebs Ludolf lagern Millionen von Autoteilen in über Jahrzehnte gewachsenen gigantischen Ersatzteilbergen. Die Ludolfs, das sind vier höchst außergewöhnliche Automobilexperten: Uwe (53), der Frauenheld, ist beim Ausschlachten der Mann fürs Grobe. Günter (51), das Pokerface, betreut die Kunden. Manfred (42) ist Kind geblieben und verliebt in Technik. Und Peter (49), das Computerhirn, weiß genau, wo sich jedes Teil im Lager befindet. Selbst nach 30 Jahren erinnert sich der Lagermeister im Hause Ludolf noch genau, in welchem Haufen er nach dem Außenspiegel für den Opel Commodore suchen muss. Zwei Dinge haben alle vier Ludolfs gemeinsam: Ausgeprägte Bruderliebe und die Passion fürs Automobil. "Die Ludolfs - 4 Brüder auf"m Schrottplatz" zeigt den skurrilen Alltag der autobegeisterten Brüder in ihrem Schrott-Imperium. Ganz nach dem Motto: Es gibt keinen Schrott, nur Ersatzteile! Die Youngtimer Rallye Creme 21 führte Peter, Manni und Uwe Ludolf auch durch Garzweiler im Ruhrgebiet. In der alten Heimat hatten die Brüder die Idee, wieder einmal die Stätten ihrer Jugend zu besuchen. Zwischen Bochum und Herne wollen die Schrottplatz-Jungs die Orte aufsuchen, an denen die Ludolf-Saga ihren Anfang nahm. Hier gründete Vater Horst den Familienbetrieb. Günter kann mit soviel Nostalgie nicht umgehen. Er hält im Westerwald die Stellung, während seine Brüder sich in Uwes Limousine, einem Mercedes S-Klasse, standesgemäß auf den Weg machen.



01:10 Uhr



Infomercial



01:25 Uhr



Die Ludolfs - 4 Brüder auf'm Schrottplatz Ludolf Jr. Tief im Westerwald, in der kleinen 1000-Seelen-Gemeinde Dernbach findet sich die wohl eigentümlichste Autoverwertung Deutschlands. In den Hallen des Familienbetriebs Ludolf lagern Millionen von Autoteilen in über Jahrzehnte gewachsenen gigantischen Ersatzteilbergen. Die Ludolfs, das sind vier höchst außergewöhnliche Automobilexperten: Uwe (53), der Frauenheld, ist beim Ausschlachten der Mann fürs Grobe. Günter (51), das Pokerface, betreut die Kunden. Manfred (42) ist Kind geblieben und verliebt in Technik. Und Peter (49), das Computerhirn, weiß genau, wo sich jedes Teil im Lager befindet. Selbst nach 30 Jahren erinnert sich der Lagermeister im Hause Ludolf noch genau, in welchem Haufen er nach dem Außenspiegel für den Opel Commodore suchen muss. Zwei Dinge haben alle vier Ludolfs gemeinsam: Ausgeprägte Bruderliebe und die Passion fürs Automobil. "Die Ludolfs - 4 Brüder auf"m Schrottplatz" zeigt den skurrilen Alltag der autobegeisterten Brüder in ihrem Schrott-Imperium. Ganz nach dem Motto: Es gibt keinen Schrott, nur Ersatzteile! Wie der Vater, so der Sohn? Sprücheklopfer Uwe prahlt damit, in seiner Jugend ein "wilder Hengst" gewesen zu sein. Ob Sohn Tommy einmal in die Fußstapfen seines Vaters treten wird, ist fraglich. Zumindest die Vorliebe für rassige, schnelle Autos hat der Stammhalter aber vom Dad geerbt. Als die beiden in Gemeinschaftsarbeit einen BMW 1802, das klassische Raser-Modell aus den 70ern, aufmotzen, legt sich der Womanizer unter den Ludolfs richtig ins Zeug. Uwe möchte dem BMW nämlich nicht nur eine Rallye-Lackierung verpassen, sondern auch die attraktiven Freundinnen seines Sohnes beeindrucken.



02:20 Uhr



Infomercial



02:35 Uhr



Die Ludolfs - 4 Brüder auf'm Schrottplatz Ordnung muss sein



Tief im Westerwald, in der kleinen 1000-Seelen-Gemeinde Dernbach findet sich die wohl eigentümlichste Autoverwertung Deutschlands. In den Hallen des Familienbetriebs Ludolf lagern Millionen von Autoteilen in über Jahrzehnte gewachsenen gigantischen Ersatzteilbergen. Die Ludolfs, das sind vier höchst außergewöhnliche Automobilexperten: Uwe (53), der Frauenheld, ist beim Ausschlachten der Mann fürs Grobe. Günter (51), das Pokerface, betreut die Kunden. Manfred (42) ist Kind geblieben und verliebt in Technik. Und Peter (49), das Computerhirn, weiß genau, wo sich jedes Teil im Lager befindet. Selbst nach 30 Jahren erinnert sich der Lagermeister im Hause Ludolf noch genau, in welchem Haufen er nach dem Außenspiegel für den Opel Commodore suchen muss. Zwei Dinge haben alle vier Ludolfs gemeinsam: Ausgeprägte Bruderliebe und die Passion fürs Automobil. "Die Ludolfs - 4 Brüder auf"m Schrottplatz" zeigt den skurrilen Alltag der autobegeisterten Brüder in ihrem Schrott-Imperium. Ganz nach dem Motto: Es gibt keinen Schrott, nur Ersatzteile! Die Ludolfs versinken im Chaos. Die Sammelwut der Brüder hat zur Folge, dass es auf ihrem Schrottplatz im Westerwald aussieht, als hätte eine Bombe eingeschlagen. Ordnungs-Freak Manni platzt der Kragen: So kann es nicht weitergehen! Das Ausmisten gestaltet sich für die Schrott-Experten allerdings schwierig. Was geht noch als Ersatzteil durch und was gehört auf den Müll? Hier scheiden sich die ludolfschen Geister. Als Manni auch noch Peters Haufenprinzip in Frage stellt und Regale aufstellen will, gibt es richtig Zoff. 03:30 Uhr



Infomercial



03:45 Uhr



Die Ludolfs - 4 Brüder auf'm Schrottplatz Vollgas unter roter Sonne Tief im Westerwald, in der kleinen 1000-Seelen-Gemeinde Dernbach findet sich die wohl eigentümlichste Autoverwertung Deutschlands. In den Hallen des Familienbetriebs Ludolf lagern Millionen von Autoteilen in über Jahrzehnte gewachsenen gigantischen Ersatzteilbergen. Die Ludolfs, das sind vier höchst außergewöhnliche Automobilexperten: Uwe (53), der Frauenheld, ist beim Ausschlachten der Mann fürs Grobe. Günter (51), das Pokerface, betreut die Kunden. Manfred (42) ist Kind geblieben und verliebt in Technik. Und Peter (49), das Computerhirn, weiß genau, wo sich jedes Teil im Lager befindet. Selbst nach 30 Jahren erinnert sich der Lagermeister im Hause Ludolf noch genau, in welchem Haufen er nach dem Außenspiegel für den Opel Commodore suchen muss. Zwei Dinge haben alle vier Ludolfs gemeinsam: Ausgeprägte Bruderliebe und die Passion fürs Automobil. "Die Ludolfs - 4 Brüder auf"m Schrottplatz" zeigt den skurrilen Alltag der autobegeisterten Brüder in ihrem Schrott-Imperium. Ganz nach dem Motto: Es gibt keinen Schrott, nur Ersatzteile! Die Ludolfs schwelgen in Erinnerungen. Zu Ehren ihrer verstorbenen Oma, die in Sachsen geboren wurde, veranstalten die Schrottplatz-Brüder eine "Ostalgie-Woche". Oma Gertrud war ein großer Trabbi-Fan, Papa Horst dagegen favorisierte seinerzeit den Wartburg. Deshalb kommt es in dieser Episode zum ludolfschen Wettrüsten: Trabi gegen Wartburg. Auf der Rennstrecke wollen die Ludolfs die Vorzüge der Klassiker-made-in-East-Germany testen. Nicht ohne sich vorher am Familiengrab den "Segen der Vorfahren" abzuholen. Mit Begeisterung jagen sie die "Zweitakter" dann über die Rennstrecke!



04:40 Uhr



Die Ludolfs - 4 Brüder auf'm Schrottplatz Gentlemen, starten Sie die Motoren! Tief im Westerwald, in der kleinen 1000-Seelen-Gemeinde Dernbach findet sich die wohl eigentümlichste Autoverwertung Deutschlands. In den Hallen des Familienbetriebs Ludolf lagern Millionen von Autoteilen in über Jahrzehnte gewachsenen gigantischen Ersatzteilbergen. Die Ludolfs, das sind vier höchst außergewöhnliche Automobilexperten: Uwe (53), der Frauenheld, ist beim Ausschlachten der Mann fürs Grobe. Günter (51), das Pokerface, betreut die Kunden. Manfred (42) ist Kind geblieben und verliebt in Technik. Und Peter (49), das Computerhirn, weiß genau, wo sich jedes Teil im Lager befindet. Selbst nach 30 Jahren erinnert sich der Lagermeister im Hause Ludolf noch genau, in welchem Haufen er nach dem Außenspiegel für den Opel Commodore suchen muss. Zwei Dinge haben alle vier Ludolfs gemeinsam: Ausgeprägte Bruderliebe und die Passion fürs Automobil. "Die Ludolfs - 4 Brüder auf"m Schrottplatz" zeigt den skurrilen Alltag der autobegeisterten Brüder in ihrem Schrott-Imperium. Ganz nach dem Motto: Es gibt keinen Schrott, nur Ersatzteile! Manni Ludolf ist mal wieder stinksauer auf seinen ältesten Bruder. Wie kann Uwe ihm nur unterstellen, er habe den Motor eines Autos kaputt gefahren, das die Ludolfs für ihre Autoverwertung eingekauft haben? Das kann Manni unmöglich auf sich sitzen lassen und fordert Genugtuung! In einem Vergleichstest will er beweisen, dass er über mehr Feingefühl verfügt als Bleifuß Uwe. Die Brüder werden auf der Rennstrecke gegeneinander antreten, jeder in einem Fahrzeug seiner Wahl. Der Clou: Beide Autos müssen ohne Öl und ohne Wasser fahren. Welches Modell wird da wohl schneller auf der Strecke bleiben?



05:25 Uhr



Overhaulin' - Aufgemotzt und Abgefahrn Episode 22 Gestern noch eine Rostlaube, heute schon ein Vorzeige-Schlitten! Abgefahrene Reifen, eine marode Stoßstange und Tausende Kilometer auf dem Buckel - so manche Klapperkiste hat die Bezeichnung Auto schon lange nicht mehr verdient. Und trotzdem quälen sich die schrottreifen Wagen durch den Straßenverkehr. Was tun, wenn es im Geldbeutel nicht für einen Neuen reicht? Ein Anruf bei Chip Foose und seinem A-Team genügt, und aus dem Blechhaufen wird wieder eine heiße Kutsche. Wie durch Zauberhand verwandeln der Ausnahme-Konstrukteur und seine Crew die alten Mühlen in heiße Schlitten. Schmirgeln, Schleifen und Lackieren, Chip und seine Mannen sind absolute Experten in Sachen Automobil-Kosmetik. Und die Besitzer der Karren sind völlig ahnungslos! Mit Hilfe von Freunden und Verwandten schaffen es die Konstrukteure den kaum mehr fahrbaren Untersatz für eine Generalüberholung aus dem Verkehr zu ziehen. Dayrline arbeitet seit drei Jahren für einen Auto-Ersatzteil-Handel, und ihr Chef George ist voll des Lobes für seine Angestellte. Pünktlich, freundlich und immer hilfsbereit - Dayrlines Boss könnte sich keine bessere Mitarbeiterin wünschen. Zusammen mit ihrem Mann Willy geht die engagierte Verkäufern an den Wochenenden gerne auf Bike-Tour. Die beiden sind leidenschaftliche Harley-Fans. Eins fehlt dem Ehepaar allerdings noch zum Glück. Zu gerne würden Dayrline und Willy ihren El Camino richtig aufmotzen. Aber woher nehmen, wenn nicht stehlen? Das Ehepaar muss dank Chip Foose und dem A-Team nicht weiter von einem heißen Ofen in der Garage träumen. Der Chevy ist nach der Spezial-Behandlung durch die Overhaulin-Experten nämlich nicht wieder zu erkennen.



DMAX Programm Programmwoche 01, 28.12. bis 03.01.2014



Montag, 30.12.2013 06:10 Uhr



Fast N' Loud Cadillac Eldorado Autos sind ihre Leidenschaft! Mastermind Richard Rawlings und Profi-Mechaniker Aaron Kaufmann suchen in Hinterhöfen und staubigen Garagen nach betagten Oldtimern, die sie in ihrer Werkstatt restaurieren können. Ihre Mission: Rost in pures Gold verwandeln! Vom 57er Chevy bis zum 73er Trans Am - in der "Gas Monkey Garage" in Dallas, Texas, hauchen die Jungs abgewrackten US-Klassikern neues Leben ein, um sie dann mit sattem Gewinn auf Auktionen zu versteigern. Das Geschäfts-Prinzip ist dabei so simpel wie genial: Je cooler der Wagen nach dem Makeover aussieht, desto mehr Geld kommt in die Kasse. Und auch ihr Geschmack bei Oldtimern ist klar definiert: Am liebsten mögen es die Jungs "Fast "n" Loud"! Wenn die Story stimmt, ist dieser Schlitten ein Vermögen wert. Die 61er Cadillac Limousine, auf die Chef-Einkäufer Richard Rawlings ein Auge geworfen hat, stammt nämlich angeblich aus dem Nachlass von John F. Kennedy. Doch die Jungs von "Gas Monkey Garage" sind natürlich keine Anfänger: Bevor sie für die Präsidenten-Limo einen Haufen Dollars auf den Tisch blättern, überprüfen sie erst einmal die Herkunft des Autos. Während Richard via Fahrgestellnummer die Vorbesitzer des Wagens checkt, kümmert sich sein Partner Aaron in der Werkstatt um einem 73er Cadillac Eldorado.



06:55 Uhr



Infomercial



08:50 Uhr



Mythbusters - Die Wissensjäger Bumerang-Kugeln Mythen haben keine Chance! Jamie Hyneman und Adam Savage - die Experten in Sachen Spezialeffekte - räumen auf mit weit verbreiteten Legenden, Irrtümern und skurrilen Geschichten. Mit Hilfe von Wissenschaft und Technik entzaubern die beiden neugierigen Forscher auf unterhaltsame Weise moderne Märchen und gehen fadenscheinigen Wahrheiten auf den Grund. Realität oder Ammenmärchen? - Die Mythbusters rücken den Mythen des Alltags mit spannenden Experimenten und viel Know-how auf den Leib. Unberechenbare Querschläger und komplizierte physikalische Berechnungen - in dieser Episode der Doku-Serie beschäftigt sich das "Mythbusters"-Team mit fliegenden Geschossen. Grant, Tory und Jessi widmen sich unter anderem so genannten Ricochet-Geschossen, die an Gegenständen abprallen und plötzlich wie ein Bumerang zum Schützen zurückfliegen. Wie gefährlich so etwas enden kann, sieht man in diversen Online-Portalen, wie zum Beispiel Youtube. Trotzdem stellt sich die Frage: ist so etwas rein wissenschaftlich betrachtet überhaupt möglich oder handelt es sich bei den Clips um Fälschungen? Adam und Jamie bekommen es derweil mit einem Mythos aus dem Mittelalter zu tun. Angeblich wurden damals Pestleichen als Geschosse für Katapulte verwendet - eine frühe Form der biologischen Kriegsführung sozusagen.



09:55 Uhr



Infomercial



10:15 Uhr



Mythbusters - Die Wissensjäger Das Limo-Geschoss Mythen haben keine Chance! Jamie Hyneman und Adam Savage - die Experten in Sachen Spezialeffekte - räumen auf mit weit verbreiteten Legenden, Irrtümern und skurrilen Geschichten. Mit Hilfe von Wissenschaft und Technik entzaubern die beiden neugierigen Forscher auf unterhaltsame Weise moderne Märchen und gehen fadenscheinigen Wahrheiten auf den Grund. Realität oder Ammenmärchen? - Die Mythbusters rücken den Mythen des Alltags mit spannenden Experimenten und viel Know-how auf den Leib. Von wegen Soft-Drink! Inspiriert von einer Zuschauer-Frage, packen die "Mythbusters" in dieser Episode das Schweißgerät aus, um folgenden Sachverhalt zu klären: wie viel Schaden kann ein achtlos aus dem Autofenster geworfener Pappbecher mit Limonade anrichten - bei voller Fahrt auf der Schnellstraße? Um dabei nicht selber den Kopf hinhalten zu müssen, konstruieren Adam und Jamie für ihr Experiment eine Art externen Beifahrersitz. Tory, Grant and Jessi widmen sich unterdessen einmal mehr den Super-Kräften von Action-Heroes. Mit folgendem Themenschwerpunkt: wie lange kann sich ein erwachsener Mann mit seinen Fingerspitzen an einem Dachvorsprung festhalten, bevor er in die Tiefe fällt.



11:15 Uhr



Internet-Lügen und Video-Fakes Episode 1 Die Wahrheit und nichts als die Wahrheit, so wahr mir Photoshop helfe! Sportliche Höchstleistungen, außerirdische Phänomene und allerlei Irrsinniges: Im World Wide Web kursieren Zigtausende von Fotos und Videos, die so unglaublich sind, dass ihr Realitätsgehalt für den geneigten Betrachter gen Null tendieren muss. Trotzdem sind bei besagtem Material, selbst bei genauster Inspektion, kaum Fehler, Retuschen oder Zusammenschnitte erkennbar. Stand Up Comedian Chuck Nice, ein bekennender Netz-Junkie, und Digital-Experte Hany Farid wollen es in dieser Folge aber ganz genau wissen und rücken den zweifelhaften Tatsachen im Internet mit moderner Technik zu Leibe.



12:15 Uhr



Der Alles-Esser - So schmeckt die Welt Griechenland Hätten Sie gewusst, dass Eskimo-Eiscreme nach Fisch schmeckt und Leguane mit Klößen in der Karibik als Delikatesse gelten? Nein? Dann sind Sie richtig bei "Der Alles-Esser - So schmeckt die Welt". Denn Andrew Zimmern, Food-Tester mit Geschmacksnerven aus Stahl, nimmt Sie in dieser Dokumentar-Serie mit auf eine Reise zu den exotischsten Leckerbissen der Welt. Eingelegte Elchnasen und Rentier-Pizza in Alaska, Haifisch-Sandwich auf Trinidad und Tobago oder frittierte Entenfüße in New Yorks Chinatown - um kulinarische Eigenheiten anderer Länder kennen zu lernen, schreckt Andrew vor nichts zurück. Und während der Volksmund behauptet: Das Auge isst mit!, wandelt Andrew diesen Spruch leicht ab - und isst das Auge mit. Was in unseren Breitengraden vielfach Würgereiz auslöst, ist im Orient nämlich als echtes Schmankerl geschätzt. So lässt sich der Hardcore-Esser ein paar Lämmeraugen schmecken und schiebt gleich noch einen Stachelrochen hinterher. Wir wünschen guten Appetit! Ist ein Lokal proppenvoll, dann liegt das meistens an der guten Küche. Gleiches gilt für Spiros Bairaktaris Restaurant, nahe der Akropolis. In seiner griechischen Taverne - seit über 60 Jahren in Familienbesitz - stehen die Gäste Schlange für seine Spezialität des Hauses: Souvláki. Auch Andrew Zimmern ist von Spiros Fleischspießen hellauf begeistert. Für die Kuttelsuppe mit Kalbsfuß auf dem Athener Zentral-Markt braucht man dagegen einen robusten Magen. Allein der Geruch dieser landestypischen Kost ist mehr als gewöhnungsbedürftig. Weil Andrew sich trotzdem einen randvollen Teller "Patsas" genehmigt, wird er zur Belohnung von einem echten Gourmet-Koch bewirtet: Maître Lefteris Lazarou serviert in seinem Nobel-Restaurant Seeteufel mit wildem Sellerie.



13:15 Uhr



Die Ludolfs - 4 Brüder auf'm Schrottplatz Deichabenteuer



Tief im Westerwald, in der kleinen 1000-Seelen-Gemeinde Dernbach findet sich die wohl eigentümlichste Autoverwertung Deutschlands. In den Hallen des Familienbetriebs Ludolf lagern Millionen von Autoteilen in über Jahrzehnte gewachsenen gigantischen Ersatzteilbergen. Die Ludolfs, das sind vier höchst außergewöhnliche Automobilexperten: Uwe (53), der Frauenheld, ist beim Ausschlachten der Mann fürs Grobe. Günter (51), das Pokerface, betreut die Kunden. Manfred (42) ist Kind geblieben und verliebt in Technik. Und Peter (49), das Computerhirn, weiß genau, wo sich jedes Teil im Lager befindet. Selbst nach 30 Jahren erinnert sich der Lagermeister im Hause Ludolf noch genau, in welchem Haufen er nach dem Außenspiegel für den Opel Commodore suchen muss. Zwei Dinge haben alle vier Ludolfs gemeinsam: Ausgeprägte Bruderliebe und die Passion fürs Automobil. "Die Ludolfs - 4 Brüder auf"m Schrottplatz" zeigt den skurrilen Alltag der autobegeisterten Brüder in ihrem Schrott-Imperium. Ganz nach dem Motto: Es gibt keinen Schrott, nur Ersatzteile! Als Kinder waren die Ludolfs oft mit ihren Eltern in Holland. Nun wollen sie die Erinnerung wieder aufleben lassen und planen eine Reise ins Land des Gouda - auch wenn Peter erklärter Käsehasser ist. Als Gefährt soll ein Wohnmobil her, weil das Computerhirn unterwegs unbedingt holländisch kochen will - selbstverständlich ohne Käse. Uwe freut sich schon auf die blonden Mädchen, Peter will sich "Cloggs" kaufen und Manni freut sich endlich wieder die alten Nachbarn zu besuchen. Und weil es in den Niederlanden so schön flach ist, wollen sich die Brüder sogar auf Hollandräder schwingen. 14:15 Uhr



Top Gear Eps. 5 (16) Die spektakulärsten Autos der Welt, Testfahrten auf dem Vulkan und jede Menge coole Sprüche: DMAX holt "Top Gear" - die Mutter aller Auto-Shows - nach Hause. Das weltweit erfolgreichste TV-Format rund ums Thema "fahrbarer Untersatz" begeistert seine Zuschauer seit Jahren mit sensationellen Stunts, präzise recherchierten Beiträgen und gefürchteten Kfz-Kritiken. Mehr Leidenschaft fürs Auto geht nicht! Darin ist sich die riesige Fan-Gemeinde des Kult-Formats rund um den Globus einig. Ganz zu schweigen vom bissigen britischen Humor der Moderatoren Jeremy Clarkson, Richard Hammond und James May. Die ironischen Kommentare der Auto-Experten sind eben nicht zu toppen. Kurzum: Top Gear ist Kult! Know-how, Enthusiasmus und Faszination - die preisgekrönte BBC-Produktion hat mit DMAX in Deutschland die perfekte Heimat gefunden. Dieser Wahnsinnsflitzer hat Formel 1-Niveau! Der Zonda R beschleunigt mit seinem 740 PS starken Sechsliter-V12 Motor in nur 2,7 Sekunden von Null auf 100 und erreicht mühelos Spitzengeschwindigkeiten von über 350 km/h. Leider ist das 1,7 Millionen Euro teure italienische Kraftpaket für die Rennstrecke gar nicht zugelassen - und noch weniger für den normalen Straßenverkehr. Aber was kann man denn sonst mit so einem Hammer-Sportwagen anfangen? Weitere Highlights: Das Top Gear-Trio beim ultimativen Cabrio-Test, und die britischen Schauspieler Simon Pegg und Nick Frost im "Reasonably Priced Car".



15:15 Uhr



American Chopper Das OCC Jubiläumsbike Coole Bikes und hitzige Debatten: Paul Teutul Sr. und seine tätowierte Chopper-Rasselbande sind zurück! In brandneuen Folgen der amerikanischen Kultserie schrauben das schnauzbärtige Familienoberhaupt und seine Söhne an mega-stylischen Maschinen mit extra-breiten Hinterreifen. Dabei streiten sie in ihrer Werkstatt was das Zeug hält. Lautstarke Wortgefechte und eine "gesunde" Portion männlicher Starrsinn haben bei OCC einfach Tradition. Gleiches gilt für das imposante Design der heißen Maschinen aus Orange County. Hier übertreffen sich Paul Sr., Mikey, Paulie und der Rest der Crew in der 6. Staffel wieder einmal selbst. Unter anderem konstruieren die Motorrad-Profis ein Themen-Bike für die amerikanische Eishockey-Profiliga NHL und tüfteln an einem rockigen Feuerstuhl in Gedenken an das legendäre Openair-Festival in Woodstock. Da das Unternehmen "Orange County Choppers" in Kürze seinen 10. Geburtstag feiert, legt sich das Team mächtig ins Zeug, um ein spezielles Jubiläums-Bike fertig zu stellen. Zu Ehren des großen Ereignisses will Paul Teutul Senior sogar ein Buch mit dem viel versprechenden Titel "The Ride of a lifetime" herausbringen. Aber in der Werkstatt kommt trotzdem keine echte Party-Stimmung auf. Sprössling Paulie hat sich nämlich immer noch nicht entschieden, ob er im Familienunternehmen am Ball bleiben will. Stattdessen sucht der Junior mit seiner Freundin Rachel weiter nach einem geeigneten Ladenlokal für die geplante Boutique.



16:15 Uhr



Ausgesetzt in der Wildnis Allein in der Sierra Nevada Ein Messer, ein Feuerstein und eine Flasche Wasser ist alles, was Ex-Soldat Bear Grylls zum Überleben braucht. Der 34-jährige Engländer hat bereits den Mount Everest erklommen und die Arktis durchquert. Jetzt stellt er sich neuen Herausforderungen: Nur mit dem Nötigsten ausgestattet, durchquert der Survival-Experte Gletschergebiete, Wüsten und reißende Flüsse, kämpft sich durch tiefe Regenwälder, Sümpfe oder Treibsand. Per Fallschirm oder Helikopter in den extremsten Regionen der Welt ausgesetzt, sucht sich Grylls ganz auf sich allein gestellt seinen Weg zurück in die Zivilisation. In dieser Dokumentar-Serie verrät der Abenteurer seine ganz persönlichen Überlebens-Strategien. Wasserschlange, Ameisen und ein paar Wurzeln - so sieht der Speiseplan eines Überlebens-Experten in der Sierra Nevada aus. Aber diese Köstlichkeiten fliegen Bear Grylls natürlich nicht einfach in den Blechnapf. Der Mount Everest-Bezwinger und Survival-Freak muss sie sich mühsam fangen oder im Garten von Mutter Natur ausgraben. Außerdem muss der Ex-Soldat auf seinem Überlebenstrip durch das riesige Gebirge ständig auf der Hut vor Bären und anderen wilden Tieren sein. Dafür gibt es am Abend zur Belohnung ein Tässchen heißen Tee aus Piniennadeln, der für den britischen Darjeeling-Liebhaber recht gewöhnungsbedürftig ist.



17:15 Uhr



Outback Truckers Episode 2 Sie steuern die größten Laster der Welt auf Straßen, die diesen Namen im Grunde nicht verdienen. Die "Outback Trucker" sind in gigantischen LKWs unterwegs, wie man sie in Europa fast nie zu Gesicht bekommt. Mit ihren bis zu 50 Meter langen und 100 Tonnen schweren Fahrzeugen brettern sie bei brütender Hitze quer durch Australien. Und die Liste der Gefahren, die dabei drohen, ist lang: Buschbrände, wilde Tiere und Überschwemmungen machen ihre Touren zu unkalkulierbaren Höllentrips. Doch die Ladung muss pünktlich am Ziel sein, also nehmen die Trucker sämtliche Risiken auf sich. Die neue DMAX Doku-Serie begleitet harte Jungs auf ihren Fahrten durch Down Under - durch Gebiete, in denen jede Panne tödlich enden kann. Die Lebensgefahr fährt immer mit! Trucker Steve Graham wagt sich in Regionen, die viele seiner Kollegen meiden, weil das Risiko viel zu hoch ist. Doch einer muss den Job eben machen. In Australien gibt es Menschen, die in völlig abgelegenen Gebieten wohnen, und kaum Möglichkeiten haben, lebenswichtige Dinge selber zu besorgen. Diese Leute sind von seinem Mut und seiner Risikobereitschaft abhängig. Also nimmt Steve die Herausforderung an, hat aber immer eine geladene Waffe dabei: In den Flüssen, die er auf seinen Touren durchqueren muss, wimmelt es vor Krokodilen.



18:15 Uhr



Die Klapperschlangen-Jäger Episode 7



Raumfahrt-Technik, Öl-Industrie oder Landwirtschaft: Im US-Bundesstaat Texas gibt es zahlreiche Möglichkeiten, sein Geld zu verdienen. Doch mitten in der ausgedörrten Wüste haben eine Handvoll mutige Männer eine ganz andere Einkommensquelle angezapft: Hochgiftige Klapperschlangen! Aus dem gesammelten Gift der Amphibien wird Antiserum hergestellt - nach einem Biss die einzige Überlebenschance für das Opfer. Aber selbst für die hart gesottenen Schlangen-Profis ist die Suche nach den rasselnden Reptilien eine echte Herausforderung: Mitten in der Wildnis ist ärztliche Hilfe denkbar fern, und jeder unbedachte Handgriff kann der letzte sein. Diese Dokumentation zeigt die Klapperschlangen-Jäger bei ihrem gefährlichen Job im Lone Star State. Weit entfernt vom nächsten Hospital kann ein Schlangen-Biss üble Folgen haben. Wird dem Opfer nicht rechtzeitig ein wirksames Anti-Serum verabreicht, kann die Sache tödlich enden. Aus diesem Grund haben die Manager einer Windfarm in der Nähe von Sweetwater den Reptilien-Profi Riley Sawyer um Hilfe gebeten. Er soll die Anlage von den ungebetenen Gästen befreien, damit die Arbeiter dort in Ruhe ihren Job machen können. Doch die Saison fängt für den erfahrenen Schlangen-Jäger nicht gut an: Riley kann diesen Auftrag unmöglich allein erledigen, und sein Partner ist mal wieder nicht zur Arbeit erschienen. 19:15 Uhr



Die Aquarium-Profis Episode 23 Groß, größer, am größten! Handelsübliche Zimmer-Aquarien sind auch nett, doch mit 10 Liter-Becken haben Wayde King und sein Partner Brett Raymer wenig am Hut. Ihr Spezialgebiet sind atemberaubende Unterwasserwelten! Vom achteckigen Öko-System mit Muränen und Stachelrochen über das Telefonzellen-Aquarium bis zum Haifisch-Tank für die Arzt-Praxis: Es gibt fast keine Idee, an die sich die Jungs nicht herantrauen. Dementsprechend lautet das Motto der beiden New Yorker: Wovon andere träumen, setzen wir in die Tat um! Und ihre Super-Aquarien gefallen nicht nur den Unterwasser-Bewohnern ausgesprochen gut, sondern auch dem Publikum. Wo immer Brett und Wayde ihrer beeindruckenden Spezialanfertigungen der Öffentlichkeit präsentieren, kommen die Leute aus dem Staunen nicht heraus.



20:15 Uhr



Top Gear - Botswana Special Mit Allrad-Antrieb und einer gut gefüllten Brieftasche kann fast jeder problemlos durch die Welt cruisen. In diesem Special der Kult-Serie stellen Jeremy Clarkson, Richard Hammond und James May unter Beweis, dass echte Profis auch mit schmalem Reisebudget klar kommen, selbst unter extremen Bedingungen. Die Auto-Experten haben in Botswana nur 1500 britische Pfund zur Verfügung, um sich dort einen Gebrauchtwagen zu kaufen, der das Zeug zum Afrika-Meister hat. Im Kraftfahrzeug ihrer Wahl müssen die "Top Gear"-Abenteurer anschließend eine Strecke von über 1600 Kilometern zurücklegen: James startet im Mercedes 280 E, Jeremy im Lancia Beta und Richard - zur Belustigung seiner Kollegen - im Opel Kadett, Baujahr 1963, mit 40 PS. Die Reiseroute des Trios führt unter anderem durch eine der größten Salzwüsten der Erde und das berühmte Okawango-Delta.



21:15 Uhr



Top Gear Eps. 1 (11) Die spektakulärsten Autos der Welt, Testfahrten auf dem Vulkan und jede Menge coole Sprüche: DMAX holt "Top Gear" - die Mutter aller Auto-Shows - nach Hause. Das weltweit erfolgreichste TV-Format rund ums Thema "fahrbarer Untersatz" begeistert seine Zuschauer seit Jahren mit sensationellen Stunts, präzise recherchierten Beiträgen und gefürchteten Kfz-Kritiken. Mehr Leidenschaft fürs Auto geht nicht! Darin ist sich die riesige Fan-Gemeinde des Kult-Formats rund um den Globus einig. Ganz zu schweigen vom bissigen britischen Humor der Moderatoren Jeremy Clarkson, Richard Hammond und James May. Die ironischen Kommentare der Auto-Experten sind eben nicht zu toppen. Kurzum: Top Gear ist Kult! Know-how, Enthusiasmus und Faszination - die preisgekrönte BBC-Produktion hat mit DMAX in Deutschland die perfekte Heimat gefunden. In dieser Episode zeigen Jeremy Clarkson, Richard Hammond und James May den Zuschauern unter anderem wie man Sprit spart. Die Auto-Profis wurden von ihrem Haussender BBC aufgefordert, sich mit dem Thema zu beschäftigen, weil es wegen der hohen Benzinpreise in aller Munde ist. Weil die Jungs aber nun mal teure Sportwagen lieben, gehen sie die Sache auf ihre Weise an. Ferrari 599, Lamborghini Murciélago, Mercedes McLaren, Aston Martin DBS und Audi R8 - die Top Gear-Experten fahren in diesen Kultautos heiße Rennen gegeneinander - mit nur 4,5 Litern im Tank. Und wer zuerst liegen bliebt, hat eben verloren. Außerdem in dieser Folge: der Ferrari Scuderia, ein "Streetfighter" auf vier Rädern.



22:15 Uhr (EA)



Die Gebrauchtwagen-Profis - Neuer Glanz für alte Kisten Lotus Elise Zwei waschechte Engländer haben es sich zum Ziel gesetzt, die Gebrauchtwagenwelt neu zu ordnen: Für den Verhandlungsexperten Mike Brewer und den Profimechaniker Edd China gibt es nämlich nichts Schöneres, als aus scheinbar minderwertigen Kisten ordentlich Profit zu schlagen. Mit einem festgelegten Budget machen sich die beiden Autokenner auf die Suche nach besonders rentablen Angeboten. Am besten sind echte Schmuckstücke, die aber schon einige Jahre auf dem Buckel haben: Porsche 924, VW Golf GTI, Mercedes-Benz 230E oder Ford Capri sind genau nach dem Geschmack der Kfz-Freaks. Ganz egal, ob Zeitungsannonce oder Internetauktion - die Gebrauchtwagen-Profis grasen den gesamten Markt so lange ab, bis sie die passende Karosse gefunden haben. Während Mike die Finanzen verwaltet, zeigt Edd, wie man einen Gebrauchten fachmännisch und vor allem profitabel aufhübscht. Für Hobby-Bastler und werdende Autohändler liefern die Gebrauchtwagen-Profis eine unbezahlbare Nachhilfestunde. Der Lotus Elise klebt förmlich auf dem Asphalt. Das Auto vermittelt ein einzigartiges Fahrgefühl. Begründet liegt dies in einem physikalischen Phänomen: dem sogenannten "Leistungsgewicht". Der tüchtige Motor des Flitzers bringt es auf fast 120 PS und beschleunigt die niedrigen 800 Kilo Gesamtgewicht in fünf Sekunden von null auf 100 km/h. Fast so schnell wie ein Porsche 911 Turbo. Das supersteife Aluminiumchassis sorgt zudem für erstklassigen Grip. Deshalb gilt der Lotus als Paradebeispiel für ein hervorragend entwickeltes Auto. Und die Gebrauchtwagen-Profis polieren in dieser Episode ein Modell auf Hochglanz.



23:10 Uhr



DMAX - Der Tag DMAXNews 30.12.2013



23:15 Uhr (EA)



Street Outlaws Episode 3 Illegale Straßenrennen sind ihr Leben - um einen Platz auf der Bestenliste zu ergattern, treiben "Varley", "Gotee Bo" und "Monza" ihre aufgemotzten Mustangs, Chevy Novas und Camaros in Oklahoma City zu Höchstleistungen an. 750 PS sind beim Kräftemessen auf dem Asphalt absolut keine Seltenheit, genauso wenig wie hohe Wetteinsätze. Und sollten sie bei ihren Nacht-und-Nebel-Aktionen von der Polizei geschnappt werden, wandern die "Street Outlaws" im schlimmsten Fall sogar ins Gefängnis. Doch dieses Risiko nehmen die Adrenalin-Junkies billigend in Kauf, denn qualmende Reifen bedeuten ihnen alles. Diese Doku-Serie zeigt die gefährliche Welt des Street-Racing aus der Fahrerperspektive. Muss König "Shawn" abdanken? Der Street-Racer war bislang die unangefochtene Nummer eins auf den Straßen von Oklahoma City, doch in dieser Episode könnte sich das Blatt wenden. Fahrer "Doc", derzeit auf Platz zwei der illegalen Rangliste, fordert seinen Rivalen mit 1600 PS zum Duell heraus. Diesen Spaß lässt sich der Herausforderer fast 10 000 Dollar kosten. Den größten Teil des Geldes investiert "Doc" in seinen Rennwagen, und nebenbei hat der "Street Outlaw" einige Privatwetten laufen.



00:10 Uhr



DMAX - Der Tag DMAXNews 30.12.2013



00:15 Uhr



So baut man Traumautos Morgan Aero Coupé Von Zuffenhausen bis Maranello, diese Serie blickt hinter die Kulissen der berühmtesten Autoschmieden der Welt und ist hautnah mit dabei, wenn Meisterwerke auf vier Rädern entstehen. Paradebeispiele der Ingenieurskunst, wie der Porsche 911, der Ferrari FF oder der Jaguar F Type - "So baut man Traumautos" zeigt, welche technischen Ressourcen bei der Konstruktion dieser Klassiker zum Einsatz kommen, von der ersten Schraube bis zum finalen Schutzblech. Darüber hinaus berichtet die Serie Wissenswertes über die legendären Firmengründer. Wer oder was bewegte beispielsweise Enzo Ferrari dazu, ein springendes Pferd auf seinem Firmenlogo zu verwenden, und welcher der Herren Rolls und Royce kannte sich in technischen Dingen besser aus? Falls Sie es nicht wissen, erfahren Sie es hier.



00:40 Uhr



So baut man Traumautos Porsche 911 Von Zuffenhausen bis Maranello, diese Serie blickt hinter die Kulissen der berühmtesten Autoschmieden der Welt und ist hautnah mit dabei, wenn Meisterwerke auf vier Rädern entstehen. Paradebeispiele der Ingenieurskunst, wie der Porsche 911, der Ferrari FF oder der Jaguar F Type - "So baut man Traumautos" zeigt, welche technischen Ressourcen bei der Konstruktion dieser Klassiker zum Einsatz kommen, von der ersten Schraube bis zum finalen Schutzblech. Darüber hinaus berichtet die Serie Wissenswertes über die legendären Firmengründer. Wer oder was bewegte beispielsweise Enzo Ferrari dazu, ein springendes Pferd auf seinem Firmenlogo zu verwenden, und welcher der Herren Rolls und Royce kannte sich in technischen Dingen besser aus? Falls Sie es nicht wissen, erfahren Sie es hier.



01:10 Uhr



Infomercial



01:25 Uhr



So baut man Traumautos Ferrari FF Von Zuffenhausen bis Maranello, diese Serie blickt hinter die Kulissen der berühmtesten Autoschmieden der Welt und ist hautnah mit dabei, wenn Meisterwerke auf vier Rädern entstehen. Paradebeispiele der Ingenieurskunst, wie der Porsche 911, der Ferrari FF oder der Jaguar F Type - "So baut man Traumautos" zeigt, welche technischen Ressourcen bei der Konstruktion dieser Klassiker zum Einsatz kommen, von der ersten Schraube bis zum finalen Schutzblech. Darüber hinaus berichtet die Serie Wissenswertes über die legendären Firmengründer. Wer oder was bewegte beispielsweise Enzo Ferrari dazu, ein springendes Pferd auf seinem Firmenlogo zu verwenden, und welcher der Herren Rolls und Royce kannte sich in technischen Dingen besser aus? Falls Sie es nicht wissen, erfahren Sie es hier.



01:50 Uhr



So baut man Traumautos Audi R8 Von Zuffenhausen bis Maranello, diese Serie blickt hinter die Kulissen der berühmtesten Autoschmieden der Welt und ist hautnah mit dabei, wenn Meisterwerke auf vier Rädern entstehen. Paradebeispiele der Ingenieurskunst, wie der Porsche 911, der Ferrari FF oder der Jaguar F Type - "So baut man Traumautos" zeigt, welche technischen Ressourcen bei der Konstruktion dieser Klassiker zum Einsatz kommen, von der ersten Schraube bis zum finalen Schutzblech. Darüber hinaus berichtet die Serie Wissenswertes über die legendären Firmengründer. Wer oder was bewegte beispielsweise Enzo Ferrari dazu, ein springendes Pferd auf seinem Firmenlogo zu verwenden, und welcher der Herren Rolls und Royce kannte sich in technischen Dingen besser aus? Falls Sie es nicht wissen, erfahren Sie es hier.



02:20 Uhr



Infomercial



02:35 Uhr



So baut man Traumautos Rolls-Royce Phantom



Von Zuffenhausen bis Maranello, diese Serie blickt hinter die Kulissen der berühmtesten Autoschmieden der Welt und ist hautnah mit dabei, wenn Meisterwerke auf vier Rädern entstehen. Paradebeispiele der Ingenieurskunst, wie der Porsche 911, der Ferrari FF oder der Jaguar F Type - "So baut man Traumautos" zeigt, welche technischen Ressourcen bei der Konstruktion dieser Klassiker zum Einsatz kommen, von der ersten Schraube bis zum finalen Schutzblech. Darüber hinaus berichtet die Serie Wissenswertes über die legendären Firmengründer. Wer oder was bewegte beispielsweise Enzo Ferrari dazu, ein springendes Pferd auf seinem Firmenlogo zu verwenden, und welcher der Herren Rolls und Royce kannte sich in technischen Dingen besser aus? Falls Sie es nicht wissen, erfahren Sie es hier. 03:00 Uhr



So baut man Traumautos Maserati Quattroporte Von Zuffenhausen bis Maranello, diese Serie blickt hinter die Kulissen der berühmtesten Autoschmieden der Welt und ist hautnah mit dabei, wenn Meisterwerke auf vier Rädern entstehen. Paradebeispiele der Ingenieurskunst, wie der Porsche 911, der Ferrari FF oder der Jaguar F Type - "So baut man Traumautos" zeigt, welche technischen Ressourcen bei der Konstruktion dieser Klassiker zum Einsatz kommen, von der ersten Schraube bis zum finalen Schutzblech. Darüber hinaus berichtet die Serie Wissenswertes über die legendären Firmengründer. Wer oder was bewegte beispielsweise Enzo Ferrari dazu, ein springendes Pferd auf seinem Firmenlogo zu verwenden, und welcher der Herren Rolls und Royce kannte sich in technischen Dingen besser aus? Falls Sie es nicht wissen, erfahren Sie es hier.



03:35 Uhr



Infomercial



03:50 Uhr



So baut man Traumautos Wiesmann MF5 Von Zuffenhausen bis Maranello, diese Serie blickt hinter die Kulissen der berühmtesten Autoschmieden der Welt und ist hautnah mit dabei, wenn Meisterwerke auf vier Rädern entstehen. Paradebeispiele der Ingenieurskunst, wie der Porsche 911, der Ferrari FF oder der Jaguar F Type - "So baut man Traumautos" zeigt, welche technischen Ressourcen bei der Konstruktion dieser Klassiker zum Einsatz kommen, von der ersten Schraube bis zum finalen Schutzblech. Darüber hinaus berichtet die Serie Wissenswertes über die legendären Firmengründer. Wer oder was bewegte beispielsweise Enzo Ferrari dazu, ein springendes Pferd auf seinem Firmenlogo zu verwenden, und welcher der Herren Rolls und Royce kannte sich in technischen Dingen besser aus? Falls Sie es nicht wissen, erfahren Sie es hier.



04:15 Uhr



So baut man Traumautos Lamborghini Aventador Von Zuffenhausen bis Maranello, diese Serie blickt hinter die Kulissen der berühmtesten Autoschmieden der Welt und ist hautnah mit dabei, wenn Meisterwerke auf vier Rädern entstehen. Paradebeispiele der Ingenieurskunst, wie der Porsche 911, der Ferrari FF oder der Jaguar F Type - "So baut man Traumautos" zeigt, welche technischen Ressourcen bei der Konstruktion dieser Klassiker zum Einsatz kommen, von der ersten Schraube bis zum finalen Schutzblech. Darüber hinaus berichtet die Serie Wissenswertes über die legendären Firmengründer. Wer oder was bewegte beispielsweise Enzo Ferrari dazu, ein springendes Pferd auf seinem Firmenlogo zu verwenden, und welcher der Herren Rolls und Royce kannte sich in technischen Dingen besser aus? Falls Sie es nicht wissen, erfahren Sie es hier.



04:45 Uhr



So baut man Traumautos Jaguar F-Type Von Zuffenhausen bis Maranello, diese Serie blickt hinter die Kulissen der berühmtesten Autoschmieden der Welt und ist hautnah mit dabei, wenn Meisterwerke auf vier Rädern entstehen. Paradebeispiele der Ingenieurskunst, wie der Porsche 911, der Ferrari FF oder der Jaguar F Type - "So baut man Traumautos" zeigt, welche technischen Ressourcen bei der Konstruktion dieser Klassiker zum Einsatz kommen, von der ersten Schraube bis zum finalen Schutzblech. Darüber hinaus berichtet die Serie Wissenswertes über die legendären Firmengründer. Wer oder was bewegte beispielsweise Enzo Ferrari dazu, ein springendes Pferd auf seinem Firmenlogo zu verwenden, und welcher der Herren Rolls und Royce kannte sich in technischen Dingen besser aus? Falls Sie es nicht wissen, erfahren Sie es hier.



05:05 Uhr



So baut man Traumautos Bentley Continental GT Speed Von Zuffenhausen bis Maranello, diese Serie blickt hinter die Kulissen der berühmtesten Autoschmieden der Welt und ist hautnah mit dabei, wenn Meisterwerke auf vier Rädern entstehen. Paradebeispiele der Ingenieurskunst, wie der Porsche 911, der Ferrari FF oder der Jaguar F Type - "So baut man Traumautos" zeigt, welche technischen Ressourcen bei der Konstruktion dieser Klassiker zum Einsatz kommen, von der ersten Schraube bis zum finalen Schutzblech. Darüber hinaus berichtet die Serie Wissenswertes über die legendären Firmengründer. Wer oder was bewegte beispielsweise Enzo Ferrari dazu, ein springendes Pferd auf seinem Firmenlogo zu verwenden, und welcher der Herren Rolls und Royce kannte sich in technischen Dingen besser aus? Falls Sie es nicht wissen, erfahren Sie es hier.



05:25 Uhr



Overhaulin' - Aufgemotzt und Abgefahrn Episode 23 Gestern noch eine Rostlaube, heute schon ein Vorzeige-Schlitten! Abgefahrene Reifen, eine marode Stoßstange und Tausende Kilometer auf dem Buckel - so manche Klapperkiste hat die Bezeichnung Auto schon lange nicht mehr verdient. Und trotzdem quälen sich die schrottreifen Wagen durch den Straßenverkehr. Was tun, wenn es im Geldbeutel nicht für einen Neuen reicht? Ein Anruf bei Chip Foose und seinem A-Team genügt, und aus dem Blechhaufen wird wieder eine heiße Kutsche. Wie durch Zauberhand verwandeln der Ausnahme-Konstrukteur und seine Crew die alten Mühlen in heiße Schlitten. Schmirgeln, Schleifen und Lackieren, Chip und seine Mannen sind absolute Experten in Sachen Automobil-Kosmetik. Und die Besitzer der Karren sind völlig ahnungslos! Mit Hilfe von Freunden und Verwandten schaffen es die Konstrukteure den kaum mehr fahrbaren Untersatz für eine Generalüberholung aus dem Verkehr zu ziehen. Als Cesar seine spätere Frau Noemi vor acht Jahren kennen lernte, war er ein wenig überrascht: Ein Mädchen, das sich für Autos interessiert - das gibt es nicht alle Tage. Noemi schwärmte damals von einem stilechten Oldtimer und wünschte sich nichts sehnlicher als einen Chevrolet Impala aus den 60er Jahren - abgesehen davon, dass sie Cesar natürlich heiraten wollte. Ihr großer Traum, der Impala, steht heute in der Garage der Familie! Bis Noemi mit dem Oldie durch die Stadt cruisen kann, wird aber noch einige Zeit vergehen. Fünf Monate würde eine normale Autowerkstatt brauchen, bis der Klassiker wieder völlig hergestellt wäre. Ehemann Cesar hat die Lösung parat: Konstrukteur Chip Foose und das Overhaulin¿-Team sollen Noemi die Überraschung ihres Lebens bescheren.



DMAX Programm Programmwoche 01, 28.12. bis 03.01.2014



Dienstag, 31.12.2013 06:10 Uhr



Fast N' Loud Ford Mainline Autos sind ihre Leidenschaft! Mastermind Richard Rawlings und Profi-Mechaniker Aaron Kaufmann suchen in Hinterhöfen und staubigen Garagen nach betagten Oldtimern, die sie in ihrer Werkstatt restaurieren können. Ihre Mission: Rost in pures Gold verwandeln! Vom 57er Chevy bis zum 73er Trans Am - in der "Gas Monkey Garage" in Dallas, Texas, hauchen die Jungs abgewrackten US-Klassikern neues Leben ein, um sie dann mit sattem Gewinn auf Auktionen zu versteigern. Das Geschäfts-Prinzip ist dabei so simpel wie genial: Je cooler der Wagen nach dem Makeover aussieht, desto mehr Geld kommt in die Kasse. Und auch ihr Geschmack bei Oldtimern ist klar definiert: Am liebsten mögen es die Jungs "Fast "n" Loud"! Profi-Mechaniker Aaron legt in seiner "Gas Monkey Garage" Nachschichten ein, denn die nächste Auktion findet in Kürze statt. Und bis dahin muss der 52er Ford Mainline unbedingt rechtzeitig fertig werden: Gelbe Lexan-Scheiben im 60er Jahre-Stil, Drag-Felgen und einen nagelneuer Motor - Aaron hat mit dem Oldtimer einiges vor! Rund 15.000 Dollar hat er für die Reparaturen in seiner Werkstatt einkalkuliert. Ein stattliches Sümmchen, doch diese Investition holen er und sein Partner Richard locker wieder rein. Beim Weiterverkauf können sie mindestens zehn Riesen draufschlagen



06:55 Uhr



Infomercial



08:50 Uhr



Mythbusters - Die Wissensjäger Fertig zum Abtauchen! Mythen haben keine Chance! Jamie Hyneman und Adam Savage - die Experten in Sachen Spezialeffekte - räumen auf mit weit verbreiteten Legenden, Irrtümern und skurrilen Geschichten. Mit Hilfe von Wissenschaft und Technik entzaubern die beiden neugierigen Forscher auf unterhaltsame Weise moderne Märchen und gehen fadenscheinigen Wahrheiten auf den Grund. Realität oder Ammenmärchen? - Die Mythbusters rücken den Mythen des Alltags mit spannenden Experimenten und viel Know-how auf den Leib. Inspiriert durch einschlägige Szenen erfolgreicher Kino-Blockbuster, gehen Adam und Jamie in dieser Episode auf Tauchstation - völlig überstürzt und ohne Sauerstoffflasche. Der Sachverhalt, den die frisch gebackenen Action-Heroes klären wollen, verhält sich nämlich wie folgt: Ihre Leinwand-Vorbilder sind per Boot unterwegs, als sie plötzlich eine Bombe an Bord bemerken. Die folgende Explosion kann den Super-Helden jedoch überhaupt nichts anhaben, da sie rechtzeitig ins Meer abtauchen. Ist man unter Wasser aber wirklich vor heftigen Druckwellen geschützt? Die Wissensjäger finden es im Experiment heraus.



09:55 Uhr



Infomercial



10:15 Uhr



Mythbusters - Die Wissensjäger Verfolgungsjagd-Special Mythen haben keine Chance! Jamie Hyneman und Adam Savage - die Experten in Sachen Spezialeffekte - räumen auf mit weit verbreiteten Legenden, Irrtümern und skurrilen Geschichten. Mit Hilfe von Wissenschaft und Technik entzaubern die beiden neugierigen Forscher auf unterhaltsame Weise moderne Märchen und gehen fadenscheinigen Wahrheiten auf den Grund. Realität oder Ammenmärchen? - Die Mythbusters rücken den Mythen des Alltags mit spannenden Experimenten und viel Know-how auf den Leib. Wie schüttelt man effizient lästige Verfolger ab? Diese Frage stellen sich die Wissensjäger in der neuen "Mythbusters"-Episode und inszenieren dafür spannende Verfolgungsjagden in flotten Flitzern à la James Bond. Ähnlich wie der legendäre Erfinder "Q" in den 007-Streifen präpariert Jamie sein Gefährt mit jeder Menge Agenten-Extras. Doch welche Methode funktioniert letztendlich am besten? Von der Reißzwecke aus Stahl, über Rauchschwaden und künstlichen Nebel, bis hin zur obligatorischen Ölspur testet Special-Agent Jamie auf seiner Flucht vor den Häschern sämtliche Steilvorlagen bekannter Kino-Hits.



11:15 Uhr



Internet-Lügen und Video-Fakes Episode 2 Die Wahrheit und nichts als die Wahrheit, so wahr mir Photoshop helfe! Sportliche Höchstleistungen, außerirdische Phänomene und allerlei Irrsinniges: Im World Wide Web kursieren Zigtausende von Fotos und Videos, die so unglaublich sind, dass ihr Realitätsgehalt für den geneigten Betrachter gen Null tendieren muss. Trotzdem sind bei besagtem Material, selbst bei genauster Inspektion, kaum Fehler, Retuschen oder Zusammenschnitte erkennbar. Stand Up Comedian Chuck Nice, ein bekennender Netz-Junkie, und Digital-Experte Hany Farid wollen es in dieser Folge aber ganz genau wissen und rücken den zweifelhaften Tatsachen im Internet mit moderner Technik zu Leibe.



12:15 Uhr



Der Alles-Esser - So schmeckt die Welt Pennsylvania Hätten Sie gewusst, dass Eskimo-Eiscreme nach Fisch schmeckt und Leguane mit Klößen in der Karibik als Delikatesse gelten? Nein? Dann sind Sie richtig bei "Der Alles-Esser - So schmeckt die Welt". Denn Andrew Zimmern, Food-Tester mit Geschmacksnerven aus Stahl, nimmt Sie in dieser Dokumentar-Serie mit auf eine Reise zu den exotischsten Leckerbissen der Welt. Eingelegte Elchnasen und Rentier-Pizza in Alaska, Haifisch-Sandwich auf Trinidad und Tobago oder frittierte Entenfüße in New Yorks Chinatown - um kulinarische Eigenheiten anderer Länder kennen zu lernen, schreckt Andrew vor nichts zurück. Und während der Volksmund behauptet: Das Auge isst mit!, wandelt Andrew diesen Spruch leicht ab - und isst das Auge mit. Was in unseren Breitengraden vielfach Würgereiz auslöst, ist im Orient nämlich als echtes Schmankerl geschätzt. So lässt sich der Hardcore-Esser ein paar Lämmeraugen schmecken und schiebt gleich noch einen Stachelrochen hinterher. Wir wünschen guten Appetit! Meilenweit hügeliges Farmland und jede Menge schräge Vögel: Andrew Zimmern ist in dieser Episode bei waschechten "Rednecks" in Pennsylvania zu Gast. Auf der Speisekarte stehen hier neben fangfrischer Schildkrötensuppe auch die männlichen Geschlechtsorgane dieser Panzertiere. Klingt komisch, aber in anderen Ländern gelten Stierhoden schließlich auch als Delikatesse. Auf dem "Reading Terminal Market" darf sich der "Alles-Esser" im Anschluss ähnlich bizarre Spezialitäten einverleiben: Hier schwört man auf rohe Zwiebeln im Schoko-Mantel. In Port Richmond, einem Refugium für polnische Emigranten, gibt es dann zur Abwechslung etwas Gutes zu essen. Die handgemachten "Kielbasa"-Würste sind schlicht und ergreifend ein Gedicht.



13:15 Uhr



Die Ludolfs - 4 Brüder auf'm Schrottplatz Die spinnen, die Engländer



Tief im Westerwald, in der kleinen 1000-Seelen-Gemeinde Dernbach findet sich die wohl eigentümlichste Autoverwertung Deutschlands. In den Hallen des Familienbetriebs Ludolf lagern Millionen von Autoteilen in über Jahrzehnte gewachsenen gigantischen Ersatzteilbergen. Die Ludolfs, das sind vier höchst außergewöhnliche Automobilexperten: Uwe (53), der Frauenheld, ist beim Ausschlachten der Mann fürs Grobe. Günter (51), das Pokerface, betreut die Kunden. Manfred (42) ist Kind geblieben und verliebt in Technik. Und Peter (49), das Computerhirn, weiß genau, wo sich jedes Teil im Lager befindet. Selbst nach 30 Jahren erinnert sich der Lagermeister im Hause Ludolf noch genau, in welchem Haufen er nach dem Außenspiegel für den Opel Commodore suchen muss. Zwei Dinge haben alle vier Ludolfs gemeinsam: Ausgeprägte Bruderliebe und die Passion fürs Automobil. "Die Ludolfs - 4 Brüder auf"m Schrottplatz" zeigt den skurrilen Alltag der autobegeisterten Brüder in ihrem Schrott-Imperium. Ganz nach dem Motto: Es gibt keinen Schrott, nur Ersatzteile! Wer rechts lenkt, sitzt an der Ampel näher an den vorbeilaufenden Fußgängerinnen. Womanizer Uwe Ludolf ist von den Vorzügen des schrottreifen Austin, den ein Kunde für wenig Geld auf dem Dernbacher Schrottplatz gelassen hat, total begeistert. Als Erklärung, warum man in England das Lenkrad auf der rechten Seite in die Autos montiert, taugt Uwes Theorie aber nicht. Denn auf der britischen Insel fährt man ja bekanntlich zudem auf der "falschen" Seite. Bei ihrem Rechtslenkertest im Linkslenkerland kommen die Ludolfs so richtig in Fahrt. 14:15 Uhr



Top Gear Eps. 6 (16) Die spektakulärsten Autos der Welt, Testfahrten auf dem Vulkan und jede Menge coole Sprüche: DMAX holt "Top Gear" - die Mutter aller Auto-Shows - nach Hause. Das weltweit erfolgreichste TV-Format rund ums Thema "fahrbarer Untersatz" begeistert seine Zuschauer seit Jahren mit sensationellen Stunts, präzise recherchierten Beiträgen und gefürchteten Kfz-Kritiken. Mehr Leidenschaft fürs Auto geht nicht! Darin ist sich die riesige Fan-Gemeinde des Kult-Formats rund um den Globus einig. Ganz zu schweigen vom bissigen britischen Humor der Moderatoren Jeremy Clarkson, Richard Hammond und James May. Die ironischen Kommentare der Auto-Experten sind eben nicht zu toppen. Kurzum: Top Gear ist Kult! Know-how, Enthusiasmus und Faszination - die preisgekrönte BBC-Produktion hat mit DMAX in Deutschland die perfekte Heimat gefunden. Audi RS 5 versus BMW M3 - welches Modell hat im direkten Vergleich die Nase vorn? Die Bayerischen Motorenwerke bieten ihre beliebte Sportlimousine gegen Aufpreis neuerdings mit tiefer gelegtem Fahrwerk, 19-Zoll Leichtmetallrädern und "Dynamischer Stabilitäts Control” (DSC) an. Das Ganze nennt sich "Competition Paket" und soll die Fahrdynamik optimieren. Bei Audi setzt man dagegen auf Allradantrieb, ein neu entwickeltes Mittendifferenzial und moderne Elektronik. In dieser Episode liefern sich die beiden Sportskanonen ein spannendes Privat-Duell. Weitere Highlights: Das Top Gear-Trio im "Schneedrescher" und US-Schauspielerin Amber Heard im "Reasonably Priced Car".



15:15 Uhr



American Chopper Triumph Bike Coole Bikes und hitzige Debatten: Paul Teutul Sr. und seine tätowierte Chopper-Rasselbande sind zurück! In brandneuen Folgen der amerikanischen Kultserie schrauben das schnauzbärtige Familienoberhaupt und seine Söhne an mega-stylischen Maschinen mit extra-breiten Hinterreifen. Dabei streiten sie in ihrer Werkstatt was das Zeug hält. Lautstarke Wortgefechte und eine "gesunde" Portion männlicher Starrsinn haben bei OCC einfach Tradition. Gleiches gilt für das imposante Design der heißen Maschinen aus Orange County. Hier übertreffen sich Paul Sr., Mikey, Paulie und der Rest der Crew in der 6. Staffel wieder einmal selbst. Unter anderem konstruieren die Motorrad-Profis ein Themen-Bike für die amerikanische Eishockey-Profiliga NHL und tüfteln an einem rockigen Feuerstuhl in Gedenken an das legendäre Openair-Festival in Woodstock. Im Hause Teutul wird die Konstruktion des neusten Feuerstuhls fast wie eine Familientherapie gehandhabt. Paul Senior und seine beiden Söhne Mikey und Paulie bauen diesmal nämlich kein Kunden-Bike, sondern ein Motorrad für sich allein. Seit über zehn Jahren wollen sich die Schrauber-Asse nämlich schon an einem Triumph-Bike versuchen - in Anlehnung an den weltberühmten britischen Motorrad-Hersteller. Jetzt ist es endlich soweit. Doch insgeheim versucht das Familienoberhaupt mit diesem Projekt seinen abtrünnigen Stammhalter Paul Junior zur Rückkehr in die Firma zu bewegen.



16:15 Uhr



Ausgesetzt in der Wildnis Durch die Wildnis Alaskas Ein Messer, ein Feuerstein und eine Flasche Wasser ist alles, was Ex-Soldat Bear Grylls zum Überleben braucht. Der 34-jährige Engländer hat bereits den Mount Everest erklommen und die Arktis durchquert. Jetzt stellt er sich neuen Herausforderungen: Nur mit dem Nötigsten ausgestattet, durchquert der Survival-Experte Gletschergebiete, Wüsten und reißende Flüsse, kämpft sich durch tiefe Regenwälder, Sümpfe oder Treibsand. Per Fallschirm oder Helikopter in den extremsten Regionen der Welt ausgesetzt, sucht sich Grylls ganz auf sich allein gestellt seinen Weg zurück in die Zivilisation. In dieser Dokumentar-Serie verrät der Abenteurer seine ganz persönlichen Überlebens-Strategien. Überlebens-Experte Bear Grylls lässt sich in dieser Episode der Doku-Serie per Hubschrauber auf einem Berggipfel am Polarkreis aussetzen. Ausgerüstet ist der Brite nur mit einem Paar Skier, etwas Wasser, einem Feuerstein und einem Messer. Mit dieser spärlichen Ausstattung muss der 34-jährige Abenteurer den weiten Weg zurück in die Zivilisation bewältigen. Und die Survival-Tour durch Alaska hat es in sich: Unter anderem muss Bear Grylls gefährliche Gletscherspalten überwinden, hungrige Braunbären von seiner Fährte abbringen, eisige Flüsse durchschwimmen und sich sein Essen selber fangen.



17:15 Uhr



Outback Truckers Episode 3 Sie steuern die größten Laster der Welt auf Straßen, die diesen Namen im Grunde nicht verdienen. Die "Outback Trucker" sind in gigantischen LKWs unterwegs, wie man sie in Europa fast nie zu Gesicht bekommt. Mit ihren bis zu 50 Meter langen und 100 Tonnen schweren Fahrzeugen brettern sie bei brütender Hitze quer durch Australien. Und die Liste der Gefahren, die dabei drohen, ist lang: Buschbrände, wilde Tiere und Überschwemmungen machen ihre Touren zu unkalkulierbaren Höllentrips. Doch die Ladung muss pünktlich am Ziel sein, also nehmen die Trucker sämtliche Risiken auf sich. Die neue DMAX Doku-Serie begleitet harte Jungs auf ihren Fahrten durch Down Under - durch Gebiete, in denen jede Panne tödlich enden kann. Vor der Kalumburu-Road im Bundesstaat Western Australia hat jeder Outback-Trucker in Down Under gehörigen Respekt: Vor allem nach Regenfällen entwickelt sich die unbefestigte Route zum absoluten Alptraum für die Fahrer. Auch Steve Graham hat in dieser Episode der Doku-Serie schwer mit der rutschigen Waschbrettpiste zu kämpfen. Doch wenn einer in der Lage ist, diese gefährliche Strecke zu meistern, dann der 60-jährige Trucker-Veteran. Sein Kollege Mark King ist inzwischen im Schwerlasttransporter Richtung Queensland unterwegs - mit einem 100 Tonnen schweren Muldenkipper im Gepäck.



18:15 Uhr



Die Klapperschlangen-Jäger Episode 8 Raumfahrt-Technik, Öl-Industrie oder Landwirtschaft: Im US-Bundesstaat Texas gibt es zahlreiche Möglichkeiten, sein Geld zu verdienen. Doch mitten in der ausgedörrten Wüste haben eine Handvoll mutige Männer eine ganz andere Einkommensquelle angezapft: Hochgiftige Klapperschlangen! Aus dem gesammelten Gift der Amphibien wird Antiserum hergestellt - nach einem Biss die einzige Überlebenschance für das Opfer. Aber selbst für die hart gesottenen Schlangen-Profis ist die Suche nach den rasselnden Reptilien eine echte Herausforderung: Mitten in der Wildnis ist ärztliche Hilfe denkbar fern, und jeder unbedachte Handgriff kann der letzte sein. Diese Dokumentation zeigt die Klapperschlangen-Jäger bei ihrem gefährlichen Job im Lone Star State.



Texas kann einen zweifelhaften Weltrekord für sich verbuchen: Hier werden jährlich rund 1500 Menschen von Schlangen gebissen - mehr als irgendwo sonst. Robert Ackerman kennt die Risiken. Seit Jahren verdient er sein Geld damit, die giftigen Reptilien dort einzufangen, wo sie für Menschen gefährlich werden. In dieser Episode wird er zusammen mit Partner Shawn Jonas von einem Rancher zur Hilfe gerufen: Die Ölpumpe auf dessen Farm ist defekt, und die Mechaniker trauen sich nicht an das Gerät heran, weil es dort vor Klapperschlangen wimmelt.



19:15 Uhr



Auf eigene Gefahr! Shock’n’Roll Autos, die Purzelbäume schlagen, unsinkbare Ameisen und lebensmüde Motorradfahrer in Pakistan - das World Wide Web ist voller Kuriositäten. Bastel-Freaks à la Daniel Düsentrieb präsentieren dort ihre neusten Konstruktionen, und Hobby-Wissenschaftler folgen ihrem angeborenen Forschungsdrang. Manchmal trifft man im Internet aber auch auf Menschen wie Blogger Alex Olowo aus London, der einen Selbstversuch plant: Er will unbedingt herausfinden wie es sich anfühlt, wenn man eine Chili-Schote der Sorte "Naga Jolokia" - 400 Mal schärfer als Tabasco-Sauce -- herunterschluckt. Wie diese Serie beweist, lässt man derartige Experimente am besten bleiben, denn auch andere Clips sind atemberaubend - zum Beispiel wenn der Hawaiianer Garrett McNamara vor der Küste Portugals die perfekte Welle reitet. Doch Vorsicht, auch hier gilt: Nachmachen auf eigene Gefahr! Diese Show elektrisiert! Wenn die Jungs von "ArcAttack" die Bühne betreten, sind sie äußerst energiegeladen. Man könnte auch sagen: Sie stehen mächtig unter Storm, denn zum Standard-Equipment der zwei gehören leistungsstarke Tesla-Transformatoren. Jedes der Geräte produziert 500.000 Volt Spannung - aus diesem Grund rocken die Jungs ab, als wären sie vom Blitz getroffen! Da bekommt der Begriff E-Gitarre eine völlig neue Bedeutung. Weitere Highlights dieser Episode: 2000 schwerelose Ping Pong-Bälle und ein tierisches Ätherophon.



20:15 Uhr



Auf eigene Gefahr! Das Purzelbaum-Auto Autos, die Purzelbäume schlagen, unsinkbare Ameisen und lebensmüde Motorradfahrer in Pakistan - das World Wide Web ist voller Kuriositäten. Bastel-Freaks à la Daniel Düsentrieb präsentieren dort ihre neusten Konstruktionen, und Hobby-Wissenschaftler folgen ihrem angeborenen Forschungsdrang. Manchmal trifft man im Internet aber auch auf Menschen wie Blogger Alex Olowo aus London, der einen Selbstversuch plant: Er will unbedingt herausfinden wie es sich anfühlt, wenn man eine Chili-Schote der Sorte "Naga Jolokia" - 400 Mal schärfer als Tabasco-Sauce -- herunterschluckt. Wie diese Serie beweist, lässt man derartige Experimente am besten bleiben, denn auch andere Clips sind atemberaubend - zum Beispiel wenn der Hawaiianer Garrett McNamara vor der Küste Portugals die perfekte Welle reitet. Doch Vorsicht, auch hier gilt: Nachmachen auf eigene Gefahr! 25 Euro hat der Golf von Milo Luijben und seinen Autotüftler-Freunden auf dem Schrottplatz gekostet. Nun ist der Kompaktwagen ein Internet-Star. Das Auto kann nämlich Dinge, die kein anderer Wagen kann - zum Beispiel Purzelbäume schlagen. Die Jungs sind dem VW im Süden Hollands mit Schweißgerät und Winkelschleifer zu Leibe gerückt und haben den Schwerpunkt des Wagens ein wenig nach oben verschoben. Dadurch liegt ihr Golf zwar nicht mehr optimal auf der Straße, aber man kann mit ihm eine Menge Spaß haben. Weitere Highlights dieser Episode: schockgefrostetes Bier und die Roboter-Band "The Trons".



21:15 Uhr



Auf eigene Gefahr! Die perfekte Welle Autos, die Purzelbäume schlagen, unsinkbare Ameisen und lebensmüde Motorradfahrer in Pakistan - das World Wide Web ist voller Kuriositäten. Bastel-Freaks à la Daniel Düsentrieb präsentieren dort ihre neusten Konstruktionen, und Hobby-Wissenschaftler folgen ihrem angeborenen Forschungsdrang. Manchmal trifft man im Internet aber auch auf Menschen wie Blogger Alex Olowo aus London, der einen Selbstversuch plant: Er will unbedingt herausfinden wie es sich anfühlt, wenn man eine Chili-Schote der Sorte "Naga Jolokia" - 400 Mal schärfer als Tabasco-Sauce -- herunterschluckt. Wie diese Serie beweist, lässt man derartige Experimente am besten bleiben, denn auch andere Clips sind atemberaubend - zum Beispiel wenn der Hawaiianer Garrett McNamara vor der Küste Portugals die perfekte Welle reitet. Doch Vorsicht, auch hier gilt: Nachmachen auf eigene Gefahr! Zur richtigen Zeit am richtigen Ort zu sein, ist für Big Wave-Surfer wie den Hawaiianer Garrett McNamara das A und O. Die Atlantikküste vor Portugal gilt in der Szene als echter Hotspot, denn hier ist die Chance auf eine perfekte Welle besonders hoch. Vor der Küste von Nazaré sorgt ein Unterwasser-Canyon für gigantische Brecher in Rekordhöhe. 2011 ist es dem 44-jährigen McNamara gelungen, eines dieser Monster zu reiten und mit dieser spektakulären sportlichen Leistung Surf-Geschichte zu schreiben. Weitere Highlights dieser Episode: unsinkbare Ameisen und "Stormchasers" in Kansas.



22:15 Uhr



Auf eigene Gefahr! Höher, schneller, nasser!



Autos, die Purzelbäume schlagen, unsinkbare Ameisen und lebensmüde Motorradfahrer in Pakistan - das World Wide Web ist voller Kuriositäten. Bastel-Freaks à la Daniel Düsentrieb präsentieren dort ihre neusten Konstruktionen, und Hobby-Wissenschaftler folgen ihrem angeborenen Forschungsdrang. Manchmal trifft man im Internet aber auch auf Menschen wie Blogger Alex Olowo aus London, der einen Selbstversuch plant: Er will unbedingt herausfinden wie es sich anfühlt, wenn man eine Chili-Schote der Sorte "Naga Jolokia" - 400 Mal schärfer als Tabasco-Sauce -- herunterschluckt. Wie diese Serie beweist, lässt man derartige Experimente am besten bleiben, denn auch andere Clips sind atemberaubend - zum Beispiel wenn der Hawaiianer Garrett McNamara vor der Küste Portugals die perfekte Welle reitet. Doch Vorsicht, auch hier gilt: Nachmachen auf eigene Gefahr! Ein Luftkissen, einen möglichst hohen Turm und ein ausreichend tiefes Gewässer - mehr braucht man nicht für die neueste Trendsportart aus den USA. Beim so genannten "Blobbing" geht es nämlich nur darum, möglichst spektakulär durch die Luft zu fliegen. Die prallgefüllte "Hüpfburg" dient dabei als eine Art Wippe, die den "Blob-Jumper" hoch hinaus katapultiert. 2011 hat ein Schweizer Team in dieser Disziplin einen neuen Weltrekord aufgestellt. Weitere Highlights dieser Episode: Frisbee-Crack Brodie Smith aus den USA und der norwegische Wingsuit-Extremsportler Jokke Sommer. 23:15 Uhr



Auf eigene Gefahr! Der Drohnen-Schwarm Autos, die Purzelbäume schlagen, unsinkbare Ameisen und lebensmüde Motorradfahrer in Pakistan - das World Wide Web ist voller Kuriositäten. Bastel-Freaks à la Daniel Düsentrieb präsentieren dort ihre neusten Konstruktionen, und Hobby-Wissenschaftler folgen ihrem angeborenen Forschungsdrang. Manchmal trifft man im Internet aber auch auf Menschen wie Blogger Alex Olowo aus London, der einen Selbstversuch plant: Er will unbedingt herausfinden wie es sich anfühlt, wenn man eine Chili-Schote der Sorte "Naga Jolokia" - 400 Mal schärfer als Tabasco-Sauce -- herunterschluckt. Wie diese Serie beweist, lässt man derartige Experimente am besten bleiben, denn auch andere Clips sind atemberaubend - zum Beispiel wenn der Hawaiianer Garrett McNamara vor der Küste Portugals die perfekte Welle reitet. Doch Vorsicht, auch hier gilt: Nachmachen auf eigene Gefahr! Quadrocopter im Anflug! Wissenschaftler der Universität Pennsylvania präsentieren im Internet ihre neueste technische Errungenschaft. Ihr Videoclip ist im World Wide Web ein absoluter Dauerbrenner. Über sechs Millionen User haben sich den Film bisher angesehen, denn die Fähigkeiten dieser computergesteuerten Drohnen sind wirklich spektakulär. Die Flugobjekte mit den vier Propellern wirken im Formationsflug fast wie eine Fliegerstaffel aus einem Science-Fiction-Film. Weitere Highlights dieser Episode: Der österreichische Apnoe-Taucher Herbert Nitsch, und ein atemberaubender Stunt des US-Rennfahrers Tanner Foust.



00:15 Uhr



Auf eigene Gefahr! Schneller als das Auge Autos, die Purzelbäume schlagen, unsinkbare Ameisen und lebensmüde Motorradfahrer in Pakistan - das World Wide Web ist voller Kuriositäten. Bastel-Freaks à la Daniel Düsentrieb präsentieren dort ihre neusten Konstruktionen, und Hobby-Wissenschaftler folgen ihrem angeborenen Forschungsdrang. Manchmal trifft man im Internet aber auch auf Menschen wie Blogger Alex Olowo aus London, der einen Selbstversuch plant: Er will unbedingt herausfinden wie es sich anfühlt, wenn man eine Chili-Schote der Sorte "Naga Jolokia" - 400 Mal schärfer als Tabasco-Sauce -- herunterschluckt. Wie diese Serie beweist, lässt man derartige Experimente am besten bleiben, denn auch andere Clips sind atemberaubend - zum Beispiel wenn der Hawaiianer Garrett McNamara vor der Küste Portugals die perfekte Welle reitet. Doch Vorsicht, auch hier gilt: Nachmachen auf eigene Gefahr! 5000 Bilder pro Sekunde: Die "Slow Mo Guys" aus England zeigen uns die Welt im Internet von einer völlig neuen Seite. Die britischen Hobby-Filmer zeichnen alltägliche Vorgänge - etwa wie Mais zu Popcorn wird - mit ihren Spezialkameras in Superzeitlupe auf. Rund 200 Mal langsamer als in Echtzeit machen sie Dinge auf diese Weise sichtbar, die dem menschlichen Auge normalerweise entgehen. Aus der neuen Slow Mo-Perspektive wird selbst das Zerkrümeln eines Kekses zum spektakulären Ereignis. Über 20 Millionen Menschen haben sich die Filme bis jetzt angeschaut.



01:05 Uhr



Infomercial



01:20 Uhr



Keith Barry - Der Mann in deinem Kopf Die Kunst des Flirtens In Sekundenschnelle findet er die Geheimzahl Ihres Bankkontos heraus und liest die Gedanken von Menschen, die er nie zuvor gesehen hat. Für Außenstehende wirken Keith Barrys Fähigkeiten übersinnlich, fast schon beängstigend. Doch seine Fertigkeiten sind weniger übernatürliche Gaben als ausgefeilte Techniken, die im Grunde jeder lernen kann. Die Atmung, der Puls, die Augen - Keith Barry nutzt die Signale des Körpers, um uns zu durchschauen, und dringt durch Suggestion, Beobachtung und Psychologie ins Unterbewusstsein ein. So problemlos, dass man davon Gänsehaut bekommen kann. In dieser Dokumentation demonstriert der bekannte Mentalist sein "hellseherisches" Talent in zahlreichen unglaublichen Beispielen. In dieser Episode demonstriert Mentalist Keith Barry, wie man Frauen schnell und effizient erobert, ohne in Diamantschmuck zu investieren oder im Porsche vorfahren zu müssen. Keith zeigt den Zuschauern, wie man sich in die Wahrnehmung einer Frau hineinversetzt und so vom schüchternen Flirt-Amateur zum echten Womanizer wird. Dabei helfen nicht nur charmante Tricks, wie man zum Beispiel durch Gedankenlesen die Telefonnummer der Angebeteten erfahren kann, sondern auch das Erkennen von weiblichen Signalen. Mimik und Gestik können nämlich beim ersten Zusammentreffen oft entscheidend sein.



02:15 Uhr



Infomercial



02:30 Uhr



Fluss-Monster Die gefährlichsten Flüsse Amerikas Berichte von schwarzen Piranhas mit messerscharfen Zähnen, die ihre hilflosen Opfer bis auf die Knochen abnagen, machen in Südamerika die Runde. In Russland sollen menschliche Kadaver im Bauch von drei Meter langen Flusswelsen gefunden worden sein. Kolosse, die übrigens auch in deutschen Gewässern, wie dem Berliner Schlachtensee vorkommen und dort schon Badegäste angegriffen haben. Und in Texas zittert man vor dem 150 Kilogramm schweren Alligatorhecht, der bei seinen Beutezügen angeblich auch Menschen verschlingt. Es sind also nicht nur die Ozeane, sondern häufig die trüben Gewässer von Flüssen, die unzählige Gefahren bergen. Gefahren, die wir kaum kennen und noch weniger einschätzen können. Oder hätten sie gewusst, dass im Amazonas Vampire herumschwimmen, die sich im Körper ihrer Opfer einnisten und von deren Blut ernähren? Profi-Angler Jeremy Wade geht in dieser spannenden Dokumentar-Serie Berichten und Geschichten über gefährliche Flussmonster auf den Grund. Trennt Tatsachenberichte von Schauermärchen, grausige Realität von Mythen. Vom afrikanischen Tigerfisch im Okavango-Delta über gigantische Welse in Indien bis zum Kaluga-Hausen - ein nordostasiatischer Riesenraubfisch, der auch seine Artgenossen frisst: Auf seinen Expeditionen rund um den Globus sucht der Abenteurer nach Furcht einflößenden Kreaturen - und findet sie auch.



Das Leben im schönen Florida kann äußerst riskant sein, vor allem wenn man direkt am Wasser wohnt. In den kilometerlangen Flussläufen des "Sunshine State" treibt ein gefährlicher Räuber sein Unwesen - und zwar einer, den man dort nie vermuten würde: Der Bullenhai. Diese Raubfische bevorzugen eigentlich warme Küstengewässer, doch sie können auch im Süßwasser überleben. Außerdem sind sie höchst aggressiv und gefährlich. So beherrschen ihre größeren Artgenossen - die Weißen Haie - zwar die Schlagzeilen, doch die meisten tödlichen Angriffe in Verbindung mit Menschen gehen auf das Konto des "Carcharhinus leucas". Extrem-Angler Jeremy versucht die bis zu drei Meter langen Kolosse in der Indian-River-Lagune an der amerikanischen Ostküste ausfindig zu machen. 03:20 Uhr



Fluss-Monster Der Neuseeland-Aal Berichte von schwarzen Piranhas mit messerscharfen Zähnen, die ihre hilflosen Opfer bis auf die Knochen abnagen, machen in Südamerika die Runde. In Russland sollen menschliche Kadaver im Bauch von drei Meter langen Flusswelsen gefunden worden sein. Kolosse, die übrigens auch in deutschen Gewässern, wie dem Berliner Schlachtensee vorkommen und dort schon Badegäste angegriffen haben. Und in Texas zittert man vor dem 150 Kilogramm schweren Alligatorhecht, der bei seinen Beutezügen angeblich auch Menschen verschlingt. Es sind also nicht nur die Ozeane, sondern häufig die trüben Gewässer von Flüssen, die unzählige Gefahren bergen. Gefahren, die wir kaum kennen und noch weniger einschätzen können. Oder hätten sie gewusst, dass im Amazonas Vampire herumschwimmen, die sich im Körper ihrer Opfer einnisten und von deren Blut ernähren? Profi-Angler Jeremy Wade geht in dieser spannenden Dokumentar-Serie Berichten und Geschichten über gefährliche Flussmonster auf den Grund. Trennt Tatsachenberichte von Schauermärchen, grausige Realität von Mythen. Vom 300 Kilo schweren Süßwasserstechrochen in Argentinien über gigantische Riesensalamander in Japan bis zum zwei Meter langen "Electrophorus electricus" in Brasilien, einem Zitteraal, der seine Feinde mit Stromstößen betäubt: Auf seinen Expeditionen rund um den Globus sucht der Abenteurer nach Furcht einflößenden Kreaturen - und findet sie auch.



Anguilla dieffenbachii - unter diesem harmlos klingenden, lateinischen Namen geht in den Gewässern Neuseelands ein Flussräuber auf Beutefang, der die Erde seit zirka 65 Millionen Jahren bewohnt. Die einheimischen Maori zollen dem Riesenaal, auch Neuseeland-Aal genannt, in ihren Mythen als furchteinflößendem Flussgeist Respekt. Ausgewachsen bis zu zwei Meter lang, wirken die Raubfische mit ihren schlangenförmigen Körpern zweifellos bedrohlich. Werden sie aber tatsächlich zur Gefahr für den Menschen, wie in Horrorgeschichten gerne berichtet wird? Profi-Angler Jeremy Wade setzt in dieser Folge der Doku-Serie auf den ausgezeichneten Geruchssinn der Tiere und bietet sich den vermeintlichen Fluss-Monstern als Leckerbissen an. 04:15 Uhr



Fluss-Monster Der südamerikanische Zitteraal Berichte von schwarzen Piranhas mit messerscharfen Zähnen, die ihre hilflosen Opfer bis auf die Knochen abnagen, machen in Südamerika die Runde. In Russland sollen menschliche Kadaver im Bauch von drei Meter langen Flusswelsen gefunden worden sein. Kolosse, die übrigens auch in deutschen Gewässern, wie dem Berliner Schlachtensee vorkommen und dort schon Badegäste angegriffen haben. Und in Texas zittert man vor dem 150 Kilogramm schweren Alligatorhecht, der bei seinen Beutezügen angeblich auch Menschen verschlingt. Es sind also nicht nur die Ozeane, sondern häufig die trüben Gewässer von Flüssen, die unzählige Gefahren bergen. Gefahren, die wir kaum kennen und noch weniger einschätzen können. Oder hätten sie gewusst, dass im Amazonas Vampire herumschwimmen, die sich im Körper ihrer Opfer einnisten und von deren Blut ernähren? Profi-Angler Jeremy Wade geht in dieser spannenden Dokumentar-Serie Berichten und Geschichten über gefährliche Flussmonster auf den Grund. Trennt Tatsachenberichte von Schauermärchen, grausige Realität von Mythen. Vom 300 Kilo schweren Süßwasserstechrochen in Argentinien über gigantische Riesensalamander in Japan bis zum zwei Meter langen "Electrophorus electricus" in Brasilien, einem Zitteraal, der seine Feinde mit Stromstößen betäubt: Auf seinen Expeditionen rund um den Globus sucht der Abenteurer nach Furcht einflößenden Kreaturen - und findet sie auch.



Je länger der Aal, desto größer die elektrische Spannung. Ausgewachsene Exemplare des in den Gewässern Südamerikas beheimateten "Electrophorus electricus" können mit Hilfe von besonderen Organen in ihrem Körper Ladungen von über 600 Volt erzeugen. Diese äußerst wirksame Waffe setzen die Tiere nicht nur bei der Jagd nach Beute ein, sondern auch um sich gegen Angreifer zu verteidigen. Begegnungen mit dem brasilianischen Zitteraal sollte man also in jedem Fall vermeiden: Bei Menschen können die Stromstöße im schlimmsten Fall zu Atemlähmung oder gar zum Herzstillstand führen. Extrem-Angler Jeremy Wade ist deshalb gut beraten, bei seiner Jagd nach den Tieren extreme Vorsicht walten zu lassen. 05:05 Uhr



Fluss-Monster Der afrikanische Tigersalmler Berichte von schwarzen Piranhas mit messerscharfen Zähnen, die ihre hilflosen Opfer bis auf die Knochen abnagen, machen in Südamerika die Runde. In Russland sollen menschliche Kadaver im Bauch von drei Meter langen Flusswelsen gefunden worden sein. Kolosse, die übrigens auch in deutschen Gewässern, wie dem Berliner Schlachtensee vorkommen und dort schon Badegäste angegriffen haben. Und in Texas zittert man vor dem 150 Kilogramm schweren Alligatorhecht, der bei seinen Beutezügen angeblich auch Menschen verschlingt. Es sind also nicht nur die Ozeane, sondern häufig die trüben Gewässer von Flüssen, die unzählige Gefahren bergen. Gefahren, die wir kaum kennen und noch weniger einschätzen können. Oder hätten sie gewusst, dass im Amazonas Vampire herumschwimmen, die sich im Körper ihrer Opfer einnisten und von deren Blut ernähren? Profi-Angler Jeremy Wade geht in dieser spannenden Dokumentar-Serie Berichten und Geschichten über gefährliche Flussmonster auf den Grund. Trennt Tatsachenberichte von Schauermärchen, grausige Realität von Mythen. Vom afrikanischen Tigerfisch im Okavango-Delta über gigantische Welse in Indien bis zum Kaluga-Hausen - ein nordostasiatischer Riesenraubfisch, der auch seine Artgenossen frisst: Auf seinen Expeditionen rund um den Globus sucht der Abenteurer nach Furcht einflößenden Kreaturen - und findet sie auch.



Da es in Afrika keine Piranhas gibt, müssen andere für die Gräueltaten im Okavango-Delta verantwortlich sein: Als dort eine Fluss-Fähre kenterte, gab es keine Überlebenden - aber die Opfer sollen angeblich nicht ertrunken, sondern angegriffen und verstümmelt worden sein. Krokodile und Nilpferde, die üblichen Verdächtigen, kommen diesmal nicht als Täter in Frage, da die Bissspuren auf eine Fischart mit messerscharfen Zähnen hindeuten. Außerdem waren die Räuber wohl im Rudel unterwegs, genau wie ihre gefräßigen Verwandten aus Südamerika. Um welche Gattung könnte es sich dabei handeln? Für Profi-Angler Jeremy Wade kommt hier nur einer in Frage: der Furcht einflößende "Hydrocynus goliath". 05:50 Uhr



Fluss-Monster Am Essequibo - Teil 1 Berichte von schwarzen Piranhas mit messerscharfen Zähnen, die ihre hilflosen Opfer bis auf die Knochen abnagen, machen in Südamerika die Runde. In Russland sollen menschliche Kadaver im Bauch von drei Meter langen Flusswelsen gefunden worden sein. Kolosse, die übrigens auch in deutschen Gewässern, wie dem Berliner Schlachtensee vorkommen und dort schon Badegäste angegriffen haben. Und in Texas zittert man vor dem 150 Kilogramm schweren Alligatorhecht, der bei seinen Beutezügen angeblich auch Menschen verschlingt. Es sind also nicht nur die Ozeane, sondern häufig die trüben Gewässer von Flüssen, die unzählige Gefahren bergen. Gefahren, die wir kaum kennen und noch weniger einschätzen können. Oder hätten sie gewusst, dass im Amazonas Vampire herumschwimmen, die sich im Körper ihrer Opfer einnisten und von deren Blut ernähren? Profi-Angler Jeremy Wade geht in dieser spannenden Dokumentar-Serie Berichten und Geschichten über gefährliche Flussmonster auf den Grund. Trennt Tatsachenberichte von Schauermärchen, grausige Realität von Mythen. Vom afrikanischen Tigerfisch im Okavango-Delta über gigantische Welse in Indien bis zum Kaluga-Hausen - ein nordostasiatischer Riesenraubfisch, der auch seine Artgenossen frisst: Auf seinen Expeditionen rund um den Globus sucht der Abenteurer nach Furcht einflößenden Kreaturen - und findet sie auch.



Trip ins Unbekannte: Da rund 85 Prozent Guyanas mit undurchdringlichem tropischen Regenwald bedeckt sind, bleiben weite Teile des Landes bis heute unerforscht. Und genau diese Wildnis macht für Jeremy Wade den Reiz seiner neuesten Expedition aus. Der Extrem-Angler bereitet sich in dieser zweiteiligen Dokumentation auf eines der größten Abenteuer seiner Karriere vor. Riesenschlangen, giftige Spinnen und jede Menge seltene Fischarten: Was Jeremy an den Ufern des Essequibo-Flusses in Südamerika genau erwartet, kann niemand vorhersagen. Doch in einem Fluss tief im Dschungel sollen wahre Monster-Fische ihr Unwesen treiben. Es wird nicht einfach sein, diese Spezies zu finden, die man nirgendwo sonst auf der Welt zu Gesicht bekommt. Jeremy hofft aber, dass ihm die Ureinwohner vom Stamm der Patamona bei seiner Suche behilflich sein können.



DMAX Programm Programmwoche 01, 28.12. bis 03.01.2014



Mittwoch, 01.01.2014 06:30 Uhr



Fluss-Monster Am Essequibo - Teil 2 Berichte von schwarzen Piranhas mit messerscharfen Zähnen, die ihre hilflosen Opfer bis auf die Knochen abnagen, machen in Südamerika die Runde. In Russland sollen menschliche Kadaver im Bauch von drei Meter langen Flusswelsen gefunden worden sein. Kolosse, die übrigens auch in deutschen Gewässern, wie dem Berliner Schlachtensee vorkommen und dort schon Badegäste angegriffen haben. Und in Texas zittert man vor dem 150 Kilogramm schweren Alligatorhecht, der bei seinen Beutezügen angeblich auch Menschen verschlingt. Es sind also nicht nur die Ozeane, sondern häufig die trüben Gewässer von Flüssen, die unzählige Gefahren bergen. Gefahren, die wir kaum kennen und noch weniger einschätzen können. Oder hätten sie gewusst, dass im Amazonas Vampire herumschwimmen, die sich im Körper ihrer Opfer einnisten und von deren Blut ernähren? Profi-Angler Jeremy Wade geht in dieser spannenden Dokumentar-Serie Berichten und Geschichten über gefährliche Flussmonster auf den Grund. Trennt Tatsachenberichte von Schauermärchen, grausige Realität von Mythen. Vom afrikanischen Tigerfisch im Okavango-Delta über gigantische Welse in Indien bis zum Kaluga-Hausen - ein nordostasiatischer Riesenraubfisch, der auch seine Artgenossen frisst: Auf seinen Expeditionen rund um den Globus sucht der Abenteurer nach Furcht einflößenden Kreaturen - und findet sie auch. Trip ins Unbekannte: Da rund 85 Prozent Guyanas mit undurchdringlichem tropischen Regenwald bedeckt sind, bleiben weite Teile des Landes bis heute unerforscht. Und genau diese Wildnis macht für Jeremy Wade den Reiz seiner neuesten Expedition aus. Der Extrem-Angler bereitet sich in dieser zweiteiligen Dokumentation auf eines der größten Abenteuer seiner Karriere vor. Riesenschlangen, giftige Spinnen und jede Menge seltene Fischarten: Was Jeremy an den Ufern des Essequibo-Flusses in Südamerika genau erwartet, kann niemand vorhersagen. Doch in einem Fluss tief im Dschungel sollen wahre Monster-Fische ihr Unwesen treiben. Es wird nicht einfach sein, diese Spezies zu finden, die man nirgendwo sonst auf der Welt zu Gesicht bekommt. Jeremy hofft aber, dass ihm die Ureinwohner vom Stamm der Patamona bei seiner Suche behilflich sein können.



07:15 Uhr



Fluss-Monster Der Alligatorhecht Berichte von schwarzen Piranhas mit messerscharfen Zähnen, die ihre hilflosen Opfer bis auf die Knochen abnagen, machen in Südamerika die Runde. In Russland sollen menschliche Kadaver im Bauch von drei Meter langen Flusswelsen gefunden worden sein. Kolosse, die übrigens auch in deutschen Gewässern, wie dem Berliner Schlachtensee vorkommen und dort schon Badegäste angegriffen haben. Und in Texas zittert man vor dem 150 Kilogramm schweren Alligatorhecht, der bei seinen Beutezügen angeblich auch Menschen verschlingt. Es sind also nicht nur die Ozeane, sondern häufig die trüben Gewässer von Flüssen, die unzählige Gefahren bergen. Gefahren, die wir kaum kennen und noch weniger einschätzen können. Oder hätten sie gewusst, dass im Amazonas Vampire herumschwimmen, die sich im Körper ihrer Opfer einnisten und von deren Blut ernähren? Profi-Angler Jeremy Wade geht in dieser spannenden Dokumentar-Serie Berichten und Geschichten über gefährliche Flussmonster auf den Grund. Trennt Tatsachenberichte von Schauermärchen, grausige Realität von Mythen. Vom Teufelswels am Fuße des Himalaja, über angriffslustige Süßwasser-Haie in Australien, bis hin zum sagenumwobenen Arapaima in Brasilien: Auf seinen Expeditionen rund um den Globus sucht der Abenteurer nach diesen Furcht einflößenden Kreaturen und er findet sie auch. Mit Ausmaßen von drei Metern Länge und einem Maximalgewicht von 180 Kilo wirkt der Alligatorhecht wie ein Urzeit-Relikt. Unzählige Mythen beschreiben den Hecht als monströse Kreatur, die "halb Fisch, halb Krokodil" auch schon ausgewachsene Menschen verschlungen haben soll. Tatsache ist, dass die gigantischen Knochenhechte mit den messerscharfen Zähnen zu den größten Süßwasserfischen des amerikanischen Kontinents gehören. Durch ihre Fähigkeit Luft zu atmen, können sie außerdem auch außerhalb von Gewässern bis zu zwei Stunden überleben. Aber macht sie das, wie von einer Zeitung in New Orleans behauptet, zur ernsthaften Bedrohung? Jeremy Wade macht sich in Texas auf die Suche nach den "Flussmonstern".



08:10 Uhr



Fluss-Monster Der Riesenwels Berichte von schwarzen Piranhas mit messerscharfen Zähnen, die ihre hilflosen Opfer bis auf die Knochen abnagen, machen in Südamerika die Runde. In Russland sollen menschliche Kadaver im Bauch von drei Meter langen Flusswelsen gefunden worden sein. Kolosse, die übrigens auch in deutschen Gewässern, wie dem Berliner Schlachtensee vorkommen und dort schon Badegäste angegriffen haben. Und in Texas zittert man vor dem 150 Kilogramm schweren Alligatorhecht, der bei seinen Beutezügen angeblich auch Menschen verschlingt. Es sind also nicht nur die Ozeane, sondern häufig die trüben Gewässer von Flüssen, die unzählige Gefahren bergen. Gefahren, die wir kaum kennen und noch weniger einschätzen können. Oder hätten sie gewusst, dass im Amazonas Vampire herumschwimmen, die sich im Körper ihrer Opfer einnisten und von deren Blut ernähren? Profi-Angler Jeremy Wade geht in dieser spannenden Dokumentar-Serie Berichten und Geschichten über gefährliche Flussmonster auf den Grund. Trennt Tatsachenberichte von Schauermärchen, grausige Realität von Mythen. Vom Teufelswels am Fuße des Himalaja, über angriffslustige Süßwasser-Haie in Australien, bis hin zum sagenumwobenen Arapaima in Brasilien: Auf seinen Expeditionen rund um den Globus sucht der Abenteurer nach diesen Furcht einflößenden Kreaturen und er findet sie auch. In dieser Folge von "Fluss-Monster" reist Jeremy Wade nach Deutschland, um einem Furcht einflößenden Fisch-Mythos auf den Grund zu gehen: In einem Badesee in der Nähe von Berlin soll ein Riesen-Wels gesichtet worden sein. Diese besonders große Art von Süßwasserraubfisch kann eine Länge von bis zu drei Metern und ein Gewicht von 150 Kilo erreichen. Charakteristische Merkmale der Welse sind der lange Körper, ein abgeflachter Kopf mit so genannten Barteln - Tastorgane, die beim Aufspüren von Beute helfen - sowie ein gewaltiges Maul, das es dem Wels ermöglicht, seine Opfer im Ganzen zu verschlingen. Doch was ist dran an den Berichten, dass diese Giganten auch Menschen angreifen, so wie es am Schlachtensee bei Berlin vorgekommen sein soll? Profi-Angler Jeremy Wade befragt Zeugen, die dem sagenumwobenen Monsterfisch tatsächlich zu nah gekommen sind. Dann wirft er die Angel aus, um endgültig zu klären, ob der Riesenwels auch heute noch in europäischen Seen und Flüssen zu finden ist.



09:05 Uhr



Fluss-Monster Der Arapaima Berichte von schwarzen Piranhas mit messerscharfen Zähnen, die ihre hilflosen Opfer bis auf die Knochen abnagen, machen in Südamerika die Runde. In Russland sollen menschliche Kadaver im Bauch von drei Meter langen Flusswelsen gefunden worden sein. Kolosse, die übrigens auch in deutschen Gewässern, wie dem Berliner Schlachtensee vorkommen und dort schon Badegäste angegriffen haben. Und in Texas zittert man vor dem 150 Kilogramm schweren Alligatorhecht, der bei seinen Beutezügen angeblich auch Menschen verschlingt. Es sind also nicht nur die Ozeane, sondern häufig die trüben Gewässer von Flüssen, die unzählige Gefahren bergen. Gefahren, die wir kaum kennen und noch weniger einschätzen können. Oder hätten sie gewusst, dass im Amazonas Vampire herumschwimmen, die sich im Körper ihrer Opfer einnisten und von deren Blut ernähren? Profi-Angler Jeremy Wade geht in dieser spannenden Dokumentar-Serie Berichten und Geschichten über gefährliche Flussmonster auf den Grund. Trennt Tatsachenberichte von Schauermärchen, grausige Realität von Mythen. Vom Teufelswels am Fuße des Himalaja, über angriffslustige Süßwasser-Haie in Australien, bis hin zum sagenumwobenen Arapaima in Brasilien: Auf seinen Expeditionen rund um den Globus sucht der Abenteurer nach diesen Furcht einflößenden Kreaturen und er findet sie auch.



Einer alten lateinamerikanischen Legende nach hatten einst die Götter des Regenwaldes den hochmütigen Sohn eines Indianerhäuptlings am Amazonas mit einem unwiderruflichen Fluch belegt: Wegen seiner Überheblichkeit wurde der junge Mann dazu verdammt, fortan als Fisch auf dem Grund des riesigen Flusses zu leben. Aus diesem Grund trägt der Arapaima, einer der weltgrößten Süßwasserraubfische, in Brasilien bis heute den Namen des unglücklichen Häuptlingssohnes - Pirarucu. Mit seiner Länge von über drei Metern und 180 Kilogramm Gewicht ist der prähistorische Räuber eine Art lebendes Fossil, ein wahres Flussmonster der Urzeit. 10:15 Uhr



Fluss-Monster Der weiße Stör Berichte von schwarzen Piranhas mit messerscharfen Zähnen, die ihre hilflosen Opfer bis auf die Knochen abnagen, machen in Südamerika die Runde. In Russland sollen menschliche Kadaver im Bauch von drei Meter langen Flusswelsen gefunden worden sein. Kolosse, die übrigens auch in deutschen Gewässern, wie dem Berliner Schlachtensee vorkommen und dort schon Badegäste angegriffen haben. Und in Texas zittert man vor dem 150 Kilogramm schweren Alligatorhecht, der bei seinen Beutezügen angeblich auch Menschen verschlingt. Es sind also nicht nur die Ozeane, sondern häufig die trüben Gewässer von Flüssen, die unzählige Gefahren bergen. Gefahren, die wir kaum kennen und noch weniger einschätzen können. Oder hätten sie gewusst, dass im Amazonas Vampire herumschwimmen, die sich im Körper ihrer Opfer einnisten und von deren Blut ernähren? Profi-Angler Jeremy Wade geht in dieser spannenden Dokumentar-Serie Berichten und Geschichten über gefährliche Flussmonster auf den Grund. Trennt Tatsachenberichte von Schauermärchen, grausige Realität von Mythen. Vom Teufelswels am Fuße des Himalaja, über angriffslustige Süßwasser-Haie in Australien, bis hin zum sagenumwobenen Arapaima in Brasilien: Auf seinen Expeditionen rund um den Globus sucht der Abenteurer nach diesen Furcht einflößenden Kreaturen und er findet sie auch.



In Alaska machen Gerüchte um ein gefährliches Seeungeheuer die Runde. Die zirka sieben Meter lange Kreatur soll für das plötzliche Verschwinden mehrerer Menschen verantwortlich sein. Legenden über Monster dieser Art kursieren zwar rund um den Globus, vom schottischen Loch Ness bis zum chinesischen Tianchi-See, doch die Berichte vom schwimmenden Ungeheuer im Illiamna-See haben womöglich einen realen Hintergrund. Jeremy Wade vermutet, dass hier ein riesiger Fisch zur Bestie hochstilisiert wurde: der bis zu sechs Meter lange weiße Stör.



11:15 Uhr



Fluss-Monster Der Hoplias Aimara Berichte von schwarzen Piranhas mit messerscharfen Zähnen, die ihre hilflosen Opfer bis auf die Knochen abnagen, machen in Südamerika die Runde. In Russland sollen menschliche Kadaver im Bauch von drei Meter langen Flusswelsen gefunden worden sein. Kolosse, die übrigens auch in deutschen Gewässern, wie dem Berliner Schlachtensee vorkommen und dort schon Badegäste angegriffen haben. Und in Texas zittert man vor dem 150 Kilogramm schweren Alligatorhecht, der bei seinen Beutezügen angeblich auch Menschen verschlingt. Es sind also nicht nur die Ozeane, sondern häufig die trüben Gewässer von Flüssen, die unzählige Gefahren bergen. Gefahren, die wir kaum kennen und noch weniger einschätzen können. Oder hätten sie gewusst, dass im Amazonas Vampire herumschwimmen, die sich im Körper ihrer Opfer einnisten und von deren Blut ernähren? Profi-Angler Jeremy Wade geht in dieser spannenden Dokumentar-Serie Berichten und Geschichten über gefährliche Flussmonster auf den Grund. Trennt Tatsachenberichte von Schauermärchen, grausige Realität von Mythen. Vom 300 Kilo schweren Süßwasserstechrochen in Argentinien über gigantische Riesensalamander in Japan bis zum zwei Meter langen "Electrophorus electricus" in Brasilien, einem Zitteraal, der seine Feinde mit Stromstößen betäubt: Auf seinen Expeditionen rund um den Globus sucht der Abenteurer nach Furcht einflößenden Kreaturen - und findet sie auch.



Egal ob Fluss oder See - er hat sich seiner Umgebung perfekt angepasst: Der "Hoplias Airama" ist in den Gewässern Surinames, in Südamerika, weit verbreitet. Eine der größten Populationen findet man allerdings im Coppename-Fluss, im nördlichen Teil des Kontinents. Angeblich sind die bis zu einen Meter langen und rund 40 Kilo schweren Fische dort ausgesprochen aggressiv. Bei der Attacke eines besonders großen Exemplars soll sogar ein Taucher gestorben sein. Doch wie ist das möglich? Profi-Angler Jeremy Wade sind die Tiere vor allem durch ihr scheues Verhalten bekannt. Um sich Klarheit zu verschaffen, muss der Abenteurer selbst vor Ort recherchieren. 12:15 Uhr



Fluss-Monster Der russische Kaluga-Hausen Berichte von schwarzen Piranhas mit messerscharfen Zähnen, die ihre hilflosen Opfer bis auf die Knochen abnagen, machen in Südamerika die Runde. In Russland sollen menschliche Kadaver im Bauch von drei Meter langen Flusswelsen gefunden worden sein. Kolosse, die übrigens auch in deutschen Gewässern, wie dem Berliner Schlachtensee vorkommen und dort schon Badegäste angegriffen haben. Und in Texas zittert man vor dem 150 Kilogramm schweren Alligatorhecht, der bei seinen Beutezügen angeblich auch Menschen verschlingt. Es sind also nicht nur die Ozeane, sondern häufig die trüben Gewässer von Flüssen, die unzählige Gefahren bergen. Gefahren, die wir kaum kennen und noch weniger einschätzen können. Oder hätten sie gewusst, dass im Amazonas Vampire herumschwimmen, die sich im Körper ihrer Opfer einnisten und von deren Blut ernähren? Profi-Angler Jeremy Wade geht in dieser spannenden Dokumentar-Serie Berichten und Geschichten über gefährliche Flussmonster auf den Grund. Trennt Tatsachenberichte von Schauermärchen, grausige Realität von Mythen. Vom afrikanischen Tigerfisch im Okavango-Delta über gigantische Welse in Indien bis zum Kaluga-Hausen - ein nordostasiatischer Riesenraubfisch, der auch seine Artgenossen frisst: Auf seinen Expeditionen rund um den Globus sucht der Abenteurer nach Furcht einflößenden Kreaturen - und findet sie auch.



Im Osten Russlands kursieren Gerüchte von fünf Meter langen Flussmonstern, die angeblich Menschen verschlingen. Auch für den Tod von drei Fischern sollen die schwimmenden Riesen verantwortlich sein. Zwei der Männer sind ertrunken, ihre Leichen wurden am Ufer des Amur-Flusses gefunden. Der Dritte wird bis heute vermisst. Kann es wirklich sein, dass die Fischer gewaltigen Flussbewohnern zum Opfer gefallen sind? Als potenzieller Täter käme in diesem Fall nur einer in Frage: der über 700 Kilo schwere Kaluga-Hausen. Beim Versuch einen dieser Giganten mit dem Netz zu fangen, sind schon viele Boote gekentert. Jeremy Wade geht den Horror-Geschichten vor Ort auf den Grund. 13:15 Uhr



Fluss-Monster Der mongolische Taimen Berichte von schwarzen Piranhas mit messerscharfen Zähnen, die ihre hilflosen Opfer bis auf die Knochen abnagen, machen in Südamerika die Runde. In Russland sollen menschliche Kadaver im Bauch von drei Meter langen Flusswelsen gefunden worden sein. Kolosse, die übrigens auch in deutschen Gewässern, wie dem Berliner Schlachtensee vorkommen und dort schon Badegäste angegriffen haben. Und in Texas zittert man vor dem 150 Kilogramm schweren Alligatorhecht, der bei seinen Beutezügen angeblich auch Menschen verschlingt. Es sind also nicht nur die Ozeane, sondern häufig die trüben Gewässer von Flüssen, die unzählige Gefahren bergen. Gefahren, die wir kaum kennen und noch weniger einschätzen können. Oder hätten sie gewusst, dass im Amazonas Vampire herumschwimmen, die sich im Körper ihrer Opfer einnisten und von deren Blut ernähren? Profi-Angler Jeremy Wade geht in dieser spannenden Dokumentar-Serie Berichten und Geschichten über gefährliche Flussmonster auf den Grund. Trennt Tatsachenberichte von Schauermärchen, grausige Realität von Mythen. Vom afrikanischen Tigerfisch im Okavango-Delta über gigantische Welse in Indien bis zum Kaluga-Hausen - ein nordostasiatischer Riesenraubfisch, der auch seine Artgenossen frisst: Auf seinen Expeditionen rund um den Globus sucht der Abenteurer nach Furcht einflößenden Kreaturen - und findet sie auch.



Wahrheit oder Ammenmärchen? In dieser Episode reist Jeremy Wade in die nördliche Mongolei, um ein Monster auszuspüren, das alles attackiert, was ihm in die Quere kommt - auch unvorsichtige Angler. Das erzählen zumindest die Einheimischen vor Ort. Die Rede ist vom Taimen, einem Knochenfisch aus der Familie der Lachse, der zwei Meter lang werden kann und extrem scharfe Zähne besitzt. Doch sind diese Flussbewohner wirklich so gefährlich, wie behauptet wird? Ohne handfeste Beweise möchte sich Jeremy Wade kein Urteil bilden und macht sich an einem der entlegensten Orte der Welt auf die Suche nach den aggressiven Räubern. 14:15 Uhr



Fluss-Monster Der gemeine Hubschrauberwels Berichte von schwarzen Piranhas mit messerscharfen Zähnen, die ihre hilflosen Opfer bis auf die Knochen abnagen, machen in Südamerika die Runde. In Russland sollen menschliche Kadaver im Bauch von drei Meter langen Flusswelsen gefunden worden sein. Kolosse, die übrigens auch in deutschen Gewässern, wie dem Berliner Schlachtensee vorkommen und dort schon Badegäste angegriffen haben. Und in Texas zittert man vor dem 150 Kilogramm schweren Alligatorhecht, der bei seinen Beutezügen angeblich auch Menschen verschlingt. Es sind also nicht nur die Ozeane, sondern häufig die trüben Gewässer von Flüssen, die unzählige Gefahren bergen. Gefahren, die wir kaum kennen und noch weniger einschätzen können. Oder hätten sie gewusst, dass im Amazonas Vampire herumschwimmen, die sich im Körper ihrer Opfer einnisten und von deren Blut ernähren? Profi-Angler Jeremy Wade geht in dieser spannenden Dokumentar-Serie Berichten und Geschichten über gefährliche Flussmonster auf den Grund. Trennt Tatsachenberichte von Schauermärchen, grausige Realität von Mythen. Vom afrikanischen Tigerfisch im Okavango-Delta über gigantische Welse in Indien bis zum Kaluga-Hausen - ein nordostasiatischer Riesenraubfisch, der auch seine Artgenossen frisst: Auf seinen Expeditionen rund um den Globus sucht der Abenteurer nach Furcht einflößenden Kreaturen - und findet sie auch.



Hubschrauberwelse werden bis zu 1,80 Meter lang und haben extrem kräftige Kiefer, mit denen sie sich in ihre Beute verbeißen. Normalerweise jagen sie im seichten Flusswasser nach Weichtieren und Krebsen, doch in Indien werden über den Riesenfisch echte Schauergeschichten erzählt: Außer Vögeln und Hunden soll er dort auch schon kleine Kinder angegriffen haben. Angel-Profi Jeremy Wade macht sich im Norden des Landes auf die Suche nach den vermeintlichen Übeltätern und hat große Probleme, sie überhaupt zu finden. In vielen Gewässern ist das Fischen nämlich nur unter strengen Auflagen erlaubt. Außerdem genießt der "Sareng", wie man ihn hier auch nennt, "göttlichen Schutz". Warum das so ist, erfährt Jeremy von einem einheimischen Hindu-Lehrer. 15:15 Uhr



Fluss-Monster Der australische Flusshai Berichte von schwarzen Piranhas mit messerscharfen Zähnen, die ihre hilflosen Opfer bis auf die Knochen abnagen, machen in Südamerika die Runde. In Russland sollen menschliche Kadaver im Bauch von drei Meter langen Flusswelsen gefunden worden sein. Kolosse, die übrigens auch in deutschen Gewässern, wie dem Berliner Schlachtensee vorkommen und dort schon Badegäste angegriffen haben. Und in Texas zittert man vor dem 150 Kilogramm schweren Alligatorhecht, der bei seinen Beutezügen angeblich auch Menschen verschlingt. Es sind also nicht nur die Ozeane, sondern häufig die trüben Gewässer von Flüssen, die unzählige Gefahren bergen. Gefahren, die wir kaum kennen und noch weniger einschätzen können. Oder hätten sie gewusst, dass im Amazonas Vampire herumschwimmen, die sich im Körper ihrer Opfer einnisten und von deren Blut ernähren? Profi-Angler Jeremy Wade geht in dieser spannenden Dokumentar-Serie Berichten und Geschichten über gefährliche Flussmonster auf den Grund. Trennt Tatsachenberichte von Schauermärchen, grausige Realität von Mythen. Vom afrikanischen Tigerfisch im Okavango-Delta über gigantische Welse in Indien bis zum Kaluga-Hausen - ein nordostasiatischer Riesenraubfisch, der auch seine Artgenossen frisst: Auf seinen Expeditionen rund um den Globus sucht der Abenteurer nach Furcht einflößenden Kreaturen - und findet sie auch.



Am Fitzroy River in Australien wurde ein junger Mann nur wenige Meter vom Ufer entfernt von einem Raubfisch attackiert. Der Angreifer wurde nie eindeutig identifiziert, doch die klaffende Wunde am Oberschenkel, die das Opfer davontrug, spricht für sich: Extrem-Angler Jeremy Wade hat den Glyphis garricki in Verdacht! Über die Flussbewohner aus der Familie der Requiemhaie existieren bisher kaum gesicherte Fakten, da sie erst vor zehn Jahren in australischen Gewässern entdeckt wurden. Schätzungen zufolge erreichen ausgewachsene Exemplare eine Länge von bis zu drei Metern. Jeremy muss bei seiner Suche nach den angriffslustigen Räubern also auf der Hut sein. 16:15 Uhr



Fluss-Monster Neunaugen Berichte von schwarzen Piranhas mit messerscharfen Zähnen, die ihre hilflosen Opfer bis auf die Knochen abnagen, machen in Südamerika die Runde. In Russland sollen menschliche Kadaver im Bauch von drei Meter langen Flusswelsen gefunden worden sein. Kolosse, die übrigens auch in deutschen Gewässern wie dem Berliner Schlachtensee vorkommen und dort schon Badegäste angegriffen haben. Und in Texas zittert man vor dem 150 Kilogramm schweren Alligatorhecht, der bei seinen Beutezügen angeblich auch Menschen verschlingt. Es sind also nicht nur die Ozeane, sondern häufig die trüben Gewässer von Flüssen, die unzählige Gefahren bergen. Gefahren, die wir kaum kennen und noch weniger einschätzen können. Oder hätten Sie gewusst, dass im Amazonas Vampire herumschwimmen, die sich im Körper ihrer Opfer einnisten und von deren Blut ernähren? Profi-Angler Jeremy Wade geht in dieser spannenden Dokumentarserie Berichten und Geschichten über gefährliche Flussmonster auf den Grund. Trennt Tatsachenberichte von Schauermärchen, grausige Realität von Mythen. Auf seinen Expeditionen rund um den Globus sucht der Abenteurer nach Furcht einflößenden Kreaturen - und findet sie auch.



Im Lake Champlain, an der kanadischen Grenze, treiben gefährliche Blutsauger ihr Unwesen und greifen dort nicht nur Fische, sondern auch Menschen an. Die so genannten Neunaugen sind Überlebende aus der Urzeit: fischähnliche Wirbeltiere, die es seit Millionen von Jahren auf der Erde gibt. Im Meer verbeißen sie sich wie Vampire in ihre Opfer und saugen deren Blut. Zum Laichen ziehen die Neunaugen ins Süßwasser, wo die Begegnung mit Menschen häufig einen schmerzhaften Ausgang hat. Beim Versuch, den Lake Champlain zu durchqueren, ist ein Schwimmer von den vermeintlichen Fluss-Monstern gebissen worden. Profi-Angler Jeremy Wade geht der Sache an den Ufern des Sees auf den Grund. 17:15 Uhr



Fluss-Monster Der Mutantenfisch von Tschernobyl Berichte von schwarzen Piranhas mit messerscharfen Zähnen, die ihre hilflosen Opfer bis auf die Knochen abnagen, machen in Südamerika die Runde. In Russland sollen menschliche Kadaver im Bauch von drei Meter langen Flusswelsen gefunden worden sein. Kolosse, die übrigens auch in deutschen Gewässern wie dem Berliner Schlachtensee vorkommen und dort schon Badegäste angegriffen haben. Und in Texas zittert man vor dem 150 Kilogramm schweren Alligatorhecht, der bei seinen Beutezügen angeblich auch Menschen verschlingt. Es sind also nicht nur die Ozeane, sondern häufig die trüben Gewässer von Flüssen, die unzählige Gefahren bergen. Gefahren, die wir kaum kennen und noch weniger einschätzen können. Oder hätten Sie gewusst, dass im Amazonas Vampire herumschwimmen, die sich im Körper ihrer Opfer einnisten und von deren Blut ernähren? Profi-Angler Jeremy Wade geht in dieser spannenden Dokumentarserie Berichten und Geschichten über gefährliche Flussmonster auf den Grund. Trennt Tatsachenberichte von Schauermärchen, grausige Realität von Mythen. Auf seinen Expeditionen rund um den Globus sucht der Abenteurer nach Furcht einflößenden Kreaturen - und findet sie auch.



Auf der Jagd nach dem Monster-Fisch von Tschernobyl: In Osteuropa paaren sich uralte Mythen mit den Spätfolgen der Atom-Katastrophe von 1986, denen Profi-Angler Jeremy Wade in dieser Episode auf der Spur ist. Zum einen gibt es da - nach den Berichten der Dorfbewohner - dieses Süßwasser-Ungeheuer namens "Som", das auf seine Beute lauert. Und dann sind da noch die Ergebnisse profunder wissenschaftlicher Analysen, die in der Region rund um Tschernobyl stattgefunden haben. Die Atom-Katastrophe hat in dieser Gegend bis heute Auswirkungen auf alle Lebewesen, sprich: Es gibt dort auch mutierte Fischarten. Doch besteht tatsächlich irgendeine Verbindung zwischen wissenschaftlichen Fakten und dörflichen Mythen? Die Antwort findet der Extrem-Angler unter der Wasseroberfläche. 18:15 Uhr



Fluss-Monster - Die gefährlichsten Abenteuer Fatale Begegnungen Seit 30 Jahren bereist Extrem-Angler Jeremy Wade die Welt, um die gefährlichsten Süßwasserfische an den Haken zu bekommen. Denn nicht nur im Ozean lauert die Gefahr, sondern auch im trüben Wasser von Seen und Flüssen. Vom afrikanischen Tigerfisch im Okavango-Delta über gigantische Welse in Indien bis zum Kaluga-Hausen - ein nordostasiatischer Riesenraubfisch, der auch seine Artgenossen frisst: Auf seinen Expeditionen rund um den Globus sucht der Abenteurer nach Furcht einflößenden Kreaturen - und findet sie auch. In "Fluss-Monster - Die gefährlichsten Abenteuer" blickt der unerschrockene Brite noch einmal auf seine größten Herausforderungen zurück.



Die Wetterverhältnisse im Regenwald können sich von einer Minute auf die andere ändern - und das bekommen Jeremy Wade und seine Kamera-Crew in Surinam am eigenen Leib zu spüren. Das Team ist hier dem Anjumara auf dem Fersen, einem der größten Raubfische Südamerikas. Doch plötzlich zieht im Dschungel ein Gewitter auf, das für Ton-Techniker Chris böse Folgen hat: Der Fernseh-Mann wird vom Blitz getroffen, doch er hat großes Glück im Unglück. Da Chris bei der Urwald-Durchquerung Stiefel mit dicken Gummisohlen trägt, geht der Unfall am Ende glimpflich aus. Bei der folgenden Expedition wird es auch für Jeremy brenzlig: In Thailand macht der britische Extrem-Angler mit der Harpune Jagd auf Schlangenkopffische, die sich im trüben Wasser des River Kwai tummeln. 19:15 Uhr



Fluss-Monster - Die gefährlichsten Abenteuer Dramatische Momente Seit 30 Jahren bereist Extrem-Angler Jeremy Wade die Welt, um die gefährlichsten Süßwasserfische an den Haken zu bekommen. Denn nicht nur im Ozean lauert die Gefahr, sondern auch im trüben Wasser von Seen und Flüssen. Vom afrikanischen Tigerfisch im Okavango-Delta über gigantische Welse in Indien bis zum Kaluga-Hausen - ein nordostasiatischer Riesenraubfisch, der auch seine Artgenossen frisst: Auf seinen Expeditionen rund um den Globus sucht der Abenteurer nach Furcht einflößenden Kreaturen - und findet sie auch. In "Fluss-Monster - Die gefährlichsten Abenteuer" blickt der unerschrockene Brite noch einmal auf seine größten Herausforderungen zurück.



Die Doku-Serie "Fluss-Monster" ist keine One-Man-Show. Jeremy Wade spielt zwar vor der Kamera die Hauptrolle, doch ohne sein Team käme der Extrem-Angler nicht weit. Die Crew besteht in der Regel aus vier Leuten: Neben Jeremy sind das ein Kameramann, ein Regisseur und ein Tontechniker. Da die Truppe auf ihren Expeditionen nur selten in Fünf-Sterne-Hotels absteigen kann, ist Extrem-Camping in rauer Wildnis angesagt. Um die Drehorte zu erreichen, sind die Männer oft stundenlang in Wasserflugzeugen, Hubschraubern, Langbooten oder per Motorrad unterwegs. Dabei riskieren sie manchmal Kopf und Kragen: Die Stromschnellen des Essequibo-Flusses in Guyana wären dem Team fast zum Verhängnis geworden. In diesem Special blicken die Abenteurer auf ihre dramatischsten Momente zurück. 20:15 Uhr



Fluss-Monster - Die gefährlichsten Abenteuer Tödliche Waffen Seit 30 Jahren bereist Extrem-Angler Jeremy Wade die Welt, um die gefährlichsten Süßwasserfische an den Haken zu bekommen. Denn nicht nur im Ozean lauert die Gefahr, sondern auch im trüben Wasser von Seen und Flüssen. Vom afrikanischen Tigerfisch im Okavango-Delta über gigantische Welse in Indien bis zum Kaluga-Hausen - ein nordostasiatischer Riesenraubfisch, der auch seine Artgenossen frisst: Auf seinen Expeditionen rund um den Globus sucht der Abenteurer nach Furcht einflößenden Kreaturen - und findet sie auch. In "Fluss-Monster - Die gefährlichsten Abenteuer" blickt der unerschrockene Brite noch einmal auf seine größten Herausforderungen zurück.



Süßwasserstechrochen produzieren in ihrer Haut ein nekrotisches, Gewebe zerstörendes Gift. Jede Berührung mit den Flussbewohnern kann deshalb lebensbedrohliche Folgen haben. Die gefährlichste Waffe des "Potamotrygon brachyura" ist jedoch sein peitschenförmiger Stachelschwanz, mit dem er potenzielle Gegner blitzschnell attackiert. Normalerweise reagieren die Tiere nur aggressiv, wenn sie sich bedroht fühlen. Doch in Argentinien ist ihnen ein kleines Mädchen wohl ohne eigenes Zutun zum Opfer gefallen. Jeremy Wade geht der Sache auf den Grund und heftet sich vor Ort an die Fersen der vermeintlichen Killer. Im australischen Fitzroy River ist der Extrem-Angler anschließend einem ebenso gefährlichen Fluss-Räuber auf der Spur: Bullenhaie treiben in Down Under ihr Unwesen. 21:15 Uhr



Fluss-Monster - Die gefährlichsten Abenteuer Düstere Legenden Seit 30 Jahren bereist Extrem-Angler Jeremy Wade die Welt, um die gefährlichsten Süßwasserfische an den Haken zu bekommen. Denn nicht nur im Ozean lauert die Gefahr, sondern auch im trüben Wasser von Seen und Flüssen. Vom afrikanischen Tigerfisch im Okavango-Delta über gigantische Welse in Indien bis zum Kaluga-Hausen - ein nordostasiatischer Riesenraubfisch, der auch seine Artgenossen frisst: Auf seinen Expeditionen rund um den Globus sucht der Abenteurer nach Furcht einflößenden Kreaturen - und findet sie auch. In "Fluss-Monster - Die gefährlichsten Abenteuer" blickt der unerschrockene Brite noch einmal auf seine größten Herausforderungen zurück.



Das Monster vom Iliamna-See! Extrem-Angler Jeremy Wade reist in dieser Folge der Doku-Serie nach Nordamerika, um dort Horrorgeschichten über einen gigantischen Raubfisch auf den Grund zu gehen. Augenzeugen berichten in Alaska von einem fünf Meter langen Seeungeheuer, das angeblich auch Menschen verschlingt. Wahrheit oder Ammenmärchen? Wenn die Berichte der Fischer tatsächlich einen realen Hintergrund haben, kommt im Prinzip nur ein Kandidat in Frage. Doch diese Spezies in dem bis zu 300 Meter tiefen Gewässer ausfindig zu machen, wird sicher nicht leicht. In Japan ist der britische Abenteurer dann einem mysteriösen Fabelwesen auf der Spur, das angeblich die Seelen kleiner Kinder frisst. 22:15 Uhr



Fluss-Monster - Die gefährlichsten Abenteuer Gebissen und gestochen



Seit 30 Jahren bereist Extrem-Angler Jeremy Wade die Welt, um die gefährlichsten Süßwasserfische an den Haken zu bekommen. Denn nicht nur im Ozean lauert die Gefahr, sondern auch im trüben Wasser von Seen und Flüssen. Vom afrikanischen Tigerfisch im Okavango-Delta über gigantische Welse in Indien bis zum Kaluga-Hausen - ein nordostasiatischer Riesenraubfisch, der auch seine Artgenossen frisst: Auf seinen Expeditionen rund um den Globus sucht der Abenteurer nach Furcht einflößenden Kreaturen - und findet sie auch. In "Fluss-Monster - Die gefährlichsten Abenteuer" blickt der unerschrockene Brite noch einmal auf seine größten Herausforderungen zurück.



Bullenhaie sind äußerst anpassungsfähig: Mithilfe kleiner Sensoren auf der Haut messen sie ständig den Salzgehalt des Wassers, in dem sie gerade schwimmen, und regulieren parallel ihre Körperfunktionen. Aus diesem Grund können die Tiere auch in Flüssen und Seen überleben - oft in direkter Nachbarschaft zum Menschen. In Florida kam es deshalb wiederholt zu tödlichen Begegnungen mit den bis zu 3,50 Meter langen Räubern. Jeremy Wade ist den Haien am Indian River auf der Spur, im Gepäck ein geschmiedeter Riesenhaken und die stärkste Angelschnur, die er je auf einer Expedition benutzt hat. Trotzdem bleibt ein mulmiges Gefühl im Bauch. Bei einem Raubfisch, der das Dreifache von Jeremys Gewicht auf die Waage bringen kann, ist es fraglich, wer eigentlich wen an der Angel hat! 23:15 Uhr



Fluss-Monster - Die gefährlichsten Abenteuer Der Monster-Wels Seit 30 Jahren bereist Extrem-Angler Jeremy Wade die Welt, um die gefährlichsten Süßwasserfische an den Haken zu bekommen. Denn nicht nur im Ozean lauert die Gefahr, sondern auch im trüben Wasser von Seen und Flüssen. Vom afrikanischen Tigerfisch im Okavango-Delta über gigantische Welse in Indien bis zum Kaluga-Hausen - ein nordostasiatischer Riesenraubfisch, der auch seine Artgenossen frisst: Auf seinen Expeditionen rund um den Globus sucht der Abenteurer nach Furcht einflößenden Kreaturen - und findet sie auch. In "Fluss-Monster - Die gefährlichsten Abenteuer" blickt der unerschrockene Brite noch einmal auf seine größten Herausforderungen zurück.



Mit ihren langen Barteln nehmen europäische Flusswelse auch im trübsten Gewässer sämtliche Vibrationen wahr. Aber es sind nicht nur diese ausgeprägten Sinnesorgane, die den Waller so bedrohlich wirken lassen, sondern vor allem seine Größe und sein schier unersättlicher Appetit. Ausgewachsene Exemplare können drei Meter lang werden und bis zu 150 Kilo auf die Waage bringen. Und was einmal zwischen ihre mächtigen Kiefer gerät, kommt nicht mehr frei, denn die Riesenfische besitzen nadelspitze Zähne, mit denen sie ihre Beute in die Tiefe zerren. Jeremy Wade ist den gefräßigen Räubern in Spanien auf der Spur: Im Rio Ebro finden die Waller optimale Bedingungen vor, um sich zu gigantischen Fluss-Monstern zu entwickeln.



00:15 Uhr



Fluss-Monster Der Atlantische Tarpun Berichte von schwarzen Piranhas mit messerscharfen Zähnen, die ihre hilflosen Opfer bis auf die Knochen abnagen, machen in Südamerika die Runde. In Russland sollen menschliche Kadaver im Bauch von drei Meter langen Flusswelsen gefunden worden sein. Kolosse, die übrigens auch in deutschen Gewässern wie dem Berliner Schlachtensee vorkommen und dort schon Badegäste angegriffen haben. Und in Texas zittert man vor dem 150 Kilogramm schweren Alligatorhecht, der bei seinen Beutezügen angeblich auch Menschen verschlingt. Es sind also nicht nur die Ozeane, sondern häufig die trüben Gewässer von Flüssen, die unzählige Gefahren bergen. Gefahren, die wir kaum kennen und noch weniger einschätzen können. Oder hätten Sie gewusst, dass im Amazonas Vampire herumschwimmen, die sich im Körper ihrer Opfer einnisten und von deren Blut ernähren? Profi-Angler Jeremy Wade geht in dieser spannenden Dokumentarserie Berichten und Geschichten über gefährliche Flussmonster auf den Grund. Trennt Tatsachenberichte von Schauermärchen, grausige Realität von Mythen. Auf seinen Expeditionen rund um den Globus sucht der Abenteurer nach Furcht einflößenden Kreaturen - und findet sie auch.



Jeremy Wade wagt sich in gefährliche Regionen vor. Doch es sind nicht nur die Machenschaften der ansässigen Drogen-Mafia, die ihm in Nicaragua Sorgen bereiten, sondern auch die Horror-Geschichten über einen Monster-Fisch. Oder sollte man besser sagen: über ein mysteriöses Ungeheuer? Denn die Fischer versichern ihm, es gäbe in den heimischen Gewässern keine Süßwasserart, die groß genug wäre, um einen ausgewachsenen Mann ins Wasser zu ziehen. Trotzdem ist einer ihrer Leute bei der Arbeit auf mysteriöse Weise ums Leben gekommen. Und die Frage lautet nun: Wer war der Täter? Jeremy hegt in Zentralamerika sofort einen Verdacht und nimmt an der betreffenden Stelle Wasserproben. Der Test liefert ein eindeutiges Ergebnis. Es handelt sich um Brackwasser mit erhöhtem Salzgehalt! Diese Tatsache erweitert den Kreis der potentiellen Delinquenten um ein Vielfaches. 01:10 Uhr



Fluss-Monster Der kolumbianische Süßwasserstechrochen Berichte von schwarzen Piranhas mit messerscharfen Zähnen, die ihre hilflosen Opfer bis auf die Knochen abnagen, machen in Südamerika die Runde. In Russland sollen menschliche Kadaver im Bauch von drei Meter langen Flusswelsen gefunden worden sein. Kolosse, die übrigens auch in deutschen Gewässern wie dem Berliner Schlachtensee vorkommen und dort schon Badegäste angegriffen haben. Und in Texas zittert man vor dem 150 Kilogramm schweren Alligatorhecht, der bei seinen Beutezügen angeblich auch Menschen verschlingt. Es sind also nicht nur die Ozeane, sondern häufig die trüben Gewässer von Flüssen, die unzählige Gefahren bergen. Gefahren, die wir kaum kennen und noch weniger einschätzen können. Oder hätten Sie gewusst, dass im Amazonas Vampire herumschwimmen, die sich im Körper ihrer Opfer einnisten und von deren Blut ernähren? Profi-Angler Jeremy Wade geht in dieser spannenden Dokumentarserie Berichten und Geschichten über gefährliche Flussmonster auf den Grund. Trennt Tatsachenberichte von Schauermärchen, grausige Realität von Mythen. Auf seinen Expeditionen rund um den Globus sucht der Abenteurer nach Furcht einflößenden Kreaturen - und findet sie auch.



Mit seinem Finger an der Angelschnur kann Jeremy Wade in Kolumbien förmlich spüren, wie das "Flussmonster", nach dem er in dieser Episode jagt, unter Wasser mit dem Köder spielt. So als würde es zuerst nur an der Beute riechen. Doch schon bald bekommt es der Extrem-Angler mit der geballten Kraft seines Gegenspielers zu tun. Süßwasserstechrochen werden bis zu 200 Kilo schwer und haben jede Menge Kraft und Energie. Dem Abenteurer steht deshalb ein stundenlanger Kampf mit dem berüchtigten "Columbian Slasher" bevor. Besonders in Acht nehmen muss sich Jeremy vor dem Schwanz der Knorpelfische, denn der ist mit Giftstacheln besetzt. 02:00 Uhr



Fluss-Monster Die Legende von Loch Ness Berichte von schwarzen Piranhas mit messerscharfen Zähnen, die ihre hilflosen Opfer bis auf die Knochen abnagen, machen in Südamerika die Runde. In Russland sollen menschliche Kadaver im Bauch von drei Meter langen Flusswelsen gefunden worden sein. Kolosse, die übrigens auch in deutschen Gewässern wie dem Berliner Schlachtensee vorkommen und dort schon Badegäste angegriffen haben. Und in Texas zittert man vor dem 150 Kilogramm schweren Alligatorhecht, der bei seinen Beutezügen angeblich auch Menschen verschlingt. Es sind also nicht nur die Ozeane, sondern häufig die trüben Gewässer von Flüssen, die unzählige Gefahren bergen. Gefahren, die wir kaum kennen und noch weniger einschätzen können. Oder hätten Sie gewusst, dass im Amazonas Vampire herumschwimmen, die sich im Körper ihrer Opfer einnisten und von deren Blut ernähren? Profi-Angler Jeremy Wade geht in dieser spannenden Dokumentarserie Berichten und Geschichten über gefährliche Flussmonster auf den Grund. Trennt Tatsachenberichte von Schauermärchen, grausige Realität von Mythen. Auf seinen Expeditionen rund um den Globus sucht der Abenteurer nach Furcht einflößenden Kreaturen - und findet sie auch.



Extrem-Angler Jeremy Wade ist in dieser Episode einer uralten Legende auf der Spur: dem berühmten Seeungeheuer von Loch Ness. Erstmals erwähnt wurde das mysteriöse Fabelwesen bereits im Jahr 595. Forscher schätzen die Anzahl der Augenzeugenberichte bis zum heutigen Tag auf über 1000. Jeremy Wade glaubt trotzdem nicht, dass die besagte Kreatur tatsächlich existiert. Ihn interessieren stattdessen die Hintergründe der Sage: Was haben beispielsweise die Wikinger und der bis dato noch weitgehend unerforschte Grönlandhai zur Legendenbildung beigetragen? Eine heiße Spur zur Lösung dieses Rätsels führt den Briten hoch hinauf in den eisigen Norden. 02:50 Uhr



Fluss-Monster Der Rote Piranha Berichte von schwarzen Piranhas mit messerscharfen Zähnen, die ihre hilflosen Opfer bis auf die Knochen abnagen, machen in Südamerika die Runde. In Russland sollen menschliche Kadaver im Bauch von drei Meter langen Flusswelsen gefunden worden sein. Kolosse, die übrigens auch in deutschen Gewässern wie dem Berliner Schlachtensee vorkommen und dort schon Badegäste angegriffen haben. Und in Texas zittert man vor dem 150 Kilogramm schweren Alligatorhecht, der bei seinen Beutezügen angeblich auch Menschen verschlingt. Es sind also nicht nur die Ozeane, sondern häufig die trüben Gewässer von Flüssen, die unzählige Gefahren bergen. Gefahren, die wir kaum kennen und noch weniger einschätzen können. Oder hätten Sie gewusst, dass im Amazonas Vampire herumschwimmen, die sich im Körper ihrer Opfer einnisten und von deren Blut ernähren? Profi-Angler Jeremy Wade geht in dieser spannenden Dokumentarserie Berichten und Geschichten über gefährliche Flussmonster auf den Grund. Trennt Tatsachenberichte von Schauermärchen, grausige Realität von Mythen. Auf seinen Expeditionen rund um den Globus sucht der Abenteurer nach Furcht einflößenden Kreaturen - und findet sie auch.



Das Gesicht des Mannes war bis auf die Knochen abgenagt. Wegen seiner scharfen Zähne und seines muskulösen Kiefers kommt daher als Täter im bolivianischen Dschungel nur einer infrage: der Rote Piranha. Doch Extremangler Jeremy Wade hegt an dieser Version der Geschichte Zweifel und stellt an den Ufern des Rio Yata Nachforschungen an. Aus einem ganz einfachen Grund: Piranhas fressen nämlich vorwiegend Aas und kranke Tiere. Menschen werden von ihnen nur sehr selten verletzt. Jeremy ist mit den angeblich so blutrünstigen Flussbewohnern sogar schon gemeinsam in einem Pool geschwommen. Demnach müsste das Opfer schon tot gewesen sein, als die Fische über es herfielen. 03:45 Uhr



Fluss-Monster Der sambische Wunduwels Berichte von schwarzen Piranhas mit messerscharfen Zähnen, die ihre hilflosen Opfer bis auf die Knochen abnagen, machen in Südamerika die Runde. In Russland sollen menschliche Kadaver im Bauch von drei Meter langen Flusswelsen gefunden worden sein. Kolosse, die übrigens auch in deutschen Gewässern, wie dem Berliner Schlachtensee vorkommen und dort schon Badegäste angegriffen haben. Und in Texas zittert man vor dem 150 Kilogramm schweren Alligatorhecht, der bei seinen Beutezügen angeblich auch Menschen verschlingt. Es sind also nicht nur die Ozeane, sondern häufig die trüben Gewässer von Flüssen, die unzählige Gefahren bergen. Gefahren, die wir kaum kennen und noch weniger einschätzen können. Oder hätten sie gewusst, dass im Amazonas Vampire herumschwimmen, die sich im Körper ihrer Opfer einnisten und von deren Blut ernähren? Profi-Angler Jeremy Wade geht in dieser spannenden Dokumentar-Serie Berichten und Geschichten über gefährliche Flussmonster auf den Grund. Trennt Tatsachenberichte von Schauermärchen, grausige Realität von Mythen. Vom afrikanischen Tigerfisch im Okavango-Delta über gigantische Welse in Indien bis zum Kaluga-Hausen - ein nordostasiatischer Riesenraubfisch, der auch seine Artgenossen frisst: Auf seinen Expeditionen rund um den Globus sucht der Abenteurer nach Furcht einflößenden Kreaturen - und findet sie auch.



Extrem-Angler Jeremy Wade kennt sie fast alle: Raubfische, die mit 20 Zentimeter langen Stacheln bewaffnet sind oder rasiermesserscharfe Zähne im Maul haben, die ihre Beute in Höhlen zerren oder direkt bis auf die Knochen abnagen. Besonders heimtückisch sind allerdings jene, die im Hinterhalt lauern und ihre Opfer ertränken. - So wie der Wunduwels, der unter anderem im Sambesi-Fluss in Afrika beheimatet ist. Der Süßwasserfisch soll für viele mysteriöse Todesfälle in der Region verantwortlich sein. Derartige Horrorgeschichten sind zwar oft maßlos übertrieben, doch der "Heterobranchus longiflilis" ist definitiv kräftig genug, um einen Menschen unter die Wasseroberfläche zu ziehen. 04:40 Uhr



Fluss-Monster Der argentinische Süßwasserstechrochen Berichte von schwarzen Piranhas mit messerscharfen Zähnen, die ihre hilflosen Opfer bis auf die Knochen abnagen, machen in Südamerika die Runde. In Russland sollen menschliche Kadaver im Bauch von drei Meter langen Flusswelsen gefunden worden sein. Kolosse, die übrigens auch in deutschen Gewässern, wie dem Berliner Schlachtensee vorkommen und dort schon Badegäste angegriffen haben. Und in Texas zittert man vor dem 150 Kilogramm schweren Alligatorhecht, der bei seinen Beutezügen angeblich auch Menschen verschlingt. Es sind also nicht nur die Ozeane, sondern häufig die trüben Gewässer von Flüssen, die unzählige Gefahren bergen. Gefahren, die wir kaum kennen und noch weniger einschätzen können. Oder hätten sie gewusst, dass im Amazonas Vampire herumschwimmen, die sich im Körper ihrer Opfer einnisten und von deren Blut ernähren? Profi-Angler Jeremy Wade geht in dieser spannenden Dokumentar-Serie Berichten und Geschichten über gefährliche Flussmonster auf den Grund. Trennt Tatsachenberichte von Schauermärchen, grausige Realität von Mythen. Vom 300 Kilo schweren Süßwasserstechrochen in Argentinien über gigantische Riesensalamander in Japan bis zum zwei Meter langen "Electrophorus electricus" in Brasilien, einem Zitteraal, der seine Feinde mit Stromstößen betäubt: Auf seinen Expeditionen rund um den Globus sucht der Abenteurer nach Furcht einflößenden Kreaturen - und findet sie auch.



Der ¿Potamotrygon brachyura¿ gehört zur Familie der Süßwasserstechrochen und lebt in Südamerika. Die Tiere erreichen einen Durchmesser von 1,5 Metern und ein Gewicht über 200 Kilo. Trotz ihrer enormen Ausmaße sind sie im trüben Wasser am Grund von Flüssen kaum zu erkennen. Das macht sie für den Menschen besonders gefährlich. Wenn sich Stechrochen bedroht fühlen, gehen sie zum Angriff über: Tritt man aus Versehen auf ihren flachen Körper, kann dies schlimme Folgen haben. Ihr peitschenförmiger Stachelschwanz und schnellt in Sekundenbruchteilen nach vorne, um vermeintliche Gegner zu treffen. Auch bei der kleinsten Berührung injiziert der Stechrochen sein Gift - was höchst schmerzhafte oder gar lebensgefährliche Folgen haben kann. Am Paraná-Fluss, im Nordosten Argentiniens, geht Jeremy Wade dem Tod eines kleinen Mädchens auf den Grund. 05:25 Uhr



Overhaulin' - Aufgemotzt und Abgefahrn Episode 24 Gestern noch eine Rostlaube, heute schon ein Vorzeige-Schlitten! Abgefahrene Reifen, eine marode Stoßstange und Tausende Kilometer auf dem Buckel - so manche Klapperkiste hat die Bezeichnung Auto schon lange nicht mehr verdient. Und trotzdem quälen sich die schrottreifen Wagen durch den Straßenverkehr. Was tun, wenn es im Geldbeutel nicht für einen Neuen reicht? Ein Anruf bei Chip Foose und seinem A-Team genügt, und aus dem Blechhaufen wird wieder eine heiße Kutsche. Wie durch Zauberhand verwandeln der Ausnahme-Konstrukteur und seine Crew die alten Mühlen in heiße Schlitten. Schmirgeln, Schleifen und Lackieren, Chip und seine Mannen sind absolute Experten in Sachen Automobil-Kosmetik. Und die Besitzer der Karren sind völlig ahnungslos! Mit Hilfe von Freunden und Verwandten schaffen es die Konstrukteure den kaum mehr fahrbaren Untersatz für eine Generalüberholung aus dem Verkehr zu ziehen.



DMAX Programm Programmwoche 01, 28.12. bis 03.01.2014



Donnerstag, 02.01.2014 06:10 Uhr



Fast N' Loud Ford Galaxie Autos sind ihre Leidenschaft! Mastermind Richard Rawlings und Profi-Mechaniker Aaron Kaufmann suchen in Hinterhöfen und staubigen Garagen nach betagten Oldtimern, die sie in ihrer Werkstatt restaurieren können. Ihre Mission: Rost in pures Gold verwandeln! Vom 57er Chevy bis zum 73er Trans Am - in der "Gas Monkey Garage" in Dallas, Texas, hauchen die Jungs abgewrackten US-Klassikern neues Leben ein, um sie dann mit sattem Gewinn auf Auktionen zu versteigern. Das Geschäfts-Prinzip ist dabei so simpel wie genial: Je cooler der Wagen nach dem Makeover aussieht, desto mehr Geld kommt in die Kasse. Und auch ihr Geschmack bei Oldtimern ist klar definiert: Am liebsten mögen es die Jungs "Fast "n" Loud"! Selbst Experten greifen mal daneben. 7000 US-Dollar haben Richard und Aaron für ihren jüngsten Neuerwerb bezahlt, und die meisten Ersatzteile sind auch schon bestellt. Schalensitze, 17-Zoll-Felgen, Stoßdämpfer - die Jungs wollten den Ford Galaxie, Baujahr 1964, ordentlich aufmotzen, bevor sie ihn weiterverkaufen. Doch in der Werkstatt erleben die Auto-Profis eine böse Überraschung: Der Oldie hat üble Lackschäden und auch der Motor macht Probleme. Bis zur nächsten Auktion wird der Schlitten garantiert nicht fertig.



06:55 Uhr



Infomercial



08:50 Uhr



Mythbusters - Die Wissensjäger Scherben bringen Glück Mythen haben keine Chance! Jamie Hyneman und Adam Savage - die Experten in Sachen Spezialeffekte - räumen auf mit weit verbreiteten Legenden, Irrtümern und skurrilen Geschichten. Mit Hilfe von Wissenschaft und Technik entzaubern die beiden neugierigen Forscher auf unterhaltsame Weise moderne Märchen und gehen fadenscheinigen Wahrheiten auf den Grund. Realität oder Ammenmärchen? - Die Mythbusters rücken den Mythen des Alltags mit spannenden Experimenten und viel Know-how auf den Leib. Autsch! Einem alten Sprichwort zufolge sollen Scherben ja jede Menge Glück bringen. Aber nicht, wenn man eine Bierflasche über den Schädel gezogen bekommt. Die Frage ist nur, ob eine volle oder eine leere Flasche mehr Schaden anrichtet. Um das zu klären, muss in dieser Episode der Doku-Serie einmal mehr Crashtest-Dummy "Buster" den Kopf hinhalten. Obwohl Buster im Grunde zur Familie gehört, lassen Adam und Jamie auch bei diesem Experiment keine Gnade walten. Die "Mythbusters" zeigen vollen Körpereinsatz im Dienste der Wissenschaft.



09:55 Uhr



Infomercial



10:15 Uhr



Mythbusters - Die Wissensjäger Vollgas-Physik Mythen haben keine Chance! Jamie Hyneman und Adam Savage - die Experten in Sachen Spezialeffekte - räumen auf mit weit verbreiteten Legenden, Irrtümern und skurrilen Geschichten. Mit Hilfe von Wissenschaft und Technik entzaubern die beiden neugierigen Forscher auf unterhaltsame Weise moderne Märchen und gehen fadenscheinigen Wahrheiten auf den Grund. Realität oder Ammenmärchen? - Die Mythbusters rücken den Mythen des Alltags mit spannenden Experimenten und viel Know-how auf den Leib. Newton versus Hyneman: Hat Wissensjäger Jamie in einer der vergangenen "Mythbusters"-Folgen ein paar physikalische Grundregeln durcheinander gebracht? Seine These lautete damals wie folgt: Bei einem Zusammenstoß zweier Fahrzeuge, die mit 50 km/h aufeinander zurasen, werden ähnlich große Kräfte freigesetzt, wie wenn ein einzelner Wagen mit 100 km/h gegen eine Wand donnert. Kaum hatte Jamie diese Behauptung aufgestellt, hagelte es jede Menge Zuschauerpost. Grund genug für Adam und Jamie, den Crash-Test noch einmal aufzurollen. Aber dieses Mal machen sie keine halben Sachen! Amtliche Blechschäden sind in dieser Folge der Doku-Serie Ehrensache.



11:15 Uhr



Internet-Lügen und Video-Fakes Episode 3 Er soll zirka zwei Meter groß, 140 Kilo schwer und behaart sein wie ein Affe – so jedenfalls sehen die vagen Beschreibungen des so genannten "Skunk Ape" aus, der in Florida sein Unwesen treibt. Den bislang nicht näher identifizierten Sumpfbewohner haben angeblich schon über hundert Augenzeugen beobachtet. Der erste Bericht stammt aus dem Jahr 1818. Seitdem haben diverse Fotos und zuletzt sogar ein Video im World Wide Web die Runde gemacht. Trotzdem bleiben begründete Zweifel: Existiert der mysteriöse Affenmensch wirklich, oder führen hier geschäftstüchtige Betrüger die Öffentlichkeit mit einem zweiten "Big Foot" an der Nase herum. Chuck Nice und Digital-Experte Hany Farid, zwei Fachleute auf diesem Gebiet, begeben sich deshalb auf "Skunk Ape"- Spurensuche.



12:15 Uhr



Der Alles-Esser - So schmeckt die Welt Venedig Hätten Sie gewusst, dass Eskimo-Eiscreme nach Fisch schmeckt und Leguane mit Klößen in der Karibik als Delikatesse gelten? Nein? Dann sind Sie richtig bei "Der Alles-Esser - So schmeckt die Welt". Denn Andrew Zimmern, Food-Tester mit Geschmacksnerven aus Stahl, nimmt Sie in dieser Dokumentar-Serie mit auf eine Reise zu den exotischsten Leckerbissen der Welt. Eingelegte Elchnasen und Rentier-Pizza in Alaska, Haifisch-Sandwich auf Trinidad und Tobago oder frittierte Entenfüße in New Yorks Chinatown - um kulinarische Eigenheiten anderer Länder kennen zu lernen, schreckt Andrew vor nichts zurück. Und während der Volksmund behauptet: Das Auge isst mit!, wandelt Andrew diesen Spruch leicht ab - und isst das Auge mit. Was in unseren Breitengraden vielfach Würgereiz auslöst, ist im Orient nämlich als echtes Schmankerl geschätzt. So lässt sich der Hardcore-Esser ein paar Lämmeraugen schmecken und schiebt gleich noch einen Stachelrochen hinterher. Wir wünschen guten Appetit! "Sepia nero con piselli" - im Restaurant von Maître Cesare Benelli sprechen die Meeresfrüchte reinstes Venezianisch, sonst schaffen sie es gar nicht erst auf den Teller. Der Küchenchef des "Al Covo" schwört auf frischen Fisch aus der heimischen Lagune, und auch die Beilagen kommen bei ihm grundsätzlich aus der Region. Was man auch sofort schmeckt. Andrew Zimmern war zum ersten Mal als Dreizehnjähriger in Venedig, zusammen mit seinem Vater, und hatte sich sofort in die Stadt der Gondeln und des Karnevals verliebt. Auch geht für ihn nichts über authentisches venezianisches Essen, das man abseits der Touristen-Hotspots nach traditionellen Rezepten zubereitet, so wie die traumhafte Kalbsleber in der "Taverna la Fenice". Anstelle von frittierten Entenfüßen und gegrillten Skorpionen, die man ihm in anderen Ländern als Delikatesse vorgesetzt hatte, bekommt der "Alles-Esser" in dieser Episode nur feinste Gerichte. Auf Venedigs Nachbarinsel Murano darf er außerdem eine lokale Spezialität probieren, die nur einmal im Jahr serviert wird: Aal aus dem Glasbläser-Schmelzofen.



13:15 Uhr



Die Ludolfs - 4 Brüder auf'm Schrottplatz Heavy Rider



Tief im Westerwald, in der kleinen 1000-Seelen-Gemeinde Dernbach findet sich die wohl eigentümlichste Autoverwertung Deutschlands. In den Hallen des Familienbetriebs Ludolf lagern Millionen von Autoteilen in über Jahrzehnte gewachsenen gigantischen Ersatzteilbergen. Die Ludolfs, das sind vier höchst außergewöhnliche Automobilexperten: Uwe (53), der Frauenheld, ist beim Ausschlachten der Mann fürs Grobe. Günter (51), das Pokerface, betreut die Kunden. Manfred (42) ist Kind geblieben und verliebt in Technik. Und Peter (49), das Computerhirn, weiß genau, wo sich jedes Teil im Lager befindet. Selbst nach 30 Jahren erinnert sich der Lagermeister im Hause Ludolf noch genau, in welchem Haufen er nach dem Außenspiegel für den Opel Commodore suchen muss. Zwei Dinge haben alle vier Ludolfs gemeinsam: Ausgeprägte Bruderliebe und die Passion fürs Automobil. "Die Ludolfs - 4 Brüder auf"m Schrottplatz" zeigt den skurrilen Alltag der autobegeisterten Brüder in ihrem Schrott-Imperium. Ganz nach dem Motto: Es gibt keinen Schrott, nur Ersatzteile! Technik-Freak Manni sehnt sich nach etwas Abwechslung vom Auto-Alltag und sattelt daher kurzerhand aufs Zweirad um: Egal ob Mountain-Bike - zur körperlichen Ertüchtigung - oder Roller, mit dem er fröhlich durch Dernbach düst. Nach einer ausgelassenen Spritztour bekommt Manni plötzlich Appetit auf mehr: mehr PS und mehr Zweirad-Freiluftspaß! Ein "richtiges" Motorrad soll her. Kaum setzt Manni seinen Plan in die Tat um, umkreisen ihn seine Brüder neugierig.



14:15 Uhr



Top Gear Eps. 1 (17) Die spektakulärsten Autos der Welt, Testfahrten auf dem Vulkan und jede Menge coole Sprüche: DMAX holt "Top Gear" - die Mutter aller Auto-Shows - nach Hause. Das weltweit erfolgreichste TV-Format rund ums Thema "fahrbarer Untersatz" begeistert seine Zuschauer seit Jahren mit sensationellen Stunts, präzise recherchierten Beiträgen und gefürchteten Kfz-Kritiken. Mehr Leidenschaft fürs Auto geht nicht! Darin ist sich die riesige Fan-Gemeinde des Kult-Formats rund um den Globus einig. Ganz zu schweigen vom bissigen britischen Humor der Moderatoren Jeremy Clarkson, Richard Hammond und James May. Die ironischen Kommentare der Auto-Experten sind eben nicht zu toppen. Kurzum: "Top Gear" ist Kult! Know-how, Enthusiasmus und Faszination - die preisgekrönte BBC-Produktion hat mit DMAX in Deutschland die perfekte Heimat gefunden.



Was für ein Auto! Jeremy Clarkson ist hin und weg vom BMW M1 Coupe. Das sportliche Design ist sehr ansprechend - keine Frage. Viel wichtiger ist aber, dass der Wagen ordentlich Feuer unter der Motorhaube hat. Der 6-Zylinder-Reihenmotor schickt per Hinterradantrieb satte 340 PS auf den Asphalt. Das klingt nicht nur beeindruckend, sondern fährt sich auch so. Und jetzt wird"s richtig spannend, denn Auto-Kenner Clarkson stellt sich im Angesicht geballter BMW-Power die zentrale Frage: Hätte sein neues Lieblingsauto im Quervergleich eine Chance gegen den Porsche Cayman R oder den Lotus Evora S? Dies herauszufinden, wäre garantiert interessant. Weitere Highlights dieser Episode: der Jaguar E Type, Metal-Ikone Alice Cooper im preiswerten Kleinwagen und der "Marauder", ein rund zehn Tonnen schwerer Monster-SUV der Extra-Klasse. 15:15 Uhr



American Chopper Mountain Creek Bike Coole Bikes und hitzige Debatten: Paul Teutul Sr. und seine tätowierte Chopper-Rasselbande sind zurück! In brandneuen Folgen der amerikanischen Kultserie schrauben das schnauzbärtige Familienoberhaupt und seine Söhne an mega-stylischen Maschinen mit extra-breiten Hinterreifen. Dabei streiten sie in ihrer Werkstatt was das Zeug hält. Lautstarke Wortgefechte und eine "gesunde" Portion männlicher Starrsinn haben bei OCC einfach Tradition. Gleiches gilt für das imposante Design der heißen Maschinen aus Orange County. Hier übertreffen sich Paul Sr., Mikey, Paulie und der Rest der Crew in der 6. Staffel wieder einmal selbst. Unter anderem konstruieren die Motorrad-Profis ein Themen-Bike für die amerikanische Eishockey-Profiliga NHL und tüfteln an einem rockigen Feuerstuhl in Gedenken an das legendäre Openair-Festival in Woodstock. Paul Teutul ist noch immer auf Promotion-Tour für sein neues Buch. Da Sprössling Paulie offiziell nicht mehr für das Familienunternehmen arbeitet, engagiert ihn der Senior kurzerhand als "externen Berater". Schließlich muss jemand während seiner Abwesenheit in der Werkstatt nach dem Rechten sehen, und Juniors Fähigkeiten bei der Chopper-Konstruktion sind nach wie vor unumstritten. In dieser Episode schraubt die OCC-Crew an einem Spezial-Bike für das "Mountain Creek" Ski- und Freizeitressort. Die Konstruktions-Profis haben für die Maschine eine winterweiße Camouflage-Lackierung ins Auge gefasst.



16:15 Uhr



Ausgesetzt in der Wildnis Am Krater des Mount Kilauea Ein Messer, ein Feuerstein und eine Flasche Wasser ist alles, was Ex-Soldat Bear Grylls zum Überleben braucht. Der 34-jährige Engländer hat bereits den Mount Everest erklommen und die Arktis durchquert. Jetzt stellt er sich neuen Herausforderungen: Nur mit dem Nötigsten ausgestattet, durchquert der Survival-Experte Gletschergebiete, Wüsten und reißende Flüsse, kämpft sich durch tiefe Regenwälder, Sümpfe oder Treibsand. Per Fallschirm oder Helikopter in den extremsten Regionen der Welt ausgesetzt, sucht sich Grylls ganz auf sich allein gestellt seinen Weg zurück in die Zivilisation. In dieser Dokumentar-Serie verrät der Abenteurer seine ganz persönlichen Überlebens-Strategien. Wie überlebt man in unmittelbarer Nähe eines der aktivsten Vulkane der Welt. Survival-Profi Bear Grylls lässt sich in dieser Episode per Hubschrauber am Kraterrand des Mount Kilauea auf Hawaii absetzen. Von dort aus bahnt sich der Ex-Soldat einen Weg zurück in die Zivilisation. Anhand des Sonnenstandes kämpft sich Grylls abwechselnd durch bizarre Mondlandschaften aus erstarrter Lava und kaum durchdringbaren Dschungel. Auf der Tour muss er nach essbaren Wurzeln, Früchten oder Beeren Ausschau halten, um sein gefährliches Abenteuer zu überstehen. Aufgeben kommt für den Lebenskünstler selbst unter schwierigsten Bedingungen nicht in Frage.



17:15 Uhr



Outback Truckers Episode 4 Sie steuern die größten Laster der Welt auf Straßen, die diesen Namen im Grunde nicht verdienen. Die "Outback Trucker" sind in gigantischen LKWs unterwegs, wie man sie in Europa fast nie zu Gesicht bekommt. Mit ihren bis zu 50 Meter langen und 100 Tonnen schweren Fahrzeugen brettern sie bei brütender Hitze quer durch Australien. Und die Liste der Gefahren, die dabei drohen, ist lang: Buschbrände, wilde Tiere und Überschwemmungen machen ihre Touren zu unkalkulierbaren Höllentrips. Doch die Ladung muss pünktlich am Ziel sein, also nehmen die Trucker sämtliche Risiken auf sich. Die neue DMAX Doku-Serie begleitet harte Jungs auf ihren Fahrten durch Down Under - durch Gebiete, in denen jede Panne tödlich enden kann. Das war"s dann wohl: Outback-Trucker Steve Graham steckt mitten im Niemandsland fest, und sein 100 Tonnen schwerer LKW bewegt sich keinen Zentimeter von der Stelle! Der australische Lastwagenfahrer hat schon eine 3000-Kilometer-Tour auf einer der gefährlichsten Strecken des Kontinents hinter sich. Und bis jetzt konnte Steve alle Herausforderungen des Höllentrips von Perth bis Kalumburu bestens meistern. Aber kurz vor dem Ziel hat es ihn doch noch erwischt: Wenn ihm in dieser Einöde keiner hilft, muss er seinen Truck samt Ladung bis zum Ende der Regenfälle im Outback zurücklassen.



18:15 Uhr



Die Klapperschlangen-Jäger Episode 9



Raumfahrt-Technik, Öl-Industrie oder Landwirtschaft: Im US-Bundesstaat Texas gibt es zahlreiche Möglichkeiten, sein Geld zu verdienen. Doch mitten in der ausgedörrten Wüste haben eine Handvoll mutige Männer eine ganz andere Einkommensquelle angezapft: Hochgiftige Klapperschlangen! Aus dem gesammelten Gift der Amphibien wird Antiserum hergestellt - nach einem Biss die einzige Überlebenschance für das Opfer. Aber selbst für die hart gesottenen Schlangen-Profis ist die Suche nach den rasselnden Reptilien eine echte Herausforderung: Mitten in der Wildnis ist ärztliche Hilfe denkbar fern, und jeder unbedachte Handgriff kann der letzte sein. Diese Dokumentation zeigt die Klapperschlangen-Jäger bei ihrem gefährlichen Job im Lone Star State. Mäuse fahren auf Getreide ab - und tummeln sich deshalb in texanischen Schnaps-Brennereien, wo das Korn zur Whiskey-Herstellung benötigt wird. Und an solchen Nager-Treffs sind leider auch viele Reptilien zu finden. Deshalb wundert es Riley Sawyers und seinen Partner Daltin Fritz in dieser Episode nicht, als sie ein Hilferuf aus einer nahe gelegenen Destillerie erreicht. Die Schlangen sind dort zur echten Bedrohung geworden, und seit einer der Beschäftigten gebissen wurde, besteht dringender Handlungsbedarf. Riley und Daltin sollen der Plage ein Ende setzen. 19:15 Uhr



Die Aquarium-Profis Episode 24 Groß, größer, am größten! Handelsübliche Zimmer-Aquarien sind auch nett, doch mit 10 Liter-Becken haben Wayde King und sein Partner Brett Raymer wenig am Hut. Ihr Spezialgebiet sind atemberaubende Unterwasserwelten! Vom achteckigen Öko-System mit Muränen und Stachelrochen über das Telefonzellen-Aquarium bis zum Haifisch-Tank für die Arzt-Praxis: Es gibt fast keine Idee, an die sich die Jungs nicht herantrauen. Dementsprechend lautet das Motto der beiden New Yorker: Wovon andere träumen, setzen wir in die Tat um! Und ihre Super-Aquarien gefallen nicht nur den Unterwasser-Bewohnern ausgesprochen gut, sondern auch dem Publikum. Wo immer Brett und Wayde ihrer beeindruckenden Spezialanfertigungen der Öffentlichkeit präsentieren, kommen die Leute aus dem Staunen nicht heraus.



20:15 Uhr



Mythbusters - Die Wissensjäger Mythen ohne Ende Mythen haben keine Chance! Jamie Hyneman und Adam Savage - die Experten in Sachen Spezialeffekte - räumen auf mit weit verbreiteten Legenden, Irrtümern und skurrilen Geschichten. Mit Hilfe von Wissenschaft und Technik entzaubern die beiden neugierigen Forscher auf unterhaltsame Weise moderne Märchen und gehen fadenscheinigen Wahrheiten auf den Grund. Realität oder Ammenmärchen? - Die Mythbusters rücken den Mythen des Alltags mit spannenden Experimenten und viel Know-how auf den Leib. Die Zuschauer machen Programm. In dieser Episode ziehen Adam und Jamie per Glücksrad verschiedene Mythen aus der Fan-Post und prüfen anschließend den Wahrheitsgehalt der eingesandten skurrilen Stories. Dementsprechend groß ist die Bandbreite ihrer wissenschaftlichen Untersuchungen. Auf ein Experiment freuen sich die Forscher dabei besonders: Schießtechnik à la Hollywood, nach dem Motto "Zieh" Gringo!". Bei diesem Test vergeben die beiden Haltungsnoten und prüfen die Trefferquote. Gekonnt aus der Hüfte, mit ausgestrecktem Arm, beidhändig oder ganz lässig mit seitlichem Einschlag. Welche Technik ist am effizientesten und welche hat den größten Coolness-Faktor?



21:15 Uhr



Mythbusters - Die Wissensjäger Panzerband am Karibikstrand Mythen haben keine Chance! Jamie Hyneman und Adam Savage - die Experten in Sachen Spezialeffekte - räumen auf mit weit verbreiteten Legenden, Irrtümern und skurrilen Geschichten. Mit Hilfe von Wissenschaft und Technik entzaubern die beiden neugierigen Forscher auf unterhaltsame Weise moderne Märchen und gehen fadenscheinigen Wahrheiten auf den Grund. Realität oder Ammenmärchen? - Die Mythbusters rücken den Mythen des Alltags mit spannenden Experimenten und viel Know-how auf den Leib. Der ultimative Härtetest für das stärkste Klebeband der Welt! Die "Mythbusters" verschlägt es in dieser Episode mit reichlich Panzerband im Gepäck auf eine einsame Insel. Insgesamt 250 Rollen, rund 130 Kilometer "Duct Tape", haben die "Wissensjäger" auf ihrem Survival-Trip mit dabei, denn sie wollen herausfinden, ob der Alleskönner unter den Klebestreifen auch beim Überleben in der Wildnis wertvolle Dienste leistet. Dass man mit der genialen, einst fürs Militär entwickelten Erfindung so ziemlich alles reparieren kann, vom Kühlschrank bis zum Kotflügel, ist hinreichend bekannt. Aber eignet sich das robuste, wasserdichte Panzerband auch, um damit eine Fallschlinge oder ein Floß zu bauen? Adam und Jamie machen den Praxis-Test.



22:15 Uhr



1000 Wege, ins Gras zu beißen Episode 57 Das Leben schreibt zuweilen seltsame Geschichten. Und nicht alle haben ein Happy-End. Manchmal kommt in Notsituationen einfach jede Hilfe zu spät. Die Dokumentar-Serie "1000 Wege, ins Gras zu beißen" schildert fatale Unfälle und menschliche Tragödien, die zum Teil so bizarr und grotesk erscheinen, dass man ihren wahren Charakter anzweifelt. Doch alle Unglücksfälle, die hier nachgestellt werden, haben sich tatsächlich so ereignet. Bei ihrer Rekonstruktion drängt sich aber spontan der Eindruck auf, dass das wahre Leben noch zynischer und makabrer sein kann, als die übelste menschliche Fantasie.



Am Steuer wird Brenda zur Furie. Und wehe, jemand schnappt ihr den Parkplatz weg, dann flippt sie richtig aus. In der klinischen Psychologie nennt man solche Fälle "Intermittent Explosive Disorder", was einer gestörten Impulskontrolle entspricht. Umgangssprachlich würde man sagen, dass Brenda zu üblem Jähzorn neigt. Doch ihre berüchtigten Wutausbrüche finden eines Tages ein jähes Ende. Außerdem in dieser Folge von "1000 Wege, ins Gras zu beißen": Eine Wahlkampf-Managerin, die es in die Knie zwingt, und ein Bösewicht, der das große Zittern bekommt.



22:40 Uhr



1000 Wege, ins Gras zu beißen Episode 59 Das Leben schreibt zuweilen seltsame Geschichten. Und nicht alle haben ein Happy-End. Manchmal kommt in Notsituationen einfach jede Hilfe zu spät. Die Dokumentar-Serie "1000 Wege, ins Gras zu beißen" schildert fatale Unfälle und menschliche Tragödien, die zum Teil so bizarr und grotesk erscheinen, dass man ihren wahren Charakter anzweifelt. Doch alle Unglücksfälle, die hier nachgestellt werden, haben sich tatsächlich so ereignet. Bei ihrer Rekonstruktion drängt sich aber spontan der Eindruck auf, dass das wahre Leben noch zynischer und makabrer sein kann, als die übelste menschliche Fantasie. Sebastian ist als Restaurant-Tester ebenso berühmt wie berüchtigt. Seine vernichtenden Kritiken haben schon einige Lokale in den Ruin getrieben. Als er sich in einem neu eröffneten New Yorker Bistro ankündigt, steht den Angestellten der Angstschweiß auf der Stirn. Der Maître selber bleibt jedoch erstaunlich entspannt und scheint sich auf seine Kochkünste 100%ig zu verlassen. Sebastians Testessen verläuft ohne Zwischenfälle. Zwei Tage später, als er seinen Artikel zu Papier bringen will, plagen ihn jedoch schreckliche Magenschmerzen. Außerdem in dieser Folge von "1000 Wege, ins Gras zu beißen": Zwei Kellnerinnen, die sich ums Trinkgeld streiten, und Louise, die heißeste Braut von New Jersey.



23:10 Uhr



DMAX - Der Tag DMAXNews 02.01.2014



23:15 Uhr



Battle Machines Episode 4 Der englische TV-Moderator Mike Brewer reist in dieser Dokumentar-Serie in eines der gefährlichsten Länder der Welt. In Afghanistan, dem Krisenstaat am Hindukusch, herrscht seit über 30 Jahren Ausnahmezustand. Bewaffnete Auseinandersetzungen und Bürgerkrieg gehören hier fast zum Alltag. Seit 2001 sind auch NATO-Truppen in Afghanistan stationiert. Sie sollen die ortsansässigen Streitkräfte im Kampf gegen die aufständischen Taliban unterstützen und den Wiederaufbau des Landes sichern. Vom "Jackal 2", einem superschnellen, gepanzerten Patrouillen-Fahrzeug, über den Schützenpanzer "Warrior" bis hin zum Transporthubschrauber "Chinook": Mike Brewer zeigt in "Battle Machines" die technische Ausrüstung, mit der die Soldaten ihren Dienst in der umkämpften Region verrichten.



Truppentransporte sind in Afghanistan nach wie vor eine riskante Angelegenheit. Hier ist das britische Militär auf gute Aufklärungsarbeit angewiesen, wobei Flugdrohne die "Hermes 450” den Soldaten in der umkämpften Region wertvolle Dienste leistet. Das unbemannte Fluggerät wird per Fernsteuerung vom Boden aus navigiert und hat eine Reichweite bis zu 200 Kilometern. Die Bilder, die das Hightech-Gerät aus rund 3000 Metern Höhe aufnimmt, werden direkt an die verantwortlichen Befehlshaber im Gelände weitergeleitet, damit sie auf mögliche Feindbewegungen rechtzeitig reagieren können.



00:10 Uhr



DMAX - Der Tag DMAXNews 02.01.2014



00:15 Uhr



Warlocks Rising – Die Biker-Gang Das Grab Freiheit bedeutet ihnen alles. Die "Warlocks" mit Hochburg in Florida sind eine eingeschworene Gemeinschaft. Die Mitglieder des berüchtigten Biker-Clubs lieben ihren unabhängigen Lebensstil und die Kameradschaft. Ihren "One-Percenter-Lifestyle" würden Motorrad-Freaks niemals aufgeben. Doch diese Unangepasstheit schafft auch Probleme. In einer gewalttätigen Welt rivalisierender "Outlaw Motorcycle Gangs" bleibt kaum Platz für Normalität. Im Gegenteil: Bei Schießereien, illegalen Geschäften und Bandenkriegen riskieren die Männer ihr Leben, und oft muss die eigene Familie den höchsten Preis zahlen. Sie waren 31 Jahre lang verheiratet, dann starb "Shotguns" erste Frau Shirley an einer schweren Krankheit. Um ihr die Ehre zu erweisen, ist der Biker auf die Hilfe seiner Kumpels angewiesen, denn Shirley wurde auf feindlichem Terrain beerdigt. Ohne den Schutz der anderen Clubmitglieder wäre ein Besuch am Grab viel zu gefährlich. Deshalb hat der "One Percenter" nun einen radikalen Entschluss gefasst.



01:10 Uhr



Infomercial



01:25 Uhr



Warlocks Rising – Die Biker-Gang Biker-Justiz Freiheit bedeutet ihnen alles. Die "Warlocks" mit Hochburg in Florida sind eine eingeschworene Gemeinschaft. Die Mitglieder des berüchtigten Biker-Clubs lieben ihren unabhängigen Lebensstil und die Kameradschaft. Ihren "One-Percenter-Lifestyle" würden Motorrad-Freaks niemals aufgeben. Doch diese Unangepasstheit schafft auch Probleme. In einer gewalttätigen Welt rivalisierender "Outlaw Motorcycle Gangs" bleibt kaum Platz für Normalität. Im Gegenteil: Bei Schießereien, illegalen Geschäften und Bandenkriegen riskieren die Männer ihr Leben, und oft muss die eigene Familie den höchsten Preis zahlen. War es ein Unfall oder ein gezielter Angriff? Ein Unbekannter hat "Slug" von der Straße gerammt. Der Biker wurde in ein Krankenhaus gebracht. Dort tragen seine Kumpel dafür Sorge, dass ihm kein weiteres "Unglück" geschieht. Anschließend machen sich die "Warlocks" auf die Suche nach dem Übeltäter. Der Fremde hat nämlich Fahrerflucht begangen. Und auf die Polizei verlassen sich echte "One Percenter" in solchen Fällen nur selten. Sie nehmen ihre Angelegenheiten stattdessen lieber selber in die Hand.



02:20 Uhr



Infomercial



02:35 Uhr



Warlocks Rising – Die Biker-Gang Die Schnapsbrenner Freiheit bedeutet ihnen alles. Die "Warlocks" mit Hochburg in Florida sind eine eingeschworene Gemeinschaft. Die Mitglieder des berüchtigten Biker-Clubs lieben ihren unabhängigen Lebensstil und die Kameradschaft. Ihren "One-Percenter-Lifestyle" würden Motorrad-Freaks niemals aufgeben. Doch diese Unangepasstheit schafft auch Probleme. In einer gewalttätigen Welt rivalisierender "Outlaw Motorcycle Gangs" bleibt kaum Platz für Normalität. Im Gegenteil: Bei Schießereien, illegalen Geschäften und Bandenkriegen riskieren die Männer ihr Leben, und oft muss die eigene Familie den höchsten Preis zahlen. Hausschwein "Brian" hat die Kostprobe zwar verschmäht, doch das hat nichts zu bedeuten, denn das Tier gilt als wählerisch, was Spirituosen anbelangt. "Contender" und "Slob" finden ihren ersten selbst gebrannten Schnaps dagegen gar nicht übel. Die Biker lassen in dieser Episode eine alte amerikanische Tradition aufleben: das sogenannte "Moonshining". Mit hochprozentigem Alkohol kann man in den USA nämlich eine Menge Geld verdienen. Die Sache hat jedoch einen Haken: Geschäfte dieser Art sind illegal.



03:30 Uhr



Infomercial



03:45 Uhr



Warlocks Rising – Die Biker-Gang Fight Night Freiheit bedeutet ihnen alles. Die "Warlocks" mit Hochburg in Florida sind eine eingeschworene Gemeinschaft. Die Mitglieder des berüchtigten Biker-Clubs lieben ihren unabhängigen Lebensstil und die Kameradschaft. Ihren "One-Percenter-Lifestyle" würden Motorrad-Freaks niemals aufgeben. Doch diese Unangepasstheit schafft auch Probleme. In einer gewalttätigen Welt rivalisierender "Outlaw Motorcycle Gangs" bleibt kaum Platz für Normalität. Im Gegenteil: Bei Schießereien, illegalen Geschäften und Bandenkriegen riskieren die Männer ihr Leben, und oft muss die eigene Familie den höchsten Preis zahlen. "Troy" und "Nasty" besprechen in Florida letzte Details. Die Biker wollen in Kürze einen Kampfabend veranstalten. Bei der "MMA Fightnight" steigt auch ein Kumpel der "Warlocks" in den Ring. Um sich bei seinem Heimspiel nicht zu blamieren, legt Martial-Arts-Fighter Devin am Sandsack zusätzliche Trainingsstunden ein. Motorrad-Freak "Slob Rob" und seine Frau Kimmie zahlen unterdessen für ihren unangepassten "One-Percenter-Lifestyle" einen hohen Preis. Ihr Haus wurde in Brand gesteckt.



04:40 Uhr



DMAX DOKU Abenteuer Enduro - Freiheit auf zwei Rädern Rainer war erfolgreicher Barbesitzer, bevor er beschloss, sein Leben völlig umzukrempeln. Abenteuer pur und Freiheit auf zwei Rädern - heute bietet er Enduro-Touren in Bosnien und Kroatien an. Schotterpisten, steinige Auffahrten, Schlammpassagen und Bergfahrten bis auf 2.500 Meter Höhe - Südosteuropa bietet Offroad-Enthusiasten alles, was das Herz begehrt. Rainer kennt sich aus in Ex-Yugoslawien und hat auf dem Balkan einige anspruchsvolle und interessante Strecken ausgemacht. DMAX DOKU begleitet den Aussteiger zusammen mit einer Gruppe von Offroad-Begeisterten nach Bosnien.



05:25 Uhr



Overhaulin' - Aufgemotzt und Abgefahrn Episode 25 Gestern noch eine Rostlaube, heute schon ein Vorzeige-Schlitten! Abgefahrene Reifen, eine marode Stoßstange und Tausende Kilometer auf dem Buckel - so manche Klapperkiste hat die Bezeichnung Auto schon lange nicht mehr verdient. Und trotzdem quälen sich die schrottreifen Wagen durch den Straßenverkehr. Was tun, wenn es im Geldbeutel nicht für einen Neuen reicht? Ein Anruf bei Chip Foose und seinem A-Team genügt, und aus dem Blechhaufen wird wieder eine heiße Kutsche. Wie durch Zauberhand verwandeln der Ausnahme-Konstrukteur und seine Crew die alten Mühlen in heiße Schlitten. Schmirgeln, Schleifen und Lackieren, Chip und seine Mannen sind absolute Experten in Sachen Automobil-Kosmetik. Und die Besitzer der Karren sind völlig ahnungslos! Mit Hilfe von Freunden und Verwandten schaffen es die Konstrukteure den kaum mehr fahrbaren Untersatz für eine Generalüberholung aus dem Verkehr zu ziehen.



DMAX Programm Programmwoche 01, 28.12. bis 03.01.2014



Freitag, 03.01.2014 06:10 Uhr



Fast N' Loud AMC Rambler Autos sind ihre Leidenschaft! Mastermind Richard Rawlings und Profi-Mechaniker Aaron Kaufmann suchen in Hinterhöfen und staubigen Garagen nach betagten Oldtimern, die sie in ihrer Werkstatt restaurieren können. Ihre Mission: Rost in pures Gold verwandeln! Vom 57er Chevy bis zum 73er Trans Am - in der "Gas Monkey Garage" in Dallas, Texas, hauchen die Jungs abgewrackten US-Klassikern neues Leben ein, um sie dann mit sattem Gewinn auf Auktionen zu versteigern. Das Geschäfts-Prinzip ist dabei so simpel wie genial: Je cooler der Wagen nach dem Makeover aussieht, desto mehr Geld kommt in die Kasse. Und auch ihr Geschmack bei Oldtimern ist klar definiert: Am liebsten mögen es die Jungs "Fast "n" Loud"! In der "Gas Monkey Garage" in Texas liegen die Nerven blank, denn der "Rambler" muss unbedingt bis zur Auktion fertig werden. Doch bis dahin ist es noch ein hartes Stück Arbeit. Richard und Aaron haben den Wagen für 1200 Dollar in Amarillo gekauft, wo er jahrelang in einer Scheune gestanden hatte. Und das sieht man dem Auto auch an: Motor, Getriebe und Karosserie sind in einem desolaten Zustand, beim "Rambler" ist ganz schön der Lack ab. Ende der 50er stand das "Classic Car" für Sonne, Strand und Surfen. Und so soll es bald wieder aussehen, falls Chef-Mechaniker Aaron nicht vorher der Geduldsfaden reißt.



06:55 Uhr



Infomercial



08:50 Uhr



Mythbusters - Die Wissensjäger Hart im Nehmen Mythen haben keine Chance! Jamie Hyneman und Adam Savage - die Experten in Sachen Spezialeffekte - räumen auf mit weit verbreiteten Legenden, Irrtümern und skurrilen Geschichten. Mit Hilfe von Wissenschaft und Technik entzaubern die beiden neugierigen Forscher auf unterhaltsame Weise moderne Märchen und gehen fadenscheinigen Wahrheiten auf den Grund. Realität oder Ammenmärchen? - Die Mythbusters rücken den Mythen des Alltags mit spannenden Experimenten und viel Know-how auf den Leib. Können manche Menschen Schmerzen besser ertragen als andere? Und wie steht es um die Geschlechter-Frage: Sind Männer wirklich wehleidiger als Frauen, wie gern behauptet wird? Adam und Jamie - von Natur aus tatkräftige Burschen - verlassen sich bei der Beantwortung solch elementarer Fragen natürlich nicht auf Statistiken oder gar Vorurteile. Sie fordern den Praxis-Test! Doch wie liefert man aussagekräftige Ergebnisse zum Thema Schmerz-Resistenz, ohne den Versuchsteilnehmern ernsthaften Schaden zuzufügen? In dieser Episode legen die "Mythbusters" bei ihren Experimenten jedenfalls besonders viel Wert aufs Detail: Sie malträtieren im Dienste der Wissenschaft nämlich nicht nur freiwillige Studenten der Elite-Uni Stanford, sondern auch sich selbst.



09:55 Uhr



Infomercial



10:15 Uhr



Mythbusters - Die Wissensjäger Außer Rand und Klebeband Mythen haben keine Chance! Jamie Hyneman und Adam Savage - die Experten in Sachen Spezialeffekte - räumen auf mit weit verbreiteten Legenden, Irrtümern und skurrilen Geschichten. Mit Hilfe von Wissenschaft und Technik entzaubern die beiden neugierigen Forscher auf unterhaltsame Weise moderne Märchen und gehen fadenscheinigen Wahrheiten auf den Grund. Realität oder Ammenmärchen? - Die Mythbusters rücken den Mythen des Alltags mit spannenden Experimenten und viel Know-how auf den Leib. Die "Mythbusters"-Zuschauer außer Rand und Klebeband! Schon einmal wagten Adam und Jamie die ultimative Zerreißprobe und widmeten sich eine ganze Folge lang der Belastbarkeit von Industrieklebeband - in Amerika besser bekannt unter dem Namen "Duct Tape". Doch das war der riesigen Fan-Gemeinde der Wissensjäger noch nicht genug. Die beiden Mythen-Forscher bekamen jede Menge Zuschauerpost mit der Bitte um weitere Klebeband-Experimente. Also geht der Spaß in dieser Episode weiter. Und die große Frage ist: Was hält die geniale Erfindung der Brüder Johnson & Johnson aus den 40er Jahren noch alles aus? Ist es möglich, mit "Duct Tape" ein 60 km/h schnelles Auto zum Stehen zu bringen? Taugen die unkaputtbaren Klebestreifen zur Not auch als Wegfahrsperre? Und kann man damit im Notfall eine Brücke über eine 15 Meter tiefe Schlucht bauen? Trotz Höhenangst lässt es sich Jamie nicht nehmen, das jüngste architektonische "Mythbusters"-Meisterwerk höchst selbst auf seine Tragfähigkeit zu testen.



11:15 Uhr



Superflugzeuge Antonow AN-124 Wie kann ein 400 Tonnen schwerer Großraumtransporter überhaupt in die Luft abheben? Wie landet man einen Riesenflieger mit 40 Metern Spannweite sicher im ewigen Eis, und welche Fähigkeiten benötigen Piloten von Löschflugzeugen bei der Bekämpfung von Waldbränden? Diese Dokumentar-Serie zeigt beeindruckende Wunderwerke der Luftfahrt. Von der russischen "Antonov 124" über die "Martin JRM Mars", dem größten serienmäßig produzierten Flugboot der Welt, bis zum Alleskönner "Hercules LC-130", der sogar auf Skiern landen kann. "Superflugzeuge" zeigt die beeindruckende Technik der Giganten und stellt Experten vor, die sie kontrollieren. Die "Antonov 124" ist eines der größten Frachtflugzeuge der Welt. Der russische Gigant hat eine Flügelspannweite von über 70 Metern und wurde Ende der 70er Jahre entwickelt, um damit Militärfahrzeuge zu transportieren. Aber auch nach Ende des Kalten Krieges gibt es reichlich Arbeit, denn kaum ein Flugzeug weltweit tut sich mit riesigen Lasten so leicht. Die Nase des Flugzeugs wird beim Ladevorgang hydraulisch abgesenkt, im Innenraum finden dann bis zu 42 Fahrzeuge Platz. Zum Abheben braucht die Antonov allerdings jede Menge Anlauf - die Startbahn muss mindestens 2700 Meter lang sein.



12:15 Uhr



Der Alles-Esser - So schmeckt die Welt Ungarn Hätten Sie gewusst, dass Eskimo-Eiscreme nach Fisch schmeckt und Leguane mit Klößen in der Karibik als Delikatesse gelten? Nein? Dann sind Sie richtig bei "Der Alles-Esser - So schmeckt die Welt". Denn Andrew Zimmern, Food-Tester mit Geschmacksnerven aus Stahl, nimmt Sie in dieser Dokumentar-Serie mit auf eine Reise zu den exotischsten Leckerbissen der Welt. Eingelegte Elchnasen und Rentier-Pizza in Alaska, Haifisch-Sandwich auf Trinidad und Tobago oder frittierte Entenfüße in New Yorks Chinatown - um kulinarische Eigenheiten anderer Länder kennen zu lernen, schreckt Andrew vor nichts zurück. Und während der Volksmund behauptet: Das Auge isst mit!, wandelt Andrew diesen Spruch leicht ab - und isst das Auge mit. Was in unseren Breitengraden vielfach Würgereiz auslöst, ist im Orient nämlich als echtes Schmankerl geschätzt. So lässt sich der Hardcore-Esser ein paar Lämmeraugen schmecken und schiebt gleich noch einen Stachelrochen hinterher. Wir wünschen guten Appetit!



Höflich wie Alles-Esser Andrew Zimmern nun mal ist, lässt er sich fast nie anmerken, wenn ihm eine landestypische Spezialität nicht schmeckt. Man will seinen Gastgeber ja nicht vor den Kopf stoßen. Trotzdem ist es nicht ungefährlich, rohes Schweinefleisch zu essen - auch wenn der Bakterienherd kräftig mit Knoblauch und Paprika gewürzt wurde. Deshalb winkt der Food-Tester nach einer halben Gabel ab und konzentriert sich beim Roma-Volksfest im ungarischen Dörfchen Paszab lieber auf die berühmten Mangalitza-Würste, deren Aroma unschlagbar ist. Ähnliches gilt auch für die Fischsuppe am Balaton. Die geschmorten Gockel-Hoden, die in einer zwielichtigen Kneipe auf der Donau-Insel Csepel serviert werden, sind zwar etwas gewöhnungsbedürftig, aber geschmacklich hervorragend. Und zum Nachtisch winkt eine pappsüße Spezialität aus Siebenbürgen. 13:15 Uhr



Die Ludolfs - 4 Brüder auf'm Schrottplatz Crocodile Manni Tief im Westerwald, in der kleinen 1000-Seelen-Gemeinde Dernbach findet sich die wohl eigentümlichste Autoverwertung Deutschlands. In den Hallen des Familienbetriebs Ludolf lagern Millionen von Autoteilen in über Jahrzehnte gewachsenen gigantischen Ersatzteilbergen. Die Ludolfs, das sind vier höchst außergewöhnliche Automobilexperten: Uwe (53), der Frauenheld, ist beim Ausschlachten der Mann fürs Grobe. Günter (51), das Pokerface, betreut die Kunden. Manfred (42) ist Kind geblieben und verliebt in Technik. Und Peter (49), das Computerhirn, weiß genau, wo sich jedes Teil im Lager befindet. Selbst nach 30 Jahren erinnert sich der Lagermeister im Hause Ludolf noch genau, in welchem Haufen er nach dem Außenspiegel für den Opel Commodore suchen muss. Zwei Dinge haben alle vier Ludolfs gemeinsam: Ausgeprägte Bruderliebe und die Passion fürs Automobil. "Die Ludolfs - 4 Brüder auf"m Schrottplatz" zeigt den skurrilen Alltag der autobegeisterten Brüder in ihrem Schrott-Imperium. Ganz nach dem Motto: Es gibt keinen Schrott, nur Ersatzteile! Endlich Sommer in Dernbach: Die Natur zeigt sich von ihrer schönsten Seite und Draufgänger Manni Ludolf zieht es hinaus in die Wildnis. In Gedanken ganz bei seinem Vorbild, dem "Crocodile Hunter", locken den Auto-Freak die unerforschten Weiten des Westerwälder Dschungels. Hier möchte er Vögel beobachten und sich im Survival-Training üben. Die anderen Ludolfs sind aber von Mannis Idee anfangs nur wenig begeistert. Als er jedoch vorschlägt, den Trip ins Ungewisse mit dem Auto zu unternehmen, sind plötzlich alle hellauf begeistert.



14:15 Uhr



Top Gear Eps. 2 (17) Die spektakulärsten Autos der Welt, Testfahrten auf dem Vulkan und jede Menge coole Sprüche: DMAX holt "Top Gear" - die Mutter aller Auto-Shows - nach Hause. Das weltweit erfolgreichste TV-Format rund ums Thema "fahrbarer Untersatz" begeistert seine Zuschauer seit Jahren mit sensationellen Stunts, präzise recherchierten Beiträgen und gefürchteten Kfz-Kritiken. Mehr Leidenschaft fürs Auto geht nicht! Darin ist sich die riesige Fan-Gemeinde des Kult-Formats rund um den Globus einig. Ganz zu schweigen vom bissigen britischen Humor der Moderatoren Jeremy Clarkson, Richard Hammond und James May. Die ironischen Kommentare der Auto-Experten sind eben nicht zu toppen. Kurzum: "Top Gear" ist Kult! Know-how, Enthusiasmus und Faszination - die preisgekrönte BBC-Produktion hat mit DMAX in Deutschland die perfekte Heimat gefunden.



David Coulthard, Rubens Barrichello, Flavio Briatore und Bernie Ecclestone: Das Top Gear-Trio vertraut in dieser Episode auf Insider-Tipps aus der Formel 1-Szene, denn die Auto-Experten drehen eine Runde auf dem Grandprix-Kurs von Monaco. Citroën DS3 Racing, Fiat 500 Abarth oder die "Cup"-Version vom Renault Clio - wessen Kompaktsportler hat am meisten Power? Für die britischen Kfz-Freaks wird der Geschwindigkeits-Vergleich auf dem legendären Stadtkurs zu einer Herzensangelegenheit, denn Jeremy Clarkson, Richard Hammond und James May haben die Vorzüge ihres Lieblings-Modells bereits vollmundig angepriesen. Jetzt müssen Taten folgen. Weitere Highlights: der Aston Martin Mirage und Standup-Comedian Ross Noble im preisgünstigen Kleinwagen.



15:15 Uhr



American Chopper Howe Caverns Bike Coole Bikes und hitzige Debatten: Paul Teutul Sr. und seine tätowierte Chopper-Rasselbande sind zurück! In brandneuen Folgen der amerikanischen Kultserie schrauben das schnauzbärtige Familienoberhaupt und seine Söhne an mega-stylischen Maschinen mit extra-breiten Hinterreifen. Dabei streiten sie in ihrer Werkstatt was das Zeug hält. Lautstarke Wortgefechte und eine "gesunde" Portion männlicher Starrsinn haben bei OCC einfach Tradition. Gleiches gilt für das imposante Design der heißen Maschinen aus Orange County. Hier übertreffen sich Paul Sr., Mikey, Paulie und der Rest der Crew in der 6. Staffel wieder einmal selbst. Unter anderem konstruieren die Motorrad-Profis ein Themen-Bike für die amerikanische Eishockey-Profiliga NHL und tüfteln an einem rockigen Feuerstuhl in Gedenken an das legendäre Openair-Festival in Woodstock. Echte Kerle kennen keine Furcht! Für die Chopper-Experten aus Orange County trifft diese These aber nur bedingt zu. Die gestandenen OCC-Mannsbilder bekommen in dieser Episode nämlich weiche Knie, als es plötzlich 50 Meter in die Tiefe geht. Der Senior und seine Jungs wollen sich in einer prähistorischen Höhle auf ihr neues Projekt einstimmen, aber den harten Schraubern ist beim Ausflug in die "Howe Caverns" überhaupt nicht wohl. Wahrscheinlich gerät das Design des Feuerstuhls deshalb reichlich düster. Er ist komplett schwarz lackiert und hat Spinnenmotive auf dem Tank. Doch um den Grufti-Look perfekt zu machen, wird das jüngste Meisterwerk auch noch mit einem Totenschädel aufgepeppt.



16:15 Uhr



Ausgesetzt in der Wildnis Mitten im Pazifik Ein Messer, ein Feuerstein und eine Flasche Wasser ist alles, was Ex-Soldat Bear Grylls zum Überleben braucht. Der 34-jährige Engländer hat bereits den Mount Everest erklommen und die Arktis durchquert. Jetzt stellt er sich neuen Herausforderungen: Nur mit dem Nötigsten ausgestattet, durchquert der Survival-Experte Gletschergebiete, Wüsten und reißende Flüsse, kämpft sich durch tiefe Regenwälder, Sümpfe oder Treibsand. Per Fallschirm oder Helikopter in den extremsten Regionen der Welt ausgesetzt, sucht sich Grylls ganz auf sich allein gestellt seinen Weg zurück in die Zivilisation. In dieser Dokumentar-Serie verrät der Abenteurer seine ganz persönlichen Überlebens-Strategien. Bear Grylls lässt sich per Hubschrauber im Pazifik nahe einer unbewohnten Insel absetzen. Nur mit einem Messer ausgerüstet zeigt er, wie man in der exotischen, aber tödlichen Pazifikinselwelt überlebt und den Weg in die Zivilisation zurückfindet.



17:15 Uhr



Outback Truckers Episode 5 Sie steuern die größten Laster der Welt auf Straßen, die diesen Namen im Grunde nicht verdienen. Die "Outback Trucker" sind in gigantischen LKWs unterwegs, wie man sie in Europa fast nie zu Gesicht bekommt. Mit ihren bis zu 50 Meter langen und 100 Tonnen schweren Fahrzeugen brettern sie bei brütender Hitze quer durch Australien. Und die Liste der Gefahren, die dabei drohen, ist lang: Buschbrände, wilde Tiere und Überschwemmungen machen ihre Touren zu unkalkulierbaren Höllentrips. Doch die Ladung muss pünktlich am Ziel sein, also nehmen die Trucker sämtliche Risiken auf sich. Die neue DMAX Doku-Serie begleitet harte Jungs auf ihren Fahrten durch Down Under - durch Gebiete, in denen jede Panne tödlich enden kann.



Steve Hughes hat 28.000 Liter Treibstoff geladen. Der Trucker ist mit seinem Tanklaster im australischen Niemandsland unterwegs, um eine abgelegene Ortschaft mit Benzin zu versorgen. Wer eine gefährliche Fracht sicher durchs Outback transportieren will, braucht Nerven aus Stahl. Die besitzt der erfahrene Trucker, doch gegen die Launen der Natur kann selbst Steve nichts ausrichten: Er wird auf seiner Tour vom Pech verfolgt, und muss zunächst vor einem heftigen Unwetter Schutz suchen.



18:15 Uhr



Die Klapperschlangen-Jäger Episode 10 Raumfahrt-Technik, Öl-Industrie oder Landwirtschaft: Im US-Bundesstaat Texas gibt es zahlreiche Möglichkeiten, sein Geld zu verdienen. Doch mitten in der ausgedörrten Wüste haben eine Handvoll mutige Männer eine ganz andere Einkommensquelle angezapft: Hochgiftige Klapperschlangen! Aus dem gesammelten Gift der Amphibien wird Antiserum hergestellt - nach einem Biss die einzige Überlebenschance für das Opfer. Aber selbst für die hart gesottenen Schlangen-Profis ist die Suche nach den rasselnden Reptilien eine echte Herausforderung: Mitten in der Wildnis ist ärztliche Hilfe denkbar fern, und jeder unbedachte Handgriff kann der letzte sein. Diese Dokumentation zeigt die Klapperschlangen-Jäger bei ihrem gefährlichen Job im Lone Star State. Endlich wieder Duschen! Reptilien-Experte Robert Ackerman bekommt es in dieser Episode mit einem akuten Notfall zu tun: Seine Kundin traut sich schon seit Tagen nicht mehr ins Badezimmer, weil sich dort eine Klapperschlange eingenistet hat. Eigentlich Routine für Ackerman, doch die Sache hat einen Haken: Der giftige Untermieter ist plötzlich nicht mehr auffindbar. Wahrscheinlich hat sich das Tier in die Abwasserleitungen verkrochen. Das bedeutet: Robert wird sich bei diesem Job wohl oder übel ein wenig schmutzig machen.



19:15 Uhr



Die Aquarium-Profis Episode 25 Groß, größer, am größten! Handelsübliche Zimmer-Aquarien sind auch nett, doch mit 10 Liter-Becken haben Wayde King und sein Partner Brett Raymer wenig am Hut. Ihr Spezialgebiet sind atemberaubende Unterwasserwelten! Vom achteckigen Öko-System mit Muränen und Stachelrochen über das Telefonzellen-Aquarium bis zum Haifisch-Tank für die Arzt-Praxis: Es gibt fast keine Idee, an die sich die Jungs nicht herantrauen. Dementsprechend lautet das Motto der beiden New Yorker: Wovon andere träumen, setzen wir in die Tat um! Und ihre Super-Aquarien gefallen nicht nur den Unterwasser-Bewohnern ausgesprochen gut, sondern auch dem Publikum. Wo immer Brett und Wayde ihrer beeindruckenden Spezialanfertigungen der Öffentlichkeit präsentieren, kommen die Leute aus dem Staunen nicht heraus.



20:15 Uhr



Freestyle-Fischen mit Eric Young Hai in Strumpfhosen Mit einem Hai am Haken auf dem Paddleboard: Eric Young ist nicht der Typ, der sich im Morgengrauen auf einen Klappstuhl setzt und wartet, bis ein Fisch anbeißt. Stattdessen braucht das Muskelpaket auch beim Angeln jede Menge Action: so wie er es als Profi-Wrestler aus dem Ring kennt. Egal, ob beim Segelfisch-Angeln auf dem selbstgebauten Floß in Florida oder beim "Amberjack"-Fischen vom Jetski aus - für Eric zählt vor allem der Spaßfaktor. Als echter Adrenalin-Junkie sucht der bärtige Kleiderschrank bei jeder Gelegenheit den ganz besonderen Kick. Klar, dass für ihn nur Freestyle-Fischen in Frage kommt.



Azurblaues Wasser, paradiesische Strände, strahlender Sonnenschein - in Florida kann man prima Urlaub machen. Doch Eric Young hat im Sunshine State andere Pläne: Er will dort dicke Fische fangen. Und was der bärtige Muskelmann dazu braucht sind Damenstrümpfe! Denn Haie lieben Nylons, egal ob mit oder ohne Laufmasche, Hauptsache sie sind mit Fisch vollgestopft. Kaum haben Eric und sein Begleiter Tom ihren Köder im Golf von Mexiko ausgeworfen, werden sie schon von den ersten Raubfischen belagert. Jetzt muss der Freestyle-Angler nur noch aufpassen, dass er nicht das Gleichgewicht verliert, denn er steht mit seiner Angelrute auf einem kippligen Paddleboard. 20:45 Uhr



Freestyle-Fischen mit Eric Young Fächerfisch Finishing Move Mit einem Hai am Haken auf dem Paddleboard: Eric Young ist nicht der Typ, der sich im Morgengrauen auf einen Klappstuhl setzt und wartet, bis ein Fisch anbeißt. Stattdessen braucht das Muskelpaket auch beim Angeln jede Menge Action: so wie er es als Profi-Wrestler aus dem Ring kennt. Egal, ob beim Segelfisch-Angeln auf dem selbstgebauten Floß in Florida oder beim "Amberjack"-Fischen vom Jetski aus - für Eric zählt vor allem der Spaßfaktor. Als echter Adrenalin-Junkie sucht der bärtige Kleiderschrank bei jeder Gelegenheit den ganz besonderen Kick. Klar, dass für ihn nur Freestyle-Fischen in Frage kommt.



Wie soll man bitte sechs Angelruten mit zwei Händen kontrollieren?! Eric Young stehen vor der Küste Miamis die Schweißperlen auf der Stirn, denn sein Segelfisch-Abenteuer artet in Schwerstarbeit aus. Der Freestyle-Angler stellt den Hochgeschwindigkeits-Räubern nämlich vom Floß aus nach. Ob sein Eigenbau aus Sperrholz, PVC und Klebeband wirklich seetauglich ist, muss sich allerdings erst noch herausstellen. Atlantische Segelfische sind nämlich bis zu zweieinhalb Meter lang und schießen mit 80 km/h durchs Wasser. Solche Geräte angelt man besser vom Boot aus, doch das war dem muskelbepackten Adrenalin-Junkie schlicht zu langweilig.



21:15 Uhr (EA)



Goldrausch in Australien Das Gold im Fels Zwei Männer, eine Mission. Andreas und Mat sind alte Kumpels, und sie teilen eine große Leidenschaft: die Suche nach Gold! In der australischen Wildnis hoffen die Abenteurer auf den ganz großen Fund. Goldsucher Mat betreibt dort seit über zehn Jahren das, was man "washing dirt" nennt: Er baggert tonnenweise Erde durch eine riesige Trommel und wäscht dabei Feingold heraus. Und Andreas steht im Outback tatkräftig an seiner Seite, denn der Deutsche ist nach diversen Trips auf dem Kontinent mittlerweile auch ein Australienexperte. Auf Mats Mine leben die Männer ihren Traum vom Goldrausch in Down Under. Goldgräber Mat hat im Outback eine interessante Entdeckung gemacht. Es scheint so, als wäre der Australier am Fuße eines Berges auf eine Goldader gestoßen. Für ihn und seinen Kumpel Andreas könnte nun ein Traum in Erfüllung gehen. Sollten sich die Vermutungen bewahrheiten, wollen die Männer vor Ort gemeinsam eine Mine gründen. Doch um sicherzugehen, müssen die Abenteurer das Gebiet zunächst mit ihren Quads genauer erforschen. Denn solche Unternehmungen bergen finanzielle Risiken in sich.



22:15 Uhr (EA)



Fang des Lebens - Der gefährlichste Job Alaskas Schlag ins Gesicht Sie trotzen den heftigsten Naturgewalten und riskieren Jahr für Jahr bei eisigen Stürmen vor der Küste Alaskas ihr Leben: die Krabbenfischer in der Beringsee. Ihr Job gehört zu den gefährlichsten der Welt. Weder arktische Temperaturen noch Monsterwellen oder Orkanstürme halten die rauen Burschen bei ihrer Jagd nach der begehrten Beute auf. Die hartgesottenen Seeleute scheinen wie geboren für eines der letzten Abenteuer unserer Zeit. Und die Aussicht, innerhalb weniger Wochen Tausende von Dollar zu verdienen, setzt zusätzliche Kräfte frei. Nach einer erfolgreichen Fangsaison im nördlichsten Randmeer des Pazifik winkt ihnen ein kleines Vermögen - Grund genug, extreme Strapazen und Risiken in Kauf zu nehmen. Etwa 90 Männer haben in den vergangenen Jahren beim Königskrabbenfang ihr Leben verloren. Doch auch vor Todesgefahr schrecken die stolzen Besatzungen der "Northwestern", der "Wizard", der "Time Bandit" und vieler anderer Krabbenboote nicht zurück. Die mit dem "Emmy" gekrönte Dokumentarserie geht in die neunte Staffel und zeigt atemberaubende Bilder vom Kampf mit den Elementen.



Die Crewmitglieder der "Northwestern" schuften in der Beringsee wie Berserker. Jedoch ohne Erfolg - die Fangkörbe bleiben leer. Diese Pechsträhne sorgt an Deck für gereizte Stimmung. Die Männer sind müde und durchgefroren, bei einigen liegen die Nerven blank. Deshalb kommt es am Ende gar zu einer handfesten Schlägerei. Für dieses Vergehen wird einem auf dem Fangschiff normalerweise fristlos gekündigt.



23:10 Uhr



DMAX - Der Tag DMAXNews 03.01.2014



23:15 Uhr



DMAX Geschichte Ground Zero - Die Tage nach dem Anschlag Am 11. September 2001 hielt die Welt den Atem an. Mit den brutalen Anschlägen des Al-Qaida-Netzwerks auf die Twin Towers in Manhattan erreichte der Terror gegen die westliche Welt eine neue Dimension. Tausende Menschen starben, und die Vereinigten Staaten erfuhren auf grausame Weise, dass auch eine hochmoderne Militär- und Wirtschaftsmacht äußerst verwundbar ist - sogar im eigenen Land. "Ground Zero - Die Tage nach dem Anschlag" dokumentiert mit dramatischen Original-Aufnahmen, wie New Yorker Einsatzkräfte am Schauplatz des Attentats verschüttete Opfer bergen und freiwillige Helfer ihr Leben riskieren, um nach Freunden und Verwandten zu suchen. Ein Einsatz zwischen Chaos, Hoffnung und Verzweiflung.



00:10 Uhr



DMAX - Der Tag DMAXNews 03.01.2014



00:15 Uhr



Die Spezialisten - Feuerfest und kugelsicher Episode 47



Von der historischen Kanone aus dem US-Civil War, über den Flammenwerfer aus dem Zweiten Weltkrieg, bis hin zur Spezialanfertigung für das SWAT-Einsatzteam: Will Hayden und seine Angestellten von "Red Jacket Firearms" haben sich auf die Konstruktion und Restaurierung von Waffen spezialisiert. In Baton Rouge, Louisiana, reparieren die Maschinenschlosser und Büchsenmacher defekte Hinterlader, machen alte Sammlerstücke wieder funktionsfähig und konzipieren Spezial-Anfertigungen, die es serienmäßig nicht zu kaufen gibt, wie zum Beispiel einen Schalldämpfer für das AK-47 Sturmgewehr. Diese Dokumentations-Serie zeigt die Mechaniker bei der Arbeit in ihrer Werkstatt. 01:10 Uhr



Infomercial



01:25 Uhr



Die Spezialisten - Feuerfest und kugelsicher Episode 48 Von der historischen Kanone aus dem US-Civil War, über den Flammenwerfer aus dem Zweiten Weltkrieg, bis hin zur Spezialanfertigung für das SWAT-Einsatzteam: Will Hayden und seine Angestellten von "Red Jacket Firearms" haben sich auf die Konstruktion und Restaurierung von Waffen spezialisiert. In Baton Rouge, Louisiana, reparieren die Maschinenschlosser und Büchsenmacher defekte Hinterlader, machen alte Sammlerstücke wieder funktionsfähig und konzipieren Spezial-Anfertigungen, die es serienmäßig nicht zu kaufen gibt, wie zum Beispiel einen Schalldämpfer für das AK-47 Sturmgewehr. Diese Dokumentations-Serie zeigt die Mechaniker bei der Arbeit in ihrer Werkstatt.



02:20 Uhr



Infomercial



02:35 Uhr



Die Spezialisten - Feuerfest und kugelsicher Episode 49 Von der historischen Kanone aus dem US-Civil War, über den Flammenwerfer aus dem Zweiten Weltkrieg, bis hin zur Spezialanfertigung für das SWAT-Einsatzteam: Will Hayden und seine Angestellten von "Red Jacket Firearms" haben sich auf die Konstruktion und Restaurierung von Waffen spezialisiert. In Baton Rouge, Louisiana, reparieren die Maschinenschlosser und Büchsenmacher defekte Hinterlader, machen alte Sammlerstücke wieder funktionsfähig und konzipieren Spezial-Anfertigungen, die es serienmäßig nicht zu kaufen gibt, wie zum Beispiel einen Schalldämpfer für das AK-47 Sturmgewehr. Diese Dokumentations-Serie zeigt die Mechaniker bei der Arbeit in ihrer Werkstatt.



03:35 Uhr



Infomercial



03:50 Uhr



Die Spezialisten - Feuerfest und kugelsicher Episode 50 Von der historischen Kanone aus dem US-Civil War, über den Flammenwerfer aus dem Zweiten Weltkrieg, bis hin zur Spezialanfertigung für das SWAT-Einsatzteam: Will Hayden und seine Angestellten von "Red Jacket Firearms" haben sich auf die Konstruktion und Restaurierung von Waffen spezialisiert. In Baton Rouge, Louisiana, reparieren die Maschinenschlosser und Büchsenmacher defekte Hinterlader, machen alte Sammlerstücke wieder funktionsfähig und konzipieren Spezial-Anfertigungen, die es serienmäßig nicht zu kaufen gibt, wie zum Beispiel einen Schalldämpfer für das AK-47 Sturmgewehr. Diese Dokumentations-Serie zeigt die Mechaniker bei der Arbeit in ihrer Werkstatt.



04:45 Uhr



Die Spezialisten - Feuerfest und kugelsicher Episode 51 Von der historischen Kanone aus dem US-Civil War, über den Flammenwerfer aus dem Zweiten Weltkrieg, bis hin zur Spezialanfertigung für das SWAT-Einsatzteam: Will Hayden und seine Angestellten von "Red Jacket Firearms" haben sich auf die Konstruktion und Restaurierung von Waffen spezialisiert. In Baton Rouge, Louisiana, reparieren die Maschinenschlosser und Büchsenmacher defekte Hinterlader, machen alte Sammlerstücke wieder funktionsfähig und konzipieren Spezial-Anfertigungen, die es serienmäßig nicht zu kaufen gibt, wie zum Beispiel einen Schalldämpfer für das AK-47 Sturmgewehr. Diese Dokumentations-Serie zeigt die Mechaniker bei der Arbeit in ihrer Werkstatt.



05:25 Uhr



Overhaulin' - Aufgemotzt und Abgefahrn Episode 26 Gestern noch eine Rostlaube, heute schon ein Vorzeige-Schlitten! Abgefahrene Reifen, eine marode Stoßstange und Tausende Kilometer auf dem Buckel - so manche Klapperkiste hat die Bezeichnung Auto schon lange nicht mehr verdient. Und trotzdem quälen sich die schrottreifen Wagen durch den Straßenverkehr. Was tun, wenn es im Geldbeutel nicht für einen Neuen reicht? Ein Anruf bei Chip Foose und seinem A-Team genügt, und aus dem Blechhaufen wird wieder eine heiße Kutsche. Wie durch Zauberhand verwandeln der Ausnahme-Konstrukteur und seine Crew die alten Mühlen in heiße Schlitten. Schmirgeln, Schleifen und Lackieren, Chip und seine Mannen sind absolute Experten in Sachen Automobil-Kosmetik. Und die Besitzer der Karren sind völlig ahnungslos! Mit Hilfe von Freunden und Verwandten schaffen es die Konstrukteure den kaum mehr fahrbaren Untersatz für eine Generalüberholung aus dem Verkehr zu ziehen. Gestern noch eine Rostlaube, heute schon ein Vorzeige-Schlitten! Abgefahrene Reifen, eine marode Stoßstange und Tausende Kilometer auf dem Buckel - so manche Klapperkiste hat die Bezeichnung Auto schon lange nicht mehr verdient. Was tun, wenn es im Geldbeutel nicht für einen Neuen reicht? Ein Anruf bei Chip Foose und seinem A-Team genügt, und aus dem Blechhaufen wird wieder eine heiße Kutsche. Wie durch Zauberhand verwandeln der Ausnahme-Konstrukteur und seine Crew die alten Mühlen in heiße Schlitten. Und die Besitzer der Karren sind völlig ahnungslos!
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Highlight der Woche: Moonshiners - Die Schwarzbrenner ... - Discovery 

15.09.2012 - in MÃ¼nchen und Frankfurt stellt das Personal stÃ¤ndig vor neue ..... Und im Personenschutz-Camp geht es ein wenig zu, wie in der.
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Highlight der Woche: DMAX Sommerspiele Raketen ... - Discovery 

04.08.2012 - Diese FÃ¤higkeit ist in ihrem Job .... Fang des Lebens - Der gefÃ¤hrlichste Job Alaskas - Vorsicht, ...... KÃ¶nigskrabbenfang ihr Leben verloren.
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Highlight der Woche: DMAX Sommerspiele Synchron ... - Discovery 

28.07.2012 - Headhunter. SchweiÃŸtreibende Arbeit in dÃ¼steren SchÃ¤chten: Die Bergleute der "Cobalt Coal Company" in West Virginia machen einen.
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Highlight der Woche: Aufdrehen auf DMAX ... - Discovery 

20.08.2011 - In den "Black Canyons" ist Millimeterarbeit angesagt. KapitÃ¤n .... Chrom, Kraft und cooles Design - "Wheels of Steel" begleitet die Creme de la Creme in Sachen Custom-Bike-Konstruktion beim ..... Die Ãœberschall-Kapriolen in den F-16 Je
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Highlight der Woche: Die Schatzsucher - Eiskaltes Gold ... - Discovery 

24.08.2013 - Die Bohrarbeiter und Grabungs-Experten haben ihre Jobs in Amerika gekÃ¼ndigt, um ..... ausstattet, damit sie im SchneegestÃ¶ber nicht verloren.
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Highlight der Woche: Mythbusters - Die WissensjÃ¤ger ... - Discovery 

01.10.2011 - 25.000 Tausend Euro hat Karen gespart. .... Auto-Profis der "Hamann GmbH" bei ihrer Arbeit begleitet und dabei die Entwicklung eines ...
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Highlight der Woche: Die Aquarium-Profis Episode 1 Am ... - Discovery 

25.05.2013 - in dieser Episode: ein Riesenschlepper in Südafrika und "The Legend", ein supermodernes Patrouillen-Boot der Küstenwache ...... Republik.
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Highlight der Woche: Naked Survival - Ausgezogen in die ... - Discovery 

07.09.2013 - Und auch ihr Geschmack bei Oldtimern ist klar definiert: Am liebsten ... Jungfernfahrt scheuen die Bastel-Freaks weder MÃ¼hen noch Kosten.
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Highlight der Woche: Fang des Lebens - Der gefÃ¤hrlichste ... - Discovery 

23.11.2013 - der Flotte extrem zugesetzt. Die fÃ¤lligen Reparaturen haben Unsummen verschlungen. Dieses Geld mÃ¼ssen die Seeleute nun wieder reinholen. Die jungen KapitÃ¤ne stehen dabei besonders unter Druck, denn sie mÃ¼ssen sich ihre Sporen in der 
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Highlight der Woche: Fluss-Monster Der afrikanische ... - Discovery 

22.09.2012 - unkonventionellen Job nach: Er ist Feuerspucker. Um pÃ¼nktlich ... Diese FÃ¤higkeit ist in ihrem Job ...... KÃ¶nigskrabbenfang ihr Leben verloren.
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Highlight der Woche: Die Schatzsucher: GoldjÃ¤ger in ... - Discovery 

23.02.2013 - Crystal Rock Range Rover, Audi R8, Cadillac Escalade und Rolls Royce Phantom: Wenn es zur SEMA, einer der wichtigsten. Tuning-Shows ...
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Highlight der Woche: Jimmys Schrottplatz Der Refrugitator ... - Discovery 

03.12.2011 - Die Dokumentarserie "SuperheiÃŸe. Ã–fen" zeigt neben der "Honda Fireblade" weitere weltbekannte Speed-Bikes wie die Honda RCV 211, die Y2K und die ...... Da ihm die Bank keine neue Hypothek fÃ¼r sein OCC-GebÃ¤ude genehmigt hat, steht er 
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Highlight der Woche: Keith Barry - Der Mann in deinem ... - Discovery 

26.11.2011 - Amerikanische Filmstudenten blÃ¤ttern dafÃ¼r gerne ein paar Hundert ... die Einzelteile der betagten US-Cars, die beim Weiterverkauf einen ...
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Highlight der Woche: American Chopper Aus und vorbei ... - Discovery 

01.06.2013 - ... Orangengeschmack herbei und überwindet bei artistischen Übungen ...... bei den Vorbereitungen auf die "Custom & Trade Show" in Kalkar.
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Highlight der Woche: Patrick Dempsey: Racing Le Mans ... - Discovery 

05.10.2013 - Iglesias im 67er Camaro bei Ted vorbei: Julio Iglesias Junior, der Ã¤ltere Bruder von Enrique und ebenfalls SÃ¤nger, interessiert ..... Beim KrÃ¤ftemessen der Elite auf vier RÃ¤dern geht die absolute CrÃ¨me de la ...... Page 28 ...
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Highlight der Woche: American Chopper Zwei Welten Am ... - Discovery 

27.04.2013 - Diese MÃ¤nner brauchen Nerven wie Drahtseile, denn ihr Job gehÃ¶rt zu den hÃ¤rtesten und ..... KÃ¶nigskrabbenfang ihr Leben verloren.
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Highlight der Woche: Dynamo: Magic Impossible Episode ... - Discovery 

05.05.2012 - Schnauze von Jo, Timo und Charly sorgen neben den KÃ¼nsten der .... Und die beiden sollten wirklich an einem Strang ziehen: An Hilfsmitteln.
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Highlight der Woche: Freestyle-Fischen mit Eric Young ... - Discovery 

02.11.2013 - Patrick Dempsey: Racing Le Mans ...... ihrem schrÃ¤gen Humor haben Nate und Zac genau den Nerv von Freestyle-Fischer Eric Young getroffen ...
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Highlight der Woche: Auction Hunters - Zwei Asse machen ... - Discovery 

30.03.2013 - In dieser "Auction Hunters"-Episode kommt ein original 71er GMC 1500 unter ..... ersteigert der Hamburger alles, was er im Internet mÃ¶glichst ...
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Highlight der Woche: Das Gesetz der Straße: Die Top-Ermittler ... 

03.08.2011 - Die gefährlichsten Regionen der Welt üben auf Bear Grylls eine ...... womöglich den Anschlag auf das World Trade Center beschrieben haben?
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Highlight der Woche: Der letzte Aufstieg Am Sonntag, 03.06.2012 ab ... 

auf ihrem USA-Trip so richtig auf ihre Kosten kommen wollen, sollten in Chicago, Illinois ...... Leepu macht sich auf den Weg ins East End - dort eröffnen ...... Der größte Papierhersteller der Region hat in seinen Depots große Hartholzbestände.
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Highlight der Woche: Das Survival-Duo - Zwei MÃ¤nner, ein ... - Discovery 

13.04.2013 - Die Lage auf der "Cornelia Marie" spitzt sich zu: Das Fangboot hat ..... Die Experten Dr. Braden Lusk und Dr. Paul Worsey zeigen, was bei solchen .... doch die zwei New Yorker hatten den richtigen Riecher: Heute sind die ...
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Highlight der Woche: Top Gear Eps. 6 (13) Am Sonntag ... - Discovery 

20.04.2013 - Adam Richman stellt sich beim Futter-Marathon als Coach zur VerfÃ¼gung. ...... Yuri Ivanoff ist fÃ¼r den nÃ¤chsten Schritt seiner Piloten-Karriere bei "Era-Alaska" ... macht sich das Tuning-Team aus Berlin auf den Weg nach NRW,.










 


[image: alt]





Highlight der Woche: New York Ink - Tattoos fÃ¼rs Leben ... - Discovery 

02.11.2011 - High Tech-Kameras spektakulÃ¤re Bilder von bekannten KÃ¼nstlern wie etwa dem Magier-Duo "Penn & Teller" ein. Im Anschluss gelingen Jeff ...
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